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8osbsn Hnd die Könige von England
und Italien

im italienischen Kriegshafen Gacta zusammengetroffen. Das ist
das Neueste von diesem Donnerstag, aber auch das weit über¬
ragend Bedeutsamste aus der hohen Politik der letzten Wochen.
In den verwitterten Felsen der stillen, vereinsamten Seefestung
zwischen Neapel und Rom dürfte also augenblicklich schon das
Echo der Salutsalven ertönen und der militärische Pomp das
verlassene Gaeta für einige Tage aus seinem Grabesschlummer
aufschrecken. Selbst noch heute scheint man ergötzlicher Weise
don den „maßgebenden" Stellen die lahme Auffassung' stützen
zu wollen, als wenn es sich um eine bloße Höflichkcitsvisite han¬
dele, weil zwei einander wohlgewogene Herren nicht ohne eine
Umarmung bei einander„vorübersahren" können. Tittoni ist
ein arbeitsüberhäufter Mann. Aber selbst der Umstand, daß
dieser italienische Ministerpräsident den König nach Gaeta be¬
gleitet, soll den Gedanken nicht aufkommen lassen dürfen, daß
Eduard mit Viktor Emanuel einen politischen  Faden
spinnt. Wenn die Oster-Zusammenkunft von Bülow und Tittoni
noch geeignet war, ein leicht empfängliches deutsches Herz etwas
höher schlagen zu lassen, anders wirkt dies Zeichen auf uns ein!
Die italienische Bnndestreue hat einen großen Haken! Italien
hält zwei Eisen im Feuer und die patriotischen Preßstimmcn
dieses Landes versichern mit einer sehr klugen, kühlen Offenheit,
daß Italien treu und loyal, aber auch unabhängig bleibe und
sich nicht"iki's' Schlepptau anderer nehmet lasse. "Man braucht
dies Stelldichein in Gaeta nicht zu überschätzen. Es genügt,
wenn Deutschland die Angen offen hält und sozusagen das Ver¬
hältnis der Distanz zu den Dingen behält. Gewiß ist aber, daß
der Wanderkönig und Kommisvoyageur Eduard, der von Ort zu >
Ort fährt und die Politik im Neiseköfferchen mit herumträgt,
in der letzten Zeit Geschäfte  machte. Spanien ist vor den
Wagen Englands gespannt— jetzt kommt Italien an die Reihe.
Das trifft nicht unverhofft ein. Das war „von langer Hand"
vorbereitet. Was die Firma des routinierten Geschäftsreisenden
als Endziel im Auge hat, ist ein Bund der W-cstmöchte. Der
Dreibund soll zum bloßen Schein herabsinken, was er in ge¬
wisser Beziehung heute vielleicht schon ist, und Deutschland in
liebenswürdigster Weise kaltgestellt werden. Wenn Spanien
durch Englands Hilfe zur See wieder erstarkt, kommt das nicht
nur dem Lande des schmächtigen Alfons, sondern strategisch
England selbst zu Gute. Um so mehr kann es an die Konzen¬

trierung seiner Seemacht an einem znknnftswichtigen Punkte,
wie dem Aermelkanal, denken. Solche Gedanken kommen jetzt
nnwillkürlich von selbst in Kurs. Wie man uns soeben aus
Berlin meldet, begibt sich Aehrenthäl am 30. April nach Deutsch-

land, um von Kaiser Wilhelm am 1. Mai empfangen zu werden.
Daß der Generalstabschef Aehrenthäl wiederholt zum deutschen
Kaiser kommt, sich aber in Rom noch nicht bkicken ließ, hat schon
die Annahme aufkommen lassen, daß sich zwischen Deutschland
und Oesterreich gewisse Abmachungen strategischer Natur ohne
Italien vorbcreiten. Diese Gesichtspunkte muß man zusammen-
halten, um die Tragweite der heutigen Gaetaer Königsbegeg¬
nung schon allein hinsichtlich der Stimmungen zu ermessen, die
sie in den verschiedenen Ländern auslöst. Wahrlich, ein idhlli-
sches Vorspiel zur Haager Konferenz des Friedens!

* * *

Man schreibt uns zu demselben Thema:
l. Am deutlichsten trat der politische Zug bei der Diplo-

matenbewegnng von Rapallo hervor, haben doch Fürst Bülow
und der Leiter der auswärtigen Politik Italiens drei Tage zu
ihrer gegenseitigen Aussprache gebraucht. Aber auch die politi¬
sche Umrahmung der Entreouen von Cartagena, Athen und
Gaeta ist leicht erkennbare Der Begegnung König Eduards mir
König Alfonso wohnten gleich drei spanische Minister bei, unter
ihnen der Minister des Auswärtigen; bei dem Besuche des
Königs Viktor Emanuels in Athen befanden sich der italienische
Minister dcS Aeußeren und sein Kollege vom Marineministe¬
rium im Gefolge ihres Souveräns, und beide italienische Mini¬
ster haben nun auch an der Monarchenzusammenknnft von
Gaeta teilgenommen. Die Frage nach einem etwaigen inneren
Zusammenhang zwischen allen diesen Ereignissen liegt schon im
Hinblick auf den Umstand, daß sie sich auf einen verhältnis¬
mäßig so cngbegrenztcn Zeitraum zusammendrängen, nabe ge¬
nug, und mindestens ist ein intimer Connex zwischen den Begeg¬
nungen von Cartagena.*!$ >Gaeta gewiß.

Bei der Monarchenbegegnung von Gaeta aber hat es-sicher-
lich sich darum gehandelt, die schon lange bestehende„Entente"
zwischen England und Italien zu vertiefen und Italien in seiner
Hinneigung zu der ersten Seemacht der Welt zu bestärken.
König Eduard konnte offenbar in Gaeta mit dem Hinweis ans
die in die Wege geleitete Annäherung Spaniens an die Mächte-
Gruppe England-Frankreich-Jtalien auftreten, und angesichts
dessen gewinnt auch der Umstand an Bedeutung, daß König
Viktor ZEmanuel soeben erst von seinem Besuch am griechischen
Hofe nach Italien heimgekehrt war, denn der englische Monarch
ist sicherlich vorher von der Athener Reise des italienischen
Königs unterrichtet gewesen, die Ergebnisse der Besprechung
König Viktor Emanuels mit dein König der Hellenen dürften
unzweifelhaft bei der Entrevue von Gaeta ihre Rolle gespielt
haben.

Keinenfalls widerspricht ein intimer Anschluß Griechenlands
an Italien den Interessen Englands im Mittelmeer und aus
der Balkanhalbinscl, im Gegenteil, er würde ihnen nur förder¬
lich sein, und somit kann die Monarchenbegegnungvon Athen
sehr gut als eine neue Etappe der Mittelmeer-Politik Englands
bezeichnet werden, und als eine solche Etappe dürfen eben auch
die Begegnungen von Cartagena und Gaeta charakterisiert wer¬
den. Im übrigen muß man sich einstweilen daran genügen
lassen, daß der Tag von Cartagena die Annäherung Spaniens an
England und jener von Gaet die erhöhte Intimität zwischen
England und Italien znm Ausdruck gebracht hat.

* Wiesbaden, 18. April 1807.
„S t u r z" des Staatssekretärs  T schi r schky.

Aus Berlin wird uns gemeldet: In den letzten Tagen
waren im Reichstage Gerüchte über eine erhebliche ernste
Differenz in der Abrüstungsfrage zwischen dem Reichskanz¬
ler Fürsten Bülow und dem Staatssekretär des Aeußeren,
Tschirschky, verbreitet. Der Kaiser hätte sich dann, nach¬
dem der Reichskanzler die Kabinettssrage gestellt hätte,
entschlossen, Herrn von Tschirschky fallen zu lassen. Der
Staatssekretär sollte darauf sofort sein Entlassungsgesuch
eingereicht haben. Der Lokal-Anzeiger kann niitteilen, daß
an der ganzen jGeschichte kein wahres Wort ist. Der Ur¬
sprung der Gerüchte dürfte auf eine Gruppe von Politikern
znrückzuführen sein, bei der der Wunsch nach einer solchen
Disferenz zwischen Kanzler und Staatssekretär der Vater
des Gedankens war. Das Telegramm Tschirschkys an die
Londoner „Tribüne" hatte, der „Nordd. Allg. Ztg." zu¬
folge, den Zweck, der ausfälligen, in einem Pariser Blgtch
unter Berufung ans die Autorität des Herrn v. Marterls
erschienenen Meldting entgegen zu treten, wonach Deutsch¬
land seine Teilnahme an der Konferenz von einem Verzicht
Englands auf die Diskussion der Abrüstungsfrage im Haag
abhängig mache. Wie sich Deutschland zur Diskussion die¬
ser Frage auf der Konferenz zu verhalten gedenke, darüber
enthalte die Depesche kein Wort. Der Schluß des Tele¬
gramms war lediglich eine angemessene Erwiderung auf
den in der Anfrage enthaltenen Ausdruck freundlicher Ge-
sinnung.

Ein überraschender Rücktritt.
Der Vortragende Rat im Auswärtigen Amt, Geh. Le¬

gationsrat Pani v. Below, hat plötzlich seinen Abschied ein¬
gereicht— er soll, wie das „B. T ." meldet, als Nachfolger
den Pariser Botschaftsrat von Flotow erhalten. Below
hatte die Personalien zu bearbeiten und begleitete den
Reichskanzler auf seinen Reisen. Sein Rücktritt wird auf
Differenzen mit Tschirschky zurückgesührt. Als Grund
werden natürlich Gesundheitsrücksichten angegeben.

Das politische Schicksal des Oberbürger¬
mei st ers Adickes.

ist immer noch nicht endgiltig entschieden. Der „Jränksche
Kurier" glaubt mitteilen zu können, daß Herr v. Lucanus den

Kleiner r̂eulllefoiu
Der Humor des Stralsunder Bürgermei¬

ster  s Bartholomäus Sastrow, auf den Gustav Freytag
Wiederholt aufmerksam gemacht hat, kommt in folgendein
selbster,zählten Erlebnis zu Tage. Sastrow war einige
«eit in Pforzheim als Schreiber an der Badischen Kanzlei
beschäftigt. Eines schönen Tages sollte in der Kanzlei ein
»anger Erbvertrag zwischen zwei Markgrafen abgeschlossen
Werden. Sastrow erzählt davon: „Mir wurde der eine zu
schreiben gegeben in kleiner Frakturschrift. Das gab soviel
Schreiberei, daß man ein großes Stück Pergament dazu
^chmen und überdies noch ganz eng schreiben mußte. Ich

recht bekümmert darüber, denn wir hatten, wie gesagt,
sinen gar mürrischen und kuriosen Kauz von Kanzler. Wer
Win genug tun wollte, mußte sich wohl vorsehen. Man

es nicht etwa wagen, ein Wort ausznradicren, es
wochw«och so sein sein, daß man die Rasur kaum sehen
könnte. Denn er ließ sich am Hellen Tage ein Licht an-
»vnden und hielt den Brief dagegen. Ta sieht maus denn
w'ilich. Fand er so eine radierte Stelle, so bekam man sein
p-kül zu hören mit Scheltwörter: ärgster Art. Nun hatte ich
Kreits ztoei Tage an diesem Briefe geschrieben und hatte
„"bei übersehen, daß ich mehr als eure Zeile im Konzept
Zerschlagen hatte. Da wußte ich mir im Leben keinen Rat.
Kenn es wäre nicht ausgcblieben, daß ich etliche Tage im
^llrm ein schmerzliches Hungerbrot hätte essen müssen. So"
.kwnn ich mir folgende Kriegslist: Das Pforzheimer Schloß

auf einem hohen Berge, die Kanzlei unten in der
^ "dt. Als man nun mittags zum Essen blies, blieb ich als
"-iter in der Kanzlei, ergriff eine Katze, drückte ihren

Schwanz ins Tintenfaß und ließ sie so über den Brief lau¬

fen. Da wurde der Brief von oben bis unten mit Tinte be¬
sudelt und die Fußspuren der Katze blieben auf dem Pa¬
pier. Ich schloß die Katze in die Kanzlei ein und ging nach
Hause, als ob nichts geschehen wäre. Nach Tisch ließ ich ab¬
sichtlich die anderen Kanzlisten vor mir hinuntergehen. Als
die das Zimmer aufschlossen, tat die Katze vor ihren Augen
einen Sprung . Ans dem Tisch aber war zu sehen, wie da
hausgchaltcn war. Als ich später kam, zeigten sie mir den
Brief und sagten, die Katze sei ihnen aus der .Kanzlei ent-
gegengesprungen. Wer konnte wissen, wie die Katze hinein-
gekommen war! Ich stellte mich recht verdrießlich und un¬
zufrieden über meinen umsonst angewandten Fleiß, so daß
sie mich noch begütigen mußten. Also habe ich mich mit
Ehren aus der Klemme gezogen.

Amüsantes über die ersten Rheindampfer.
Der „Franks. Ztg." schreibt ein Mitarbeiter in Köln: Das
erste Dampfschiff, das den Rhein befuhr, erschien hier schon
im Jahre 1816, als übrigens diese Art der Schifffahrt sich
in Holland, Belgien und England bereits eingebürgert hat¬
te: dort bestanden damals schon Fabrikanlagen für den Ban
von Dampfschiffen. Das erste Nhcindampfschiff, das am
12. Juni 1816 von Rotterdam in Köln ankam,»war für
Frankfurt bestimmt, und nach dein Frankfurter Journal
war das Mißlingen der Fahrt — wahrscheinlich kam das
Schiff überhaupt nicht über Köln hinaus — „einzig dem
Mangel an erforderlichen brennbaren .Materialien" zuzu-
schrcibcn, wobei auch angekündigt wurde, daß auf beiden
Seiten des Rheines Kohlenlager angelegt würden. Dieses
erste Dampfschiff, mit Namen „Ter Prinz von Oranien",
gehörte den englischen Unternehmern Benitheversen und
Bell, und diese Herren, die jedenfalls nicht an Bescheiden¬
heit krankten, verlangten von der preußischen Regierung
nicht weniger als ein Monovol für den Betrieb der Dampf¬

schifffahrt auf dem Rhein und begründeten diese Forder¬
ung mit der Drohung: wenn „allen erlaubt werde, diese Er-
findung in Ihrem Lande cinzuführen, so wird daraus ent¬
stehen, daß in zwei Jahren die jetzige Art Schifffahrt —
nämlich die Zug- und Segelschifffahrt — woran Ihre
Boote employiert sind, ganz wegfallen wird, wodurch Sie
wirklich der leidende Teil sein müßten."

Rasch entschlossen scheint ein in einem Dorfe bei Labes
wohnhafter Jüngling zu sein. Kam da ein an ihn gerich¬
teter, in Labes abgestempclter Brief, in welchem ihm mitge-
teilt wurde, daß die Schreiberin — Dienstmädchen am Ort
— ihn heiraten wolle. Der junge Mann ließ sich nun von
seineni Dienstherrn 40 'M  Vorschuß geben, kaufte Verlob-
ungsringe und ein Gesangbuch und machte sich auf den
Weg zu seiner Auserkorenen. Diese lachte ihn aus, da sie
den Brief gar nicht geschrieben hatte. Um nun den Weg
nicht vergeblich gemacht zu haben, stellte der Bräutigam in
spe Nachforschungen am Orte an, ob niemand unter den
heiratsfähigen „Töchtern des Landes" es mit ihm wagen
wolle. Und er traf nach längerem Umherwandeln durch die
Straßen der Stadt eine Schöne, der er den Ring nach kur¬
zer Unterhandlung an den Finger steckte und als Morgen-
gäbe außerdem Gesangbuch und 20 Ji  schenkte. Glückstrah¬
lend zog der Bräutigam heim, mußte zu Hause,aber zu sei-
ncm Schrecken eingestchen, daß er nicht einmal den Namen
seiner Hcrzensdame criraat hc> e. Und nun ist er heiß be¬
müht, Name und Art seiner Schönen zu erkunden.

In der Saison. Gast: „Herr Wirt, wie können Sie
mir für eine Nacht zlvei Logis auf die Rechnung setzen?" —
Wirt : „Abep Sie sind doch der Herr, der vom Heuboden
in den Kuhstall'runtergefallen ist und dort weiterg'schlafen
hat !"
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Oberbürgermeister nach Berlin berufen und mit ihm verhandelt
habe, und zwar, wie der Gewährsmann, des genannten Blattes
meint, darüber, ob Sjerr Adickes geneigt sei, Nachfolger des
Grafen v. Posadowsky im Reichsamte des Innern zu werden.

A u f se h e il erregender Erlaß des  ö st e r r ei¬
chi f che n I u st i z m i n i ste r s.

Aus Wien wird uns gemeldet: Großes Aufsehen erregt
hier der Erlaß des Justizministers an die Leitung der
Strafverhandlungen . Er knüpft an einen älteren Erlaß
aus der Zeit des Justizministcrs Grafen Schönborn an,
durch den es für unpassend erachtet wurde , wenn vom Rich-
tertifch aus nicht zur Sache gehörige Fragen oder unpassen¬
de Witzeleien vorgebracht wurden . Infolge des Verhaltens
von Vorsitzenden in einigen Fällen neueren Datums bringt
der Justizminister den alten Erlaß in Erinnerung , um den
Vorsitzenden eine gelassene und sachliche Möthode des Ver¬
fahrens zu empfehlen. Er warnt ferner davor, mit einer
vorgefaßten Meinung  in die Verhandlungen ein¬
zutreten . Der Justizminister legt außerdem den Vorsitzen¬
den ans Herz, mit aller Vorsicht zu verhüten , daß Vorkomm¬
nisse des privaten oder Familienlebens eines Zeugen oder
eines Angeklagten, die in keiner Beziehung zur Sache ste¬
hen unnütz zur Erörterung gelangen und der Oeffentlich-
keit preisgegeben werden.
Böser „Rein fall " der streiklustigen Pari-

s e r Kellner.
Man überniittelt uns folgende Pariser Drahtmeldung:

Gestern abend .gegen 8 Uhr , während der Diner -Stunde,
verließen die lungeren Kellner, denen nur ausnahmsweise

einige ältere sich anschlossen, die Boulevard -Restaurants
und einige andere Lokale. Lange konnten aber die Kellner,
dien fortwährend Hochrufe auf den Ausstand ansbrachten,
und Stangen nsit weißen Schürzen wie Fahnen trugen , ihre
KÜndgcbung nicht sortsetzcn. Die Gruppe wurde durch Po¬
lizei gesprengt, die auch die Arbeitswilligen auf den Cafe-
Terrassen zu beschützen suchte. Im Innern der Lokale war
Aushilfe rasch vorhanden . Der Kellnerstrcik blieb gestern
ans die Boulevard -Restaurants beschränkt, doch glaubt man,
daß heute in den Lokalen im Börsenviertel zur Frühstücks¬
zeit Verlegenheiten «bevorstehen. Ein allgemeiner AuS-

stand ist wahrscheinlich.

Deuffdilund.
Berlin , IS. April . Die Einigungsverhandlungen im

B a u g e w e r b e, die gestern vör dem Einigungsamt des
Gewerbegerichts stattfanden , konnten die Arbeitgeber und
Arbeitnehmer einander nicht näher bringen.

Magdeburg , 16. April . Gestern hat der Reichstags¬
abgeordnete Ba s s e r m a n n im hiesigen Nationalliberalen
Verein vor etwa 1500 Zuhörern über die politische Lage ge¬
sprochen.

Huslantf.
Newhork , 18. April . Dem Kongreß der nationalen Frie¬

densliga gewinnt die Presse nunmehr eine komische
Seite ab, da die Debatten täglich zu Zänkereien führen.
Daß die Verhandlungen das geringste Ergebnis zeitigen,
scheint ausgeschlossen.

Kaifer Franz Äolek und die üfchedien.

Zur Reise des Kaisers Franz Joses nach Prag : Der Hradschi« .

Zu dierzehntägigem Aufenthalte ist Kaiser Franz Josef in
der Hauptstadt Böhmens, in Prag , eingetroffen. Der diesma¬
lige^ Besuch unterscheidet sich von früheren dadurch, daß der
.Kaiser zum ersten Male in Prag residiert und Höf hält.. So¬
oft der Kaiser während seiner 60jährigen Regierung in Böh¬
mens Hauptstadt weilte, hat er niemals Zweifel darüber walten
lassen, daß er sich gewissermaßen nur als Gast der alten Stadt
betrachtet. Das . ist nun anders geworden/ Obwohl Kaiser
Franz Josef nicht als König von Böhmen gekrönt ist, stellt er

durch seinen jetzigen Bestich Prag mit Wien und Budapest als
kaiserliche und königliche Residenzen gleich, worin gewiß ein
Triumph der Tschechen zu erblicken ist. Der letzte Besuch des
Monarchen fand vor kaum mehr als neun Monaten statt, und
zwar galt sein damaliger Aufenthalt der deutschen Ausstellung

mn Reichenberg. Schon damals hieß cs, daß der Kaiser in kur¬
zer Zeit auch Prag besuchen würde. Das ist nunmehr Wahr¬
heit geworden. Der Kaiser wurde von Deutschen und Tscheche:,
gleichmäßig begeistert empfangen.

Erdbeben in Mexiko.
Die ganze pazifische Küste von Acapulco bis Salina Cruz

scheint unter dem bereits gemeldeten Erdbeben schwer gelitten
zu haben. Teile von Acapulco sind versunken, in welcher Aus.
dehnung, ist noch unbekannt. Ometepec jzwischen Alcapulco und
Ealina Cruz, etwas landeinwärlsj und das zwischen Ometepec

'D/e tvm Crdbfhe * bethoT*
frften Ort? sinot unterstrichen

Körte zum Erdbeben iu Mexiko.

und Acapulco im Gebirge gelegene Ayutla sind zerstört, die
Telegraphenlinien unterbrochen, der Ilmsaug des Unglücks noch
nicht bekannt. Der Bahnverkchr mit Vera Cruz ist vollständig
eingestellt, weil die Geleise versunken sind. Die Erdstöße haben
am Dienstag früh vier Uhr aufgehört. In dem Erdbcbengcbiet
werden große Anstrengungen gemacht, die Leiden zu lindern.

Der lebensmüde Realschüler. Man meldet uns aus Mün¬
chen, 17. April : Gestern wurde iu dem Walde eines Ausflug¬
ortes ein lljähriger Realschüler in völlig erschöpftem Zustande
mit einer Schußwunde in der Brust aufgesunden. Der Schüler,
der die ganze Nacht ans dem Platze gelegen harte, hat sich am
Abend vorher mit einem Revolver den Schuß beigebracht und
ist schwer verletzt. Der Beweggrund der Tat ist unbekannt.

Neuer Gasthof eingestürzt. Man berichtet uns aus B r e s -
I a ur Der in der Kaiser Wilhelmstraße anfgeführte Neubau
des Gasthauses zur Stadt Schweidnitz ist heute morgen gegen
II Uhr eingestürzt. Unter den Trümmern liegen viele Arbei-
rcr verschüttet. Die Feuerwehr ist mit den Aufräumungsarbei-
ten beschäftigt.

Das kranke Bautzen. In der dortigen Strafanstalt sind
*50 Gefangene und Beamte und in der Stadt selbst viele Ein¬
wohner unter typhösen Erscheinungen erkrankt. Wahrscheinlich
sind die Erkrankungen durch schlechtes Trinkwasser veranlaßt.

Eine junge Gräfin lebensübcrdrüsfig. Der Draht meldet
aus Versailles:  Die 28jährige Gräfin Jocemps hat sich
gestern erschossen. Das Motiv zur Tat dürfte in finanziellen
Schwierigkeiten zu suchen sein. Die Gräfin war vor einiger
Zeit wegen eines Diebstahls gerichtlich verfolgt worden, doch
war die Angelegenheit inzwischen erledigt. Gegen den Willen
ihrer Eltern hatte sie sich mit dem Grafen Cocemps verheiratet.

Gemeinsame Todesfahrt. Aus Brüssel  wird gemeldet:
Ein mit drei Herren besetztes Automobil fuhr heute früh in¬
folge falscher Steuerung gegen einen Baum, SSnS Geführt
wurde zertrümmert und drei Insassen erlitten tödliche Ver¬
letzungen.

Die ..vornehmen Damen und Herren". Man meldet aus
Petersburg:  In der Hauptstraße sind drei anscheinend
vornehme Damen und einige Herren als Hauptäter des Terro¬
rismus verhaftet worden. Man vermutet in ihnen auch Mt-
helfcr eines schweren tkcbcrfalles in der Universität.

I » der Kloscttaulagc des Bahnhoscs von M y o l o>v i tz
wurden am Dienstag Wertpapiere im Betrage von 4200 Mk.
aufgesnndcn und bei der Station abgegeben.

Has der Umgegend.
r . Idstein, 17. April. Unter dem Vorsitze des Stadtver-

ordneten-Vorstehers Herrn Direktor Schwenk  wurde am
Montag folgendes verhandelt: Ter Vorsitzende vcrias zuerst die
Bestätigung des BeigeordnetenTh. Gre .uli .ng . Die Besold-
»mg der neu errichteten Lehrerinnensteltüng an der hiesigen
Realschule wurde ivie folgt festgesetzt: Grundgehalt 1200 Mk.,
Alterszulage 200 Mk. und Mietsentschädigung 140 Mk. Für die
Blindenanstalt in Wiesbaden wurde als jährlicher Beitrag
20 Mk. festgesetzt, die Rechtsauskunftsstelle dortselbst erhält al-t
jährlichen Zuschuß 10 Mck. Namens des Magistrats erstattete
Herr Bürgermeister Leichtfuß über die Verwaltung und den
Stand der Gemeindeangelegenheiten Bericht. Der Vorsitzende
dankte im Namen der Stadtverordneten. Die im vergangenen
Jahre vorgekommenen Etatsüberschreitungenwurden genehmigt
«Sodann wurde der Haushalts-Etat für 1907 festgestellt. Der
Haushaltsetat für 1906, in welchem 176 Mark als Ueberschuß
verzeichnet war, wird einen solchen von zirka 8500 Mark er¬
geben. Für Holzgelder wurden 1850 Mark mehr gelöst, als im
vorhergehenden Jahre . Die Mehr-Ausgabe für die Schule be¬
trägt 6760 PA-, dagegen wird das Rechnungsjahr 1907 Ml.
an Steuern mehr ergeben. Die Einkommensteuerwurde auf
100 Prozent, die Realsteuer auf 125 Prozent und die Betriebs¬
steuer auf 2b Prozent festgesetzt. Die Bezirks- und Kretsfleuec
soll von den Steuerpflichtigen zurückerhoben werden. Die Ein¬
nahmen werden in 1907 182 781,42 Mk., die Ausgaben 130000
Mark betragen, mithin ein Ueberschuß von 2121,42 Mk. Der-
Haushaltsctat wurde einstimmig angenommen. Weiter wurde
der Versammlung noch mitgeteilt, daß laut schiedsgerichtlichem
Urteil die Stadt verpflichtet ist, die Hälfte der Reparaturlosten
der sogenannten Calmcnhofmauer zu tragen. Die Hälfte der
Reparatnrkosten beträgt 522,67 Mark.

* Lg.-Schwalbach, 17. April. Dem von dem hiesigen
Magistrat und Schulvorstand zur Ernennung oorgeschlagenen
Bewerber um die z. Z. vakante Stelle an der Realschule hier,
Herrn Lehrer Otto tz ö ch st zu Torgau, wurde seitens der
Regierung in Wiesbaden diese Mttelschullehrerstelle an der
vereinigten Volks- und Realschule endgültig zum 1. Juli 1907
übertragen. — Die Kurverwaltung hat gestern zur Feier der
silbernen Hochzeit des Fürsten Georg von Schaumburg-Lippe
und Fürstin Marie Anna zu Schaumburg-Lippe eine Gratu¬
lationsadresse abgesandt. — Herr HotelbesitzerH erb st er hier
ließ gestern früh zur silbernen Hochzeitsfeier dem Fürsten und
Fürstin zu Schanmburg-Lippe eine prächtige in künstlerischem
Styl angefertigte_filberitc Jarlnniere mit dem Schaumburg-
Lippe'schen und Sachsen-Altenburg'schen Wappen und tveißen
Nelken gefüllt, überreichen. — Die erste Probeschlachtung
fand heute vormittag im hiesigen Schlachthof statt: dieselbe ver¬
lief nach dem Urteil der anwesenden Sachverständigengut. Die
offizielle Eröffnung des Schlachthauses findet Montag, 29. April,
vormittags 10 Uhr, statt.

-a. Laufenselden, 16. April. Mit Beginn des neuen Schul¬
jahres wurden 30 Kinder in die Schule ausgenommen. Die
Gesamtzahl der Schüler beträgt 201. Die 3. Klasse zählt 55,
die 2. 76 und die 1. 70 Kinder. In den Lehrkörper ist neu ein¬
getreten Lehrer Otto Fink. — Die Prüfung in der Gewerbe- i
schule wurde von Herrn Professor Sauerborn zu Geisenheim
abgehalten. Die gewerbliche Zeichenschule begann am 14. April:
und wird von 21 Schülern b̂esucht. Den Zeichenunterricht erteilt
.Herr Schrcincrmeister Fritz Rock, der übrige Unterricht liegt
in den Händen des Herrn Lehrers Minola. — Die Frühjahrs-
Kontrollversammlungfindet für unseren Ort am 24. April vor-
mittags liy 2 Uhr in Kemel in der GastwirtschaftW. Rücker
statt.

t. Caub, 17. April. Am 1. April wurde im Rheine die
Leiche eines neugeborenes Kindes  geländet , das nach
dem Ergebnis der gerichtsärztlichen Untersuchungnicht gelebt
hat. Die- Eltern , resp. die Mutier l)cs Kindes sind hier nicht
bekannt. Die Polizeiverwaltung zu Caub ersucht alle diejenigen
Personen, welche Angaben, die zur Ermittelung derselben die¬
nen, machen können, ihr umgehende diesbezügliche Mitteilung
zugehen zu lasten. — Am kommenden Sonnabend, 20. d. M-,
vormittags von 8 bis 12 Uhr, findet wiederum eine Desin¬
fektion von Reben  durch den Desinfektor statt.

* Frankfurt , 17. April. Der Fremdenverkehr  in
Frankfurt weist für dieses Jahr gegen das Vorjahr einen SKü <f»
gang  auf . Das Statistische Amt stellte folgende Zahlen fest:
1906: Januar 27 401, Februar 26 458, März 36 946, zusammen
90905; 1907: Januar 28 572, Februar 26 096, März 35 479,
zusammen: 90147. In diesem Jahre also ein Minus von
658 Fremden, gegenüber einer größeren Anzahl von .Hotels-—
In einer Gärtnerversammlung  teilte der Gauleiter
Kollege Kaiser, mit, daß durch die Vermittlung des Magistrats«
shndikus Dr . Hiller am Gewcrbegericht eine Aussprache mit den
Gärtnercibesitzern stattgefunden habe. Die Unternehmer haben
insofern ihren Herrenstandpunki aufgegeben, als sie erklärten,
wenn die Arbeit vorläufig zu den alten Bedingungen wieder aus¬
genommen würde, sollten keine Adaßregelungen stattfinden. Die
Bezahlung soll nach Leistung erfolgen, tüchtigen Gehilfen wird
eine Lohnzulage sicher in Aussicht gestellt. Da über 200 Kollegen
zu den neuen Bedingungen arbeiten und nur noch 65 Kollegen
ausständig sind, empfiehlt die Lohnkommission, den Streik als
solchen auszuheben. Ucber die Form könnten die Streikenden
selbst entscheiden. Arbeitsangebote seien genügend vorhanden,
sodaß die Ausständigen nicht in die alten Stellen znrückznkehren
brauchten.

* Lengseld (Reffen), 17. April . Gestern früh 7 Uhr c r -
schlug der Stationsassistent Lang  seine noch schlafende Ick-
jährige Tochter mit einem Beil.  Darauf versuchte sich^
Mann durch Oeffnen der Pulsadern selbst zu entleiben. D>e
grauenvolle Tat scheint der 40jährige Beamte in einem Zvstb
von Geistesgestörtheitbegangen zu haben. Er sollte demnächst
wegen eines Leidens in eine Lungenhcilanstalt verbracht wer¬
den. Die bedauernswerte Mütter war zurzeit der Tat in der
Frühmestc.

f Mainz, 17. April. Der Kanonier Johann E b e r h a r bt
aus Gießen, vom 3. Fußartillerie-Regiment, der am 5. Apr"
vom Gonvernementsgericht wegen Gehorsamsverweigerungft
drei Monaten Gefängnis verurteilt worden war und sofort m
«Öaft kam, ist am Montag vormittag plötzlich schwer erkrank
und mußte in das Lazarett überführt werden. Dort ist et e,E
Stunden darauf gestorben.  Der Mann scheint al,o vom
schon bei der 2)at schwerkrank gewesen zu sein.
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-n . Branbach , 17. April . Heute nachmittag wurde hier ein
Schuljunge , der noch den Schulranzen auf dem Rücken hatte,
ausgegrifsen . Derselbe gab aus Befragen an , seine Eltern seien
beute morgen von Coblenz nach Frankfurt fortgezogen und
hätten ihn zurückgelassen . Da man den höchst zweifelhaften
Angaben keinen Glauben schenkte, wurde seitens der Polizeibe¬
hörde in Coblenz angefragt , worauf man den Bescheid erhielt,
daß der Junge ein Zögling des Waisenhauses  und
aus diesem entwichen  sei . — In renitenter Weise trieben
sich gestern nachmittag nach der Kontroll -Versainmlung mehrere
Aontrollpflichtige aus Camp hier umher , belästigten und be¬
drohten sogar friedliche Bürger . Die Polizei wurde wiederholt

,zum Schutz angerusen.

* Wiesbaden . 18. April 1907.

24 . Kongreß kür innere ITledizin.
In der zweiten Sitzung beschäftigten sich noch eine

Reihe von Vorträgen mit Erkrankungen des Ner-
vensystems . Perl - Amsterdam  berichtet über Blut-
Untersuchungen , die er bei gewissen Nervenkranken angc-
stellt hat , aus denen sich ergeben hatte , daß die Patienten
an den Tagen eines besseren psychischen Wohlbefindens eine
sehr erhöhte Zahl weißer Blutkörperchen in ihrem Blute
aufweisen . — v . Iaksch - Prag  bespricht ein Krankheits¬
bild , das er bei Arbeitern in Magan -Betriebcn beobachtet
hat . Die Patienten zeigten nervöse Störungen , wie
Zwangslachen und -Weinen , einen eigenartigen , sich meist
rückwärtsbewegenden Gang ( den er durch Photographien
demonstriert ) . Die Patienten konnten durch Hochfreguenz-
ströme geheilt werden . — Krause-  Berlin gibt Kranken-
und Operationsgeschichten einiger Fälle , bei denen eine
umgrenzte Ansammlung von Hirnrückcnmarksfliissigkeit in¬
nerhalb des Rückenmarkskanals Rückenmarksgeschwülste
vorgetänscht hat : die Operation brachte vollständige Heil¬
ung . Eine Erklärung , wie die Erkrankung zustande ' koinmt,
ist zurzeit nicht zu geben . — Zur Behandlung der A v h a -
sie ( Sprachlosigkeit ) teilt Gutzmann -Berlin mit , daß er in
mehreren Fällen , selbst bei langjährigem , unveränderten
Bestehen der Sprachlosigkeit , durch systematische Uebungs-
therapie gute Erfolge erzielt habe : zum Teil handelte es
sich dabei auch um ältere Personen : so z. B . um einen 65-
jährigen Prediger , der wieder vollkommen dienstfähig
wurde . i

Unter dem Titel „K r i e g s n e u r o s e n " machte H o -
n i g m a n n - Wiesbaden interessante Mitteilungen über
nervöse Erscheinungen , die er bei russischen Offizieren nach
im japanischen Kriege erlittenen Verletzungen beobachtet
hat . Die Störungen zeigten weitgehende Uebereinstim-
inung mit den Unfallsneurosen , die im Anschluß an Verletz¬
ungen in Gewerbebetrieben zur Beobachtung kommen und
sich in neurasthcnifch -hysterischen und hypochondrischen All¬
gemeinerscheinungen , in teilweise lieber - und Unter-
empfindlichkeiten äußerten . Eine Mehrzahl von Fällen
aber , die sich an schwere Gehirnerschütterungen angeschlossen
hatten , zeigte eine Abweichung vom Verlauf der bei der
traumatischen Neurose üblichen Krankhcitsbildet . Bei die¬
sen Fällen handelte es sich wohl nicht allein um einen rein
psychogenen Ursprung , sondern um Folgeerscheinungen Phy-
sikalischex Veränderungen des nervösen Zentralorgans,
wenn cs sich auch nicht um ausgesprochene Hirn -Herdsymp¬
tome gehandelt hat . Die Krankbeitserscheinungcn sind also
nur durch die Druckerschü .tterung hervorgerusen ; die Heil¬
ung bietet günstige Chancen.

Die dritte Sitzung  brachte zunächst Vorträge aus
dem Gebiete der Infektionskrankheiten.  Fr.
Meyer -Berlin berichtet über seine im Verein mit Bcrgell
angestellten Laboratoriumsversuche und Gewinnung eines
Heilserums gegen Typhus.  Meyer sucht das Gift , das
die Typhusbazillen bilden , darzustcllen . Dabei handelt es
sich um zwei Arten von Giften , deren eines in der Leibes-
substanz der Bazillen selbst enthalten ist und bei deren Zer¬
fall frei wird , während das andere von Bazillen als Lebens-
dorgang produziert wird . Durch Züchtung in besonders
zirbcreiteter Bouillon konnte dieses Gift dargestellt werden.
Sowohl mit der ersteren Gistart ( Endotoxin ) , als auch der
zweiten ( Torin ) hat Meyer eingehende Versuche angestellt,
und mit Hilfe des zweiten versucht , ein Heilserum (Anti¬
torin ) zu gewinnen . Er konnte mit 1 ccm . dieses Heilse¬
rums Tiere gegen die 20fach tödliche Dosis schützen und auch
schon erkrankte Tiere damit heilen . In zwei Fällen schwe¬
ren Typhus beim Menschen hatte das Serum erhebliche
Besserung nach einigen Tagen gebracht , woraus Redner al¬
lerdings zunächst vorsichtigerweise nur den Schluß ziehen
will , daß es nichts schadet.

Mit einem ähnlichen Thema beschäftigten sich die Mit¬
teilungen von M a t t h c s und G o t t st e s n -Köln : Ueber
Dirkungen von Verdauungsprodukten aus Bakterien¬
leibern auf den gesunden und infizierten Organismus.
Bon der Tatsache ausgehend , daß Typhusbazillon in ihrer
"eibessilbstanz Gifte enthalten , die bei ihrem Zerfall im
Körper frei werden und schädlich wirken , haben sie Typhus-
-ulturen der künstlichen Verdauung mit Pepsin und Bauch.
speichel -Drüsen -Fcrment , unterworfen und dabei Präparate
gewonnen , die ebenfalls sehr giftig wirken . Diese Wirkung
besteht darin , daß Tiere , denen diese Substanz in geringer
Menge einverleibt wurde , einer nachfolgenden Infektion
wit Typhus -Bazillen viel rascher und sicherer erliegen,
leibst wenn ihnen eine viel geringere (60 Mal ) Dosis ein-
berlcibt wurde , als die , die erst sonst normale Tiere tötet.

Die folgenden Vortrüge betrafen da ? Gebiet der T u.
b e r k u l o s e. Als erster Redner ergriff N ä g e I i .
Zürich da? Wort : „lieber die Häufigkeit der Tuberkulose".
Bor einigen Jahren erregten die Publikationen Nägelis
großes Aussehen , der bei seine » Sektionen in Zürich gesun-
ben hatte , daß 07 Prozent der non ihm sezierten Leichen
Erwachsener , die an anderen Krankheiten gestorben . Zeichen
und Herde ehemaliger tuberkulöser Erkrankung dorbientcn:

speziell waren es kleine Herde an den Lungenspitzen . Da¬
nut war bewiesen , daß noch nicht ein einzelner tuberkulöser
Crkrankungsherd eine tuberkulöse Erkrankung resp.
Schwindsucht zu verursachen braucht . Tie Befunde Näge¬
lis sind von weitgehender Bedeutung für die Auffassung
der Tuberkulose , und sie wurden an dem Sektionsmaterial
anderer Städte durch andere Forscher bestätigt . Heute ver¬
teidigt Nägeli seine Befunde gegen verschiedene Angriffe,
die gegen sie erhoben wurden , unter denen der besonders be¬
tont worden sei , daß es sich bei seinem Material um Leute
der unteren , in schädlichen Betrieben arbeitenden Klassen
handle , die einer Tuberkulose -Infektion besonders leicht und
häufig ausgesetzt seien , was besonders C o r n eit - Reichen¬
hall in der Diskussion hervorgehoben hat . Nägeli beweist
auch durch Material aus sozial besser gestellten Bevölker¬
ungskiasien die Richtigkeit seiner Behauptungen und hält
Cornet , der glaubt , daß es sich bei den gefundenen tuberku¬
lösen Herden um die Infektion mit schwach giftigen Bazillen
gehandelt habe , entgegen , daß es weniger auf die Virulenz
der Bazillen , als auf die Disposition der Individuen an¬
komme . — Stäheli  n -Zürich berichtet über Stoffwechsel¬
versuche an tuberkulös Erkrankten . Von Interesse sind
auch die Mitteilungen Liebermeisters -Köln : „Ueber
die Verbreitung der Tuberkel -Bazillen in den Organen der
Schwindsüchtigen " . Liebermeister konnte in Organen , die
keinerlei anatomische tuberkulöse Veränderungen - zeigten,
Tuberkelbazillen Nachweisen und seine Befunde dadurch stü¬
tzen, daß er Teile dieser Organe auf Meerschweinchen über¬
impfte , die dann tuberkulös wurden . So gelang cs ihm , in
der Wand von Venen , in Nerven , in Nieren , auch im Herz¬
muskel Bazillen nachzuweisen . Im Blut selbst hat Vortra-
gender Tuberkelbazillen mikroskopisch nicht finden können;
dagegen fielen Impfungen von Meerschweinchen mit großen
Mengen Blutes in der Bauchhöhle positiv aus . — Kuhn-
Berlin berichtet über die günstigen Resultate , die er bei tu¬
berkulösen Lungenkranken mit Hilfe der von ihm angege¬
benen Lungen -Saugmaske erzielte , die eine Blutüberfüllung
in den Lungen hervorruft und so heilend wirken soll . Das
Verfahren besteht darin , daß durch eine besonders konstru¬
ierte Maske die Einatmung erschwert wird während die
Ausatmung in normaler Weise vor sich geht ; cs entsteht da¬
durch eine Lustverdünnuug im Brustraume und hierdurch
eine Ansaugung von Blut in die Lungen . Unter der An¬
wendung der Maske , die völlig ungefährlich ist , steigt nicht
nur die Zahl der roten Blutkörperchen auf eine große Höhe,
sondern auch die Zahl der weißen Blutkörperchen , was für
eine Heilung besonders wertvoll ist . Wie in hoch gelegenen
klimatischen Gegenden die Steigerung der roten Blutkör¬
perchen als ein besonders wertvolles Unterstützungsmittel
für die Heilung der Lungentuberkulose angesehen wird , so
erreicht das Verfahren des Redners denselben Effekt.

In das Gebiet des Krebses  ging ein Dortrag L e -
w i n s -Berlin , der ein überimpfbares Rattenkarzinom de¬
monstrierte . Das Rattenkarzinom weist gegeniiber allen
bisher bekannten übertragbaren Tiergeschwulsten die größte
Aehnlichkeit mit dem menschlichen Karzinom auf . Es han¬
delt sich um einen Vlutdrüscnkrebs . der sich bisher durch 6
Generationen verimpfen ließ und dabei große Krebskno¬
ten in Lunge , Leber und Bauchfell mit Bauchwassersucht und
Kräfteverfall erzeugte . Ueberimpfungen gelangen leicht
und Tiere , die einmal mit negativem Erfolg geimpft wa¬
ren , erwiesen sich in der Folge gegen weitere Impfungen —
von wenigen Ausnahmen abgesehen , als immun.

Die weiteren Vorträge betrafen , nach der „Frkf . Ztg ." ,
die Erkrankungen der Niere  n . Slayer -Tübingen be¬
richtete zuerst über die Entstehung der Wassersucht (Oedom)
bei der Nierenentzündung . Er bediente sich der künstlichen
Erzeugung von Nierenentzündung durch Uransalze . Da¬
mit es zu Oedemen kommt , sej nicht nur nötig , daß die
Nicrengcsäßc für Wasser und Kochsalz undurchlässig , son¬
dern auch , daß die Hauptgefäße für die Substanzen durch¬
lässig werden . Fehle letztes Phänomen , so folge Nr»
phritis ohne Wassersucht.

Die Vorträge , 23 an der Zahl , der vierten Sitz-
u n g. beschäftigten sich ausschließlich mit Fragen der Stoff-
wechsclerkrankungcii.

Wenn die Schwalben wiederkommen.
Die ersten Schwalben  sind gestern von Freunden des

„Generalanzeigers " im Wellritzthal  gesehen worden , Ihre
Ankunft nach banger Winterszeit gibt selbst dem Pessimisten die
sichere Gewißheit , daß nun der Sommer nicht mehr fern ist,
Tenn die zierlichen „Segler der Lüfte " , denen man in Scheuern
und Ställen gern , ein wohnliches Obdach bietet , brauchen Jnsek-
Icnahrung , Mücken und Fliegen treiben aber erst an wärmeren
Tagen in den Lüften ihr Spiel . Die schnell durch die Luft ei¬
lenden Schwalben , die die Nähe der Menschen nicht scheuen, sich
vielmehr in unmittelbarer Nachbarschaft mit ihnen gern ansie-
dcln , räumen unter den schädlichen Insekten gehörig auf , besvn-
ders wenn im Nest eine ganze Reihe hungriger Schnäbel nach
Futter schreien . Stets standen die Schwalben in deutschen
Landen in hohem Ansehen , Dem Hause , unter dessen First sie
ihr Heim aufschlugen , schrieb man besonderes Glück zu . Sie
galten als die leichtbeschwingten Boten , die den Berkehr zwi¬
schen Helheim und Niflheim vermittelten . Symbolisch kommt
ibr Name in mancherlei Beziehung vor . Den Frack , das unent¬
behrliche Gesellschaftsmöbel , nennt man auch „Schwalben¬
schwanz" , die Achsclbcdecknngen der Militärmusiker „Schwal-
bennester " . Und auf Gratulationskarten begegnet man ihrem
Bildnis als Briefbotin dntzend Male . Manches Lied , manches
Gedicht gedenkt ihrer und gibt Zeugnis davon , mit welcher Liebe
das Volk den Schwalben entgcgrnkommt . O , L.

**  Neues zur Kurhaus -Einweihung . Tie Eröffnungsfeier-
lichkeiten des Kurhauses hatten gestern nachmittag die Kur¬
deputation  zur endgiltigen Festlegung zu beschäftigen . Im
Großen und Ganzen erklärte sich diese mit dem von dem

General -Anzeiger " veröffentlichten Programm einverstanden.
Folgende nähere Details sind noch bemerkenswert . Am Sonn¬
tag morgen alZ dem zweiten Tag der Festwoche findet außer
bcm Brunnen - sowie Gartenkonzert P r o m e n a d e n k o n -
zert  in der Wilhelmstraße und 11^ 2. Uhr die Wiederholung
des großen Festkonzertes vom Samstag als Matinee im großen
KurhauSsaal statt . Dadurch wird allen denen , welche infolge
des beschränkten Raumes Samstag dem Konzert nicht beiwohnen
konnten , Gelegenheit gegeben , das herrliche Konzert in dem pom¬

entsprechend dem Vorprojekt des Festausschusses verschiedene
Festlichkeiten , wie z. B . Gartenfest , Ballonanffahrt von Kätz¬
chen Paulus , Festessen , zu dem Einladungen an alle be¬
kannten deutschen Koryphäen  ergehen sollen , Fest¬
ball , ein weiteres Konzert mit der neunten Symphonie , Rhein-
fahrt auf zwei Dampfern und noch vieles andere mehr . Im
Laufe der Woche sind ferner weitere Promenaden kon-
zerte in der Wilhelm st raße  vorgesehen . So wird
diese Straße , die wirklich lange Zeit Schweres erdulden mußte,
wieder in ihrem vollsten Glanz bei dem herrlichsten Naturschmnck
strahlen , bevölkert von unzähligen Tausenden , welche an diesen
Tagen Augenzeuge des für Wiesbaden hochbedeutenden Ereig¬
nisses sein wollen.

**  Die Frankfurter Festhalle wird ein Riesenobjekt, das
vorerst zwei Millionen Mark  kosten soll . Dem Pros,
v o n T h i e r s ch , der unser Kurhaus , wenn auch mit schwerem
Geld , so luxuriös gebaut hat , ist , wie wir bereits gestern mit¬
teilten , die Ausführung des von ihm entworfenen und prämi¬
ierten Saales übertragen worden . Der Festsaal soll dreißig-
tansend Personen  fassen . Er würde demnach ein
Unikum sämtlicher deutscher Großstädte darstellen , vor dem un¬
sere Säle sich bescheiden verstecken müßten . Es sind sogar noch
weitere bedeutende Annexbauten  projektiert , über die
jedoch ein bestimmter Beschluß noch nicht gefaßt wurde . Wena
diese Bauten aber in dem gleichen großen Maßstab ansgeführt
werden , wie die eigentliche Festhalle selbst , dann wird wohl
Frankfurt inbezug auf große Prachtbauten dem Range nach an
allererster Stelle stehen . Prof . v. Thicrsch war bereits gestern
nach Frankfurt in Angelegenheiten des Bauprogramms beorderr
worden , denn mit dem Bau soll alsbald begonnen werden.

(Z Bezirks -Ausschuß . Die Firma Gebr . Philipp und Hein¬
rich Zorbach in Eckenheim betreiben eine größere Backstein-
fabrik und benutzen für die Abfuhr ihrer Fabrikate Teile der
Bezirksstraße Frankfurt —Siegen . Auf Grund des Kommunal-
abgabengcsetzes ist ihnen vom Bezirksvcrband des Regierungs¬
bezirks Wiesbaden  nach ihrer Beteiligung am Verkehr aus
dieser Strecke ein Betrag von 860,85 Mk . Vorausleistung zu
den Wege -Unterhaltungskosten angefordert worden . Sie wollen
überhaupt zu einer derartigen Vorausleistung nicht verpflichtet
sein, weil ihr Betrieb bereits vor der Emanation des Kom¬
munalabgabengesetzes bestanden habe und glauben , daß event.
nach ihrer Beteiligung am Gesamtverkehr nur ein Betrag von
400 Mark von ihnen angefordert werden könne . Nach einem
heute gefaßten Beschluß wird das Schätzungsmaterial der Bc-
zirksbau -Jnspektion cingezogen und vorläufig die Verhandlung
vertagt . Dasselbe Ergebnis - hat eine Klage dcS Ringofenbe-
sitzcrs Jmedr . Zorbach von Preungesheim wider die Anforder¬
ung von 505 A  51 4  Vorausleistung für Teile derselben
Straße . — Herr Metzgermeister Fricdr . Scheffel  dahier hat
vor längerer Zeit schon das Grundstück Neugasse 11 käuflich
erworben . Der Preis , der dafür bezahlt wurde , belief sich ani
350 000 A.  und unter Zugrundelegung dieser Summe als ge¬
meiner Wert ist er auch mit 700 A  von der Stadt zur Grund¬
steuer herangezogeu worden . Dadurch fühlte er sich insofern
beschwert , als seiner Behauptung nach in dem Kaufpreis ein
Betrag von 100 000 A  für das Geschäft enthalten gewesen sei,
als demgemäß der Kaufpreis für das Haus allein  nur 250 000
A  betragen habe und nur eine Grundsteuer von 500 JO von ihm
angefordert werden könne . Er klagt mit dem Anträge , den
Magistrat nur für befugt zu erklären , ihn mit diesem Betrag zu
veranlagen . Früher schon ist dieselbe Klage vom Bezirksaus,
schuß abgewiesen worden und heute erzielt Herr Scheffel kein
anderes Resultat . — Die Krankenkasse für Beamte , Kanfleute
und Gewerbetreibende E . H . Nr . 217 dahier hat nicht nur den
Bezirksausschuß , sondern auch die Strafkammer bereits einmal
beschäftigt , die Strafkammer auf Grund einer wider den frü¬
heren Geschäftsführer erhobenen Anklage , daß er sich durch einen
Nicht genehmigten Zusatz znm Protokoll einer Urkundenfälschung
schuldig gemacht habe . Dieses Verfahren endete zwar mit ei.
nem Freispruch , immerhin traf das Gericht dabei Jeststellunge »,
die kein allzu günstiges Licht auf den Geschäftsbetrieb werfen.
U . a. wäre die Kasse zeitweilig im Falle der Erkrankung von
Mitgliedern außer Stande gewesen , ihren Verpflichtungen ge¬
recht zu werden . Nicht minder ungünstig sielen Ermittelungen
aus , welche , nachdem vom Kgl . Polizeipräsidenten der Antrag
auf Schließung der Kasse gestellt worden war , von anderer
Seite vorgenommen wurden . Um in möglichster Wide eine
hohe Zahl von Mitgliedern zu gewinnen , war in 2 Fällen Per¬
sonen , für den Fall ihres Eintritts in die Kasse der Erlaß des
Aufnahmegeldes in Aussicht gestellt und den Außenbeamten sta¬
tutwidrig ihre Gebühr von \ AbO 4>. ans 2JC erhöht worden.
Die Einladung zur Generalversammlung war nicht in der vor-
geschricbenen Art erfolgt . Die provisorischen Vorstandsmitglie-
der hatten sich dem Bezirksausschuß gegenüber bei Vorlage de->
Antrages auf Konzessionserteilung verpflichtet , der Kasse 4000 A
zur Verfügung zu stellen , jedoch nicht Wort gehalten ; erst spä-
ker vielmehr toarcn von der Frau des Kassierers 2& ÜA.  vor-
geschossen worden und endlich — was die Hauptsache war —
aelegentlich einer unvermuteten polizeilichen Revision der Kasse
konnte nur ein Bestand von 9 A.  festgestellt werden , während ein
Betrag von 600 .il. hätte vorhanden sein sollen . Dem Antrag de?
Kal . Polizeipräsidenten wird heute entsprochen , weil das Geld
zu anderen als den gesetzlichen Zwecken verwandt und weil ohne
gesetzlichen Grund 2 Mitglieder ausgeschlossen worden seien.

* Ganz sicher . Ein Schutzmann in Frankfurt tritt auf ein
Stück Orangenschale und schlägt heftig auf das Straßenpflaster
bin . Nachdem er sich wieder aufgerappelt , meint er : „Jetzt gn6'
ich aber wirklich was drum , wenn ich wüßte , wer det . Stück
Schale dahingeschmisscn hat ." „Wenn Se mer en Grosche gew-
we, nachandcr sog' ich's Ihne " , sagte ein Sachsenhäuser Junge,
der den Unfall mit angesehen hatte . „Hier , mein Sohn , haste
eenen Jroschen, " sprach der Schutzmann , „wcißte 's denn ooch
sicher ? " „No nadierlich ! Wer soll '8 dann anncrscht gewese sein,
als der , der die Orang ' geschält hott !" und eilenden Laufes ver¬
schwand der Junge um die nächste Ecke.

* Einen botanischen Ansslng unternimmt der Kneippvemin
am Sonntag , 21 . April , nachmittags , nach der Restauration
Tannenburg bei Hahn . Unterwegs werden Pflanzen und
Kräuter gesammelt , welche im Verlaufe des Nachmittags ein¬
gehend besprochen werden . Die gemeinschaftliche Mfahrt erfolgt
2 Uhr SS Min . nach der Eisernen Hand.

* Kurhaus . Morgen findet Operetten -Abend der Kur-
kavelle im Knrhanse statt.

* Der Telcgraphenarbcitervercin Wiesbaden und Umgegend
veranstaltet am 21 . April in der Restauration „zur neuen
Adolfsböhe " einen Familienausflug mit Tanz und humoristischer
Unterhaltung , wozu Freunde und Gönner eingeladen sind.

* Nr . 16 der Vakanzenliste für Militäranlnärter ist erschie¬
nen und kann in der Expedition des „Wiesbadener General-
Anzeiger " von Interessenten unentgeltlich cingcsehen werden.

* Voraussichtliche Witterung : Zunächst uicheständig , zeit-
weise Niederschläge , kühler.
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* Vom kaiserlichen Hoflager in Homburg.  Zu
unserem gestrigen Artikel ist noch ergänz .nd zu iiwlden: Die
Kaiserin begrüßte die zum Empfang anwesenden Herren
Landrat von Marx , Oberbürgermeister Matz, Kurdirektor
v.  Maltzahn und verweilte mit denselben längere Zeit im
Gespräche. Nachdem auch Prinzessin Viktoria Luise jeden
der einzelnen Herren begrüßt hatte , begaben sich Kaiserin
und Prinzessin in geschlossenein Wagen nach dem Schloß,
überall in den Straßen ehrfurchtsvoll begrüßt. Kurz vor
10 Uhr war die Kaiserin wiederum auf dem Bahnhof ein-
getrofsen. Pünktlich zur festgesetzten Zeit lief der kaiser¬
liche Extrazug in die Halle ein. Der Kars  e r, irr der
Uniform des Garde du Corps , begrüßte seine Gemahlin
herzlich und begab sich alsdann mit ihr zu den zürn Em¬
pfang anwesenden Herren Landrat von Marx und Ober¬
bürgermeister Matz, mit welchen er lange rind lebhaft sich
unterhielt . Das Kaiserpaar begab sich dann unter lebhaf¬
ten Hochrufen per Automobil nach dem königlichen Schloß.
Der Kaiser, welcher vorzüglich aussieht , dankte herzlich nach
allen Seiten . Die Straßen der Stadt sind festlich ge¬
schmückt. Der Kaiser teilte im Laufe der Unterhaltung
Herrn Landrat von Marx mit, daß er bei schönem Wetter
die R e n n st r e cke für das Tauniisrennen besuchen werde.
Auch hoffe er bestimmt, im Herbst den neuen H o m b n r -
ger Zentralbahnhof  eröffnen zu können. Der Kai- .
fer verblieb vormitags im Schlosse, wo er verschiedene bau-
liche Verändernirgeir, die in letzter Zeit ausgeführt worden
waren , besichtigte. — Prinzessin Alexandra Vikto  -
ria  zu Holstein-Glücksburg, die Braut des Prinzen August
Wilhelm von Preußen , ist vormittags ebenfalls in Hom¬
burg eingetrossen. — Aus Honiburg kommt bereits die
Kunde von einer Rcgierungshandlung : Ter Kaiser hat der
Prinzessin Moritz von  S a chs e n - A l t e n b u r g, der
Mutter der Fürstin von Schaumbui 'g-Lippe, die Rote Kreuz-
Medaille erster Klasse verliehen in Anerkennung ihrer Ver¬
dienste um die Sache des Roten Kreuzes.

* Der Kaiser als Autosportsmann. Der Kaiser hat soeben
bei der Deutschen Mercedes-Gesellschaft in Frankfurt a. M . ei¬
nen 70 P. S . Sechszylinder-Mercedeswagen in Auftrag gege¬
ben.^ Das mit eleganter Karosserie auszustattende Gefährt wird
bereits Anfang Mai zur Ablieferung gelangen.

^ Ein eisenbahnlichcr Rückschritt. Der 1. Mai wird neben
anderen Uebcrraschungcn in der Eisenbahn-Tarisreform auch
die bringen, daß von dann ab die gewöhnlichen Fahrkarten nichr
mehr, wie bisher, ans beiden Seiten des Rheins benutzt wer¬
den dürfen. Ein Uebergang von der einen auf die andere
Rheinseite ist vom 1. Mai ab nicht mehr gestattet. Was diese
Beschränkung soll, ist nicht abzusehen.

* Kgl . Schauspiele. Am Montag, 22. April, gelangt die
Operette „Fledermaus" im Abonnement D zur Aufführung.

** Im Kabarct. Kabaretfreundefinden jetzt von 11 Uhr ab
im Theater-Foyer der „Walhalla" etwas für ihren Geschmack.
Das aus 5 oder 6 Personen bestehende Münchener In¬
time Theater  unterhält dort das Publikum in der besten
und einigermaßen dezenten Weise. Die feurige Mary Jrber
gilt als die Seele dieses Karabets. Sie singt einzeln und im
Duett ihre pikanten Chansons. Der Jeremias Jammermeier ist
ein gelungener Typus. Eine andere Sängerin unterhält mit
allerlei Liedern auch famos. Neben Mary Jrber spielt der
Klavierspieler die Hauptrolle, denn er kann gut singen und sich
selbst vorzüglich dabei auf dem Flügel begleiten. An den ersten
beiden Abenden saßen sehr viele Damen und Herren im Ka-
baret.

Keine Schlacht. In Nr . 88 hatte uns ein Berichterstatter
über eine wahre Schlacht auf der Waldstrabe gemeldet. Wir
stellen heute die Notiz dahin richtig, daß sich nur auf dem Exer¬
zierplatz zwei junge Leute verprügelt hatten. Mit den Wirtschaf¬
ten hatte der geringfügige Streit nichts zu tun.

* Dieb? Heute morgen um 3 Uhr wurde bei dem Absuchen
im Neubau Dotzheimcrstraße9 von dem Wächter des Wiesba¬
dener Bewachungsinstitutsder Tapezierer Adolf G., Kirchgasse
wohnhaft, versteckt aufgefunden. Er wurde der Polizei über¬
geben.

d. Vorsicht! Eine Dame mit Tochter aus Wiesbaden
trieben sich in Mainz umher, begingen Zechprellereien und mach¬
ten Pumpversuche, indem sie sich auf bekannte Mainzer Bür¬
ger bezogen. Die Verhaftung  der beiden „Damen" gelang,
nachdem sie versucht hatten, zu verschwinden. Notleidender ist
auch ein bekannter Gastwirt in der Dominikancrstraße, bei dem
Brätes und Wein vertilgt wurde.

* Kaminbrände. Die Feuerwehr mußte gestern abend zu
einem kleinen Kaminbrand nach der Häfnergasse ausrücken. Sie
hatte innerhalb kurzer Zeit jede Gefahr beseitigt. — Ernstlicher
schien es schon mit einem Kaminbrand im Hanse des Bankhauses
BerlZ in der Wilhelmstraße heute mittag 12 Uhr zu sein. Es
drang anhaltender starker Rauchqualm aus dem Bvrdergebäude.
.Hier hatte die Wehr mit der Beseitigung annähernd eine Stun¬
de zu tun.

* An Gasvergiftung erkrankte heute nacht 12 Uhr in einem
Hause der Langgasse die Witwe L. Sie wurde von der Sani-
tätswache ins Krankenhaus cingeliefert. Hier befindet sie sich
auf dem Wege der Besserung.

* Der Büdesheimer Weinsälschungsprozeß. Wie uns ein
* Privatlclegranrm aus Mainz meldet, wurde gestern mittag 12

Uhr im Büdesheimer Weinfülschungsprozeßfolgendes Urteil
verkündet: Der Kellermeister der „Deutschen Weinkellerei" Pe¬
ter Paulus  in Büdesheim a. d. Nahe und der jetzige Wein-
Händler und sriihcre Geschäftsführer der Gesellschaft Heinrich
Deubel  aus Schwabach, in Baden-Baden wohnhaft, werden
zu je 2 Mona t en Gefängnis  und je 1000 JL Geld¬
strafe,  eventuell bei Nichtzahlung zu je 70 Tagen weiteren
Gefängnis, der frühere Geschäftsführer Philipp Modrow
ans Frankfurt a, M., jetzt in Eltville  wohnhaft, zu 1 Mo¬
nat Gefängnis und 800 Ä.  Gcldstrafe,  bei Nicht¬
zahlung der letzteren zu weiteren 35 Tagen Gefängnis verur¬
teilt. Der Angeklagte jetzige Geschäftsführer Philipp Wirts,
aus Kreuznach, wohnhaft in Büdesheini, wird mangels genü¬
genden Beweises freigesprochen.

L.K. Rhein- und Tannusklnb Wiesbaden. Wenn der Früh¬
ling und der Klub auf die Berge steigen, dann ists die rechte
Zeit zum Wandern. Schien auch am Sonntag die Sonne für
unsere Gegend unsichtbar, 120 Tauniden fanden sich dennoch ein.
Bvll frohen Mutes grngs von St . Goar nach Werlau hinauf.
Am Wegrand blühte der Schwarzdorn und in der Ferne Wink-
ten die sagenumwobenen Burgen und Berge des Rheines. Nach
kurzer Rast zog man weiter. Ein schöner Weg. Eben gleitet
man über die Höhen, stets mit herrlicher Aussicht auf viel lieb-
liche Dörfer, einsame Gehöfte und fromme Kapellen. Doch heute
gobs kein Fragen nach Name und Ort . Mit Tafeln wurde
alles vortrefflich bezeichnet und wo eine Aussicht sich bot, da
sorgten Panoramen, einzig für diese Wanderung von Herrn
Eichhorn gezeichnet, für vollständige Auskunft. Diese Neuerung
wurde von allen Teilnehmern mit Freuden begrüßt und all
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diejenigen, welche erstmals eine Wanderung mitmachten, waren
nicht wenig erstaunt, daß die oft geschmähten großen Haupt-
wandernngenwahrhaft besser uns die Natur offenbaren, als sie
sich dem einsamen Spaziergänger zeigen kann, der bald verlegen
den Weg sucht und dabei manch schönen Punkt versäumt, bald
vergeblich sich abmüht, unter den lieblichen Dörfern und fernen
Bergen eine alte, wohlbekannte Stätte wiederzufinden. So sa¬
hen wir einen Steinbruch, in dem Hunsrückschiefer gebrochen
wird und viele seltsame Blumen, denen hier keine Kinderhände
nach ihrem jungen Leben trachten, die voll Frühlingsfreude lu¬
stig in Wald und Fluren blühten. Die Fleckertshöhe, ein kah¬
ler Berggipfel, dürftig mit Heidekraut bewachsen, wurde gegen
12 llhr erreicht und eine einstündigc Rast erfrischte die Teilneh¬
mer. Inzwischen schaute sich auch einmal die Sonne nach dem
lustigen Wandervolk um und rasch eilte Herr Photograph Gg.
Pfusch herbei, um mit seiner Kamera die anmutig auf weitem
Anger Gelagerten aufzunehmen. Ein hübsches, wohlgruppier-
tes Bildchen: sieht man doch, daß auch bei den Wanderungen
der Frühling cingezogcn ist. lieber 20 Datzren zierten gleich
duftigen Blumen das fröhliche Tonristenlager. Von der Höhe
führt ein gut markierter Weg, blauer Pfeil , hinab nach Bop-
pard. Gegen V-A Uhr langte man dort an. Es erwartete uns
ein im Hotel „zum Hirsch", unmittelbar am Rhein gelegen, ein
vorzügliches Essen. Rasch entflohen die Stunden. Wie könnt'
es auch anders sein am Rhein. Doch die frohe Stimmung be¬
gleitete uns auch noch bei der Heimfahrt. Die innigen Weisen
der Rhernlieder klangen da hinaus ln die dämmernde Nacht
und hallten von den fernen Bergen leise wieder herüber, als
wollten sie uns zurusen: „Klommt bald wieder Ihr lieben Tau¬
niden!" Dankbar gedenken alle Teilnehmer der ausgezeichneten
Führung der Herren C. Eichhorn und Gust. Hermann.

Vereins, und andere kleine üachrichfen.
Wiesbadener  B e a m t cn v e r e in. Samstag , 20.

April, abends 8 Uhr, findet im „Kaisersaal", Dotzheimerstraße
15, ein Familienabend, verbunden mit Gesangs- und Musik-
Borträgen, Aufführung eines kleinen Lustspiels in Frankfurter
Mundart und Tanz statt.

' Zport.
* Rascnsport. Um den gesundheilfördernden Rasensport

weitesten Kreisen zugänglich zu machen, hat der 1. Wiesbadener
Fußballklub von 1901 PW. F.°K.j auch für dieses Jahr die Bil-
dring besonderer Abteilungen für Leichtathletik und Rasenspiele
in Aussicht genommen. Die bereits im vorigen Jahre bemerkte
rege Beteiligung an diesen Hebungen läßt in diesem Sommer
tüchtige Leistungen und eine weitere Zunahme der Athletikbe¬
wegung erwarten, zumal die interessanten Darbietungen geeig¬
net sind, bei jedem Zuschauer herzliche Freude am Sport zu
wecken. Daß die Spiele im Freien und besonders die Uebungen
des leichtathletischen Gebietes in hohem Maße unserer geistig
angestrengten Jugend , den Schülern höherer Lehranstalten,
dienlich, ja nötig sind, steht' außer Frage. Es liegt daher im
Interesse der Eltern und Lehrer, die Jugend zur Beteiligung
an solchen Hebungen anzuhalten, zumal die hiesigen sporttreiben¬
den Vereine die Schüler kostenlos terlnehmen lassen und für
sachgemäße Leitung und Anordnung sorgen. Aber auch den ge»
schriftlich tätigen jungen Leuten kann die gesunde Bewegung in
freier Natur nicht dringend genug empfohlen werden, denn der
ständige Aufenthalt in dumpfen Räumen verlangt, daß den
Lungen ausgiebig frische Lust zugeführt werde, wenn sie nicht
Schaden leiden sollen. Das Programm des 1. Wiesbadener
Fußballklubs von 1901 wird in den nächsten Tagen bekannt ge¬
geben. Die Beitrittsbedingungen zum Fußballklub und seinen
Abteilungen für Raseuspiele und Leichtathletik sind vom Schrift¬
führer zrr erfragen, welcher gern bereit ist, jede in das Gebiet
des Rasensports schlagende Auskunft zu erteilen. Anfragen
richte man an Herrn Gustav König, Zimnrermaimstraße1.

Letzte Telegramme
König Eduard und der Vertreter Japans.

Londorr, 18. April . König Eduard und Prinz Frrschimi von
Japan werden am Tage der Ankunft des letzteren, die am 6.
Mai erwartet wird, formelle Besuche austauschen. Prinz Fu-
schimi wird u. a. die Werften von Vickers und Sons und Maxim
in Barow besichtigen, um zu entscheiden, ob das neue japanische
Riesenschlachtschiffdort oder von der Firma Armstrong in New¬
castle gebaut werden soll.

Franksurt, 18. April. In der Nacht zum Dienstag wurde
ein am Biegweg in Bockenheim bei seinem Schwager zu Besuch
weilender 30 Jahre alter Möbelpolicr aus Darmstadt bei seiner
Heimkehr von einem Unbekannten überfallen  und durch
zwei Dolchstiche am Kopfe schwer verletzt.

Rom, 18. April. Der Papst hat den Erzbischof von Ferne
ausgefordert, den Priester Mnrri seines Amtes zu enthe¬
ben  wegen seiner jüngsten Kommentare über die Papiere Morr-
tagninis.

Newyork, 18. April. Der Generalstaatsanwalt Jerome
erklärte in einer Rede, daß er sich mit aller Entschiedenheit je¬
dem Anträge auf vorläufige Freilassung des Millionärs Thaw
widersetzen werde.

Toulon, 18. April. Der Untersuchungs-Ausschuß legte ge¬
stern am Grabe der Opfer der Jena -Katastrophe einen Kranz
nieder und verhörte später den Kapitän »ud mehrere Schifs-
Ossizierr,

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
airstalt Emil Bvmmert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
Politik und Feuilleton: Albert Schuster;  für den übrigen
redaktionellen Teil : B e r n h a r d K l ö tzi n g; für Inserate und

Geschäftliches: Carl Röstel,  sämtlich in Wiesbaden.

-----  Beschwerden
über  unregelmäßige Zustellung des Blattes bitten
wir in unserer Geschäftsstelle Munritiusstputze 8 zu
melden.

.Wiesbadener GenerabAnzeiger ."

Auszug aus den Civilstands -Register«
der Stadt Wiesbaden vom 18. April S907.

Geboren : Am 13. April dem EiscnbahnhilfSbrcnrscr
Wilhelm Jansen e. T . Wiihclririne Katharine. — Am
12. April Dem Flaschcnbicrhändlcr Johann Hägerjch c. S.
Hans Karl Friedrich. — Dein Bureau -Assistenten Christian
Szwirblies c. T . Ella Käthe. — Am 14. April dem Friseur
Wilhelm auf der Springe e. S . Johann . — Am 12. April
dem Kansmann Emil Grün e. S . Wilhelm Ludwig. - - Dem
Spenglcrgchilsen Friedrich Wilhelm Franz c. S . Frieda
Therese. — Am 17. April dem Knsergehilfen Joses Ernst
e. T . Magdalena Elisabeth. — Am 16. April dem Tag-,
löhncr Jakob Baum c. T . Anna Elisabeth — Am 12. April
dem Tünchergehilseu Georg Stapf e. T . Elisabetha,
Katharina.

Aufgeboten: Bahnarbeitcr Wilhelm Schmidt hier
mir Wilhelmine Klees hier. — Vizeseldwebel, Johann
Brambring hier mit Miua Kurz hier. — Winzer Sebastian
Valentin Dcrstroff in Eibingen mit Sabine Spring hier.
— Werkmeister Johann Adam Baumann hier mir Rosa
Abraham in Darmstadt . — Bahnarbeiter Bernhard Müller
hier mit Adelheid Ncis in Elz. — Kaufmann Anton
Jamin hier mit Wilhelmine Römer hier. — Hausdiener
Otto Götl hier mit Dorothea Rau hier. — Verwitweter
Buchdrucker Adolf Belte hier mit Katharine Eckert hier. —
BäckergehilfeKarl Hahn hier mit Maria Eicher in Mainz.
— Taglöhncr Philipp Hardt hier mit Luise Schmidt
hier. — Schlossermeister Karl Lcichcr hier mit Lina Rrib.
samen hier.

Verehelicht: Metzger Johann Gehr hier, mit Anna
Mirthig hier. — Bäcker Michael Anton Schabt hier, mit
Maria Magdalcne Stütz hier. — Kupferschmiedgehilfe
Wilhelm Rudolph hier, mit Parrline Hccscr hier.

Königliches Standesamt. .

Conrad liScMfc.Hektograph,Taunusstr.24,
Atelier für künstlerische Porträts . Vererüsseriieen . 93

Grabsteingeschäst Aitz Decker, I
Platterstrasre nahe dem neuen Friedhof,

Großes Lager , billige Preise . 8468
' Telephon Nr . » 838

!.
Wegen Umzug und Räumung niemer-

Lagers, Karlstraße 89, gebe ich die noch vorhandenen
Denkmäler scinstcr Ausführung in poliertem schwarz,
schwed. Granit und Odenwald-Syenit zu Selbst¬
kostenpreise» ab.

Ml.
M I . Betz (Aug. Oefterling Nachs.).

Karlstraße 39 . Telephon 509.

Üriadne-zahrräöer.
Franko-Zusendung. 8 Jahre Garantie. 3>31

Konkurrcnri-Fabrräder M. 44, m. Pneuma¬
tik M. 54, Ariadne-Fahrräder M. 70, M. 75,
;M. 78 bis M. 116. PneumatikdeckenM. 2.20
Schläuche M. 1.95. Ariadne-Pneumatik
12—18 Monate reelle Garantie. Decken
jü. 4.25, M. 4.75, M. 5 bis M. 7. Schlauch

M. 3 bis M. 4.
Gr .Aus» . Fahrradzubeh .b.bill . Preisen.
Verl. Sie grat. u. franko Katalog No. 81.

Frankfurt am Main
31 Taunusstr. 31.Franz Verheyen,

Hochschulkurse

Montag , den 22., Mittwoch, den 24. und SamStag,
den 27. April, abends 8*/* Uhr wird Herr Dr . Richard
Burdinski , Dozent an der Humboldt-Akademierr
über folgendes Thema im Wahlsaal des Rathauses halten.

ver Kampf um die Weltanschauung
(Ein Bild seiner Hauptphascn).

I . Vortrag : Montag, den 22. April:
„Der Jesniteu -Pater Wasrncin »» im
Kampf gegenHäckel" um dcnEntwicklurrgs-
gcdankeir. „Persönliche Eindrücke über die
Disputation in Berlin ".

II.  Vortrag: Mittwoch, den 24. April:
„Monistische «ud Dualistische Welt
anschannng im Laufe der Geschichte".

III . Vortrag : Samstag , den 21; April:
^Die Religio » der Gegenwart , Ver¬
gangenheit «nd Zukunft ".

Karten für den gykiu» sind zum Preise von 3 Mk„ Kacken für
Einzcivvrlrägc für 1.50 Mk. erhältlich in den Buchbantlangen von
H. Römer, Ecke Lang- und Webergasse, Feller & Geckr, Webergasse,
Denn, Kranzpiatz, den Zigarrenoeschäfien von Aug. Enael, TannoSüc.
il. Ecke Wilbelin- ». Nhcinstr., I . Stosstn, Kirchgasse 51 und im Nal-
Hause beim Bolenmeiiler.

Schüler und Schülerinnen der höheren Lehranstalten erballco an der
Abendkasse Karlen für Einzelvorträge zum ermägiglen Preise v. 50 '5t

Einzettarten können nach dem ersten Vortrag gegen ZykiuNort N
umgetauscht werden. " Ü778
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Kunit, IiUerafur und Wiüenidialt
Kurhaus.

Mittwoch, den 17. April 1907: G r otze s F est- Kon-
-ert anläßlich des 26jährigen Bestehens des in Wiesbaden
tagendenK o n g r c sse s f ü r i n n e r e M e d r z r in

Ein natürlicherweise fast durchweg medizinisches Publi-
batte sich zu diesem Konzert im Kurhaus versammelt

2 K Saal fo Jim » bis zum letten Platz 9<W ? -
Wiesbaden könnte ihn ja mit seinen eigenen ansässigen
«lersten gut allein füllen, so viele kurieren deren hier. Also
es roch ordentlich nach „Doktors" in diesem Konzert und
es ließ sich gleich stilvoll „akademisch" mit einem sonst un
Kursaal ungewohnten„akademischen Viertel" an, um dann
als glücklich gewählten Beginn der heute besonders auser¬
lesenen musikalischen Genüsse— Aerzte sind, w cn n sie
einmal musikalisch sind, gerne Feinschmecker und Keuner w
dieser Kunst— die Akademische Festouverture von Brahms
m bringen. Das ist bekanntlich auch eure „^ oktororbelt .
Brahms dankte mit ihrer Widmung der Breslauer Leopol¬
dina für die Ernennung zum Dr. phil. hon. c. (1881). ~h
lmnior- und poesievolle Komposition fiel heute auf befon-
derS dankbaren Boden, und als die Fagotte die Melodie
intonierten „Was kommt dort von der Hob'", da zog ê-
über die graubärtigen Gesichter wie ein beseeligenderA -
olanz der goldenen Burschenzeit mit Fuchsritt, Kommers
und Mensur! Auch Liszts stimmungs- und farbenvolle
Dichtung„Lcs Prälndcs" und Wagners urdeutsches, nwa)-
sigeS Meistersinger-Vorspiel erfreuten sich einer stürmischen
beifälligen Aufnahme. Das Kurorchester  und Herr
KapellmeisterA f f cr n i hatten sichm diesen drei Orcheste.-
werken in altbewährtem Glanze gezeigt. — Als Solist war
Prot. Henri Marte au  auS Genf gewonnen worden, und
die Kurverwaltung hätte keine glücklichere Wahl treffen
können. Marteau spielte Beethovens Violinkonzert, von,
Orchester ideal begleitet, in einer so torischönen und abge¬
klärten Weise, wie wir es seit Joachim kaum gehört Habens
dem ersten Satz gibt er in der Cadcnz eine hinreißende
Steigerung, die durch die weihevolle, befreiende und erhe¬
bende Stimmung, die er in dem Uebergang zum Schlüsse
des Satzes zum Ausdruck zu bringen weiß, noch uberboteu
wird Dieser Satz wirkt in Marteans Wiedergabe gerade¬
zu monumental. Im Larghetto ist Marteau vielleicht noch
zu „erdenschwer" in seiner Auffassung, dagegen ist der letzte
Satz in seiner kernhaft kräftigen Strich- und Tonbehand-
lung bei ihm wieder ganz einzig schön. — In seiner zweiten
Nunimer ritt uns der Violinprofessor mit des Uiiiversitats-
prösessors Reger Sonate in D-dur op. 91 Nr. 2 für Violine
allein die hohe Schule des Geigenspiels und Gergensatzes
vor. Die Sonate ist, trotz aller ihrer technischen und must-
krischen Widerborstigkeiten dankbar — lvenn Ue Maiteau
spielt. Der Reichtum ihres Inhalts , den sie in solcher mei¬
sterhafter AnsfUhrung offenbart, scheint mir zedoch mehr
äußerlicher Qualität zu sein, als innerlicher. Näcki beiden
Seiten jedoch wurde sie unweigerlich durch die Zugabe des
Künstlers, das bekannteG-dur-Rondo für Violine ' allem
von Bach, in Schatten gestellt. Neger ist mehr Bach-̂ mita-
tor als Neger-Original. Marteau erzielte mit der Sonate,
deren knappe Fassung ihrer Wirkung sehr zu statten komnit.
einen stürmischen Erfolg. Der Beifall, den er .wit rein
Beethovenschen 5tonzert entfesiclt hatte, war glrichfall.- ein
ganz ungewöhnlich starker und begeisterter, wie denn über¬
haupt die Anteilnahme des Publikums an dein Gebotenen
von einer besonderen Wärme getragen war wan
niöchte nur noch vor medizinischen Kongressen musizieren.H. G. G.

Zu den meisten Nummern begleitete sich die Künstlerin
selbst auf einer edel klingenden Laute, auch eine nicht zu
unterschätzende Kunst! Einige Begleitungen führte eme
ungenannte Tanie sehr gewandt auf dem Pianino aus.

Zwei Gedichte, „Das Mädchen und der Haselstrauch
und ".Der Kiffer und die Fliege", vertont von Elsa Laura
v. Wolzogen, zeigten ihr hervorragendes Verständnis und
Eindringen in den Geist der Liedcrgattung.

Das „ausverkaufte Haus" spendete ehrlichen, dankba¬
ren Beifall, und wir müssen Frau v. Wolzogen wahrhaft zu
Dank verpflichtet sein für ifjre Darbietungen! tz.

Saint -Saens über Strauß ' „Salome ". Ein Pariser
Korrespondent telegraphiert : Im „Temps " erzählt Smn ^Saens
von den Berliner Tagen während des Monte Carlo -Gastspieles
und gibt dabei eine sehr drollige Kritik von Strauß „Salome.
die er in Berlin gesehen hat . Er nennt das Werk eine »Dlw"
tung der Hysterie , durch das ungewöhnlichste aller Orchester
unterstützt ". Die Tonmalereien , die er im einzelnen erwähnt,
befremden ihn, alles ist Unregelmäßigkeit , nur einige Schön¬
heiten liebkosen das Ohr . Das Ganze erinnert rhu an eins
der Flagellantenweiber von Sacher -Masoch oder an Miroeaus
grausamen Roman „Garten der Qualen ". Aber dennoch bleibe
es wahr , daß Strauß ein großes Talent und die Destinn eine
wundervolle Salome sei.

# Eine empfindliche Kritik. Im klerikalen Fendalklub
„Circolo Sanpietro " in Rom hat sich, wie ein Korrespondent
telegraphiert , eine literarische Skandalszene abgespielt. Ein
Mitglied des Klubs , Morichino , hatte kürzlich einen Roman ver-
ökfentlicht, der mit der „schwarzen" Bourgeosie Roms arg ins
Gericht ging, sie als verrottet , stupid und verkommen bezeichnet.
Als Morichino dieser Tage den Klubraum betrat , wurde er
von den Klnbgenossen überfallen und jämmerlich durchgeblaut.
Nach Beendigung der solennen klerikalen Keilerei mußte sich
der arme Dichter ins Spital schaffen lassen.

Kurhaus zu Wiesbaden .
Freitag , den 1&» April 1907
Abonnements-Konzerte

ausgeführt von dem
städtischen Kur - Drehe

unter Leitung de9 Kapellmeisters Herrn UGO
nachmittags 4 Uhr :

1. Ouvertüre im italienischen Stile . . •
2. Von Gluck bis Wagner , Potpourri
3. Alt Wien, Perlen aus Lanners Walzern
4. 0 komm mit mir in die Frühlingsnacht , Lied
5. Polonaise in As-dur op. 53 . . . .
6. Ouvertüre zu „Athalia “ . » . .
7. Toreador und Andalouse . . . .
8. Frisch gewagt , Marsch . . . . „„ -

IWas Sie immer vorrätig haben sollten!
Einige Päckchen

Da*. Oetker ’8
Yailille -P “ ddins :Pnlvcr!

Dann sparen Sir an Zeit und Geld. Die
nahrhaftestenu. wohlschmeckendstenNachtische

Ikann man damit in ein Paar Minuten
Herstellen. 3624

1 Stück 10 Pfg. 3 Stück 25 Psg.

mit prachtvollen Graliszttgabe « .
Seit 3V Jahren unübertroffen

bewährte Marke.
63 . 63 . 70 . 73 . 80 . 83 . 80 . 83 Psg.

(Kr Paket.
Ueberall käuflich. 35.4

Konzert von b'lsa Laura von Wolzogen.
Einen eigenen Genuß bereitete uns am Mittwoch abend

sin Saal der Loge Plato Freifrau Elsa Laura von
Wolzogen.  Es ist merkwürdig, daß man sich zu dieser
Künstlergestalt so unwillkürlich hingezogen fühlt ! Kon¬
zert  sä n g e r i n, im landläufigen Sinne des Worten, ist
Frau v. Wolzogen wohl kaum: wenigstens läßt der Charak¬
ter ihrer heutigen Darbietungen diese Behauptung eigent¬
lich nicht zu. Auch die Stimmgrötze ist nicht das Besondere.
Das Entscheidende, ivas den meisten unserer „Koiizert-
sängerinnen" fehlt, ist die geniale Belebung. -Viele
Vortragskunst, — Kunst, bis in die kleinsten Kleinigkeiten.
Kleinkunst, die aber gerade weil sie im Kleinen erhaben da¬
steht groß ist — ist eben das Originelle, das Packende bei
ElsaLaura v. Wolzogen. Hier muß die „Kritik" schweigen:
wallten auch einige sagen, Volkslieder, vor allem die deut¬
schen, verlangen diesen Vortrag nicht, oder wae> stch sonst
dagegen anführcn ließe, Elsa Laura v. Wolzogen ist b e-
dentend als originelle Künstlerrn  das ge¬
nügt. Bei ihren Vorträgen kann man kaum noch den Aus-
öruef gebrauchen, „sie interpretiert", nein sie gibt nicht
„wieder", sie „stellt dar". So muß man Elsa Laura von
Wolzogen betrachten, um ihre Arbeit zu verstehen.

Und damit erklärt es sich auch, warum sie uns so eigen-
artig bezaubert. Gerade in den deutschen Liedern kämmt
dies zum Ausdruck. Wer vcrniag ihr zum Beispiel „Das
.Königskind und der Tod" oder „Der Zimmecgesell so nach-
zusingen? Auch in den französischen Vorträgen, besonders
„maman, dites-moi", „le roi a fait battre tambour" und
„Paris est an roi". mußte man Frau b. Wolzogen bewnn-
dern. Erstaunlich ist ihre Sprachbeherrschung: sie beherrscht
ebenso vollendet französisch, wie englisch, wie schwedisch, wie
auch die verschiedensten deutschen Dialekte. Schweizerisch,
österreichisch, hessisch, westphäliscki oder sächsisch, olle-.- ist
Prachtvoll, wirklich natürlich. Mit den heiteren Dialekt
liedern, vorzüglich„LicbeSleid" und ,,D' Nächtigest singt auf
koam Tannenbaum" hatte die Sängerin einen .eltenen Er¬
folg.

Gltbeattuti,

G« märenwifge.
trieben

etm

Ochsin . .

Kühe . . ■

Schweine
Mastkäiber
Landkälber
Hämmci

Qualität

\ 116
183

94*
307
899
156

I.
II.
I.
1L

Steije

50 kg©d&laööt*
gewicht

1 kg
Schlacht¬
gewicht.

M - dl, Bnmtrfunj.

78 80 _
75 — 77 —
70 — 72 —
65 — 68
1 Oo 1 10
2 2 10
i 50 1 60
i 60 1 68

Rinder 76-79 M.

ster
AFFERNI.

F . Schubert
A. Sehreieer
E . Kremser
F .v. d Stucken
F . Chopin >
F .Mendelssohn
A. .Rubinstein
A. Hahn

abends 8 Uhr:
Operetten - Abend.

„Isabella“ F. v. Suppe
J . Strauss
C. Ziehrer

MMagrtisch, "m°
Pr-ivat-Kochgeschäft Hcttmurwstratze 36."

Aach außer dem Hause. • AbonneMen billiger.
3245  Frau Sprenger

Verkehr, Bandei und Gewerbe.
Viehhos -Marktberich!

für die Woche vom 11. dir 17 Acril 1907._

1. Ouvertüre zu „- -
2. Phantasie aus „Der Zigeunerbaron"
3. Wiener Madl’n, Walzer . . • -
4. Türkischer Abendsegen u . Palast -Schaarwache

aus „Der Khedive “ . 6 . Faust
5. Ouvertüre zu „Orpheus in der Unterwelt 4 . J . Offenbach
6. Phantasie aus „Die lustige Wittwe “ . . F. LShar
7. Gnomentanz, Polka burleske . . >Merer .Helmund.
7. Amazoneu-Marsch . . < - - . F. v. Rlon

KömlMe0 $dktt|jne[ß
Freitag , den 18 . April 1807.

44. Vorstellung. 107. Vorstellung. Abonnement B.

Die Geschwister.
Schauspiel in einem Akt von W. v. Goethe.

Regie: Herr Köchy.
Wilhelm, ein Kaufmann Herr Legier *
Marianne, seine Schweller *
Fabrice H" r Tauber
Briefträger Herr Rohrmaim.

Ein Kind.
» , * Marianne : F-rl. Asta Bergen a!S Gast.

Die Abreise.
Musikalischer Lullspiel in einem Aufzug- Dichtung oon A. von

Sicigentefch. Eiiigerlwicl von Ferdinand Graf Sporck,
Atusik von Eugen d'Albert.

Musikalische Leitung: Herr Professor Sch'ar.
Regie: Herr MebuS.

Gilf-n Herr Müller
Luise, seine Frau Fri . Hanr
Trott Herr Hensel

Ort der Handlung : Ein Lustsch oß in Milleldenls-hland.
Zelt : End- der 18. Jahrhunderts.

Slavische Brautwevbuug.
Tanzbilü von Emil Graeb. Musik komponiert und arrangiert von P.
Hcriel. IMlt Einlagen von Johanne ? BrahmS.) Für die hiesige Buhn¬

arrangiert von Annetta Balbo.
Musikalische Leitung: Herr Konzertmeister Nowak.

Der Brautvater Herr Berg.
Die Braut Frl. Renne.
Freundin der Draut rs'rl. Lucia.
Der Bräutigam Fei. Saizmann.
Ein Hochzeitsbitler Herr Martin.

^ - ( Frl . Lcicher.
Freunde deS Braut,gam» ( g t[. Schmidt.
Eine Zigeuner n Fsi Peter.

Freundinnen und Freunde der Braut und des Bräutigams, Musikanten
Zigeuner und Zigeunerinuen.

Borkommende Tänze:
1. Walzer, getanzt von Fri . Salzmann und Renne
2. Einzug der Zigeune.
3. Varianonen, getanzt von Frl . Peter.
4. Mazurka, getanzt v̂on Frt . Lucia/ Weikert, Kappes, Richter,

Renne, Sodek und Gläser I . ,
5. Gewehr-Spiel der Zigeuner, auSgesührt von den Damen Saizmann,

Merian, Leichcr, Schmidt, Lrwendei und Rohr.
6. Czärdäs, getanzt von Frl. Hoevering, Mondorf, Noll und Jakob,
7. Pas nationale , getanzt von Fr '.. Peter und Salzmann.
8. Grand finale, ausgeführt von Fri . Saizmann, Renne und dem

gesamten Personale.
Anfang 7 Uhr. Gewöhnlich« Preie. Ende geg:n 9.30 Uhr.

Kirchliche Anzeigen.
Israelitische Kultuügemcinde

(in der Hanpl-Lynagoge Micheisberg.)
Freitag: abends 7.15 Uhr>
Sabbath: morgen» 8.30 Uhr, nachmittag« 3 Uhr, abends 8,lo Uhr.
Wochentage: morgens 7 Uhr, nachmittags 5.30 Uhr.

Die Gcniündebibiiothek ist geöffnet: Sonntag? von 10- 10',, Uhr.

Wiesba'oen, deü 17. April 1907.
Städtische Schtachthaus-Berwaltung.

Marktbericht.
' Wiesbaden . 18. April. Ans dem heutigen Fruchtmarkt galten

100 kg Haser 19,30 bis 19.60 Mk.. 100 kg Richtstrüh5.80 Mk. bis
8.40 Mk., 100 kg Heu 5.00 bis 6.60 Mk. Angefabren waren 17
Wagen mit Frucht und 3j  W agen mit Stroh und Heu.  _

Telegraphischer Kursbericht
der Frankfurter und Berliner « örae.

mitgeteilt von der WIESBADENE3EI BANK
S. Bielefeld & SOlino. Wilhelmstrasse 13

«It 'JSraelitiscke « ultusgemeinde . Synagoge: Friedrichstr. 25
Freitag: abends 7.15 Uhr.
Sabbath: morgens 7.15 Uhr. Mussaph 9.15 Ubr, Jugendgottetdienst

2.45 Uhr. nachmittags 3.30 Uhr. abends 8.15 Uhr.
Wochentage: morgens 6.30 Uhr, nachmittags 6 Uhr, abeudr 8. 1» Uvr

Lichtenhainer Bier.Heute Freitag:
Steinbutte & l’Imperiaie . Seezunge ä la Romaine. Boeuf k I»

mode mit Thüringer Klösse . Tournödos ä la Benjamm.
Tauben en Compote. Schinken in Brotteig . Pickelsteinerfleisch.■' 1 "ir ür ir

Oesterr . Kredit -Aktien
Diskonto -Koinmnndit-Ant . .
Berliner Handelsgesellschaft
Dresdener Bank . . . .
Deutsche Bank . , . . .
Darinst. Bank
Oesterr . Staatsbahnen . .
Lombarden.
Harpener . . . . . . .
Gelsenkirchenor . . . .
Bochnmer.
Laurahütte.
Packetfahrt . . . .
Nordd. Lloyd . . . . 2

Frankfurter !! Berliner
Aufangs -Kurse:

Weine erster hiesiger Firmen.
Bäder der altberühmten Adlerquelle per Dtzd . Mk. 12 —.

PAUL LUTZ,  Direktor . 6214
Vom 18.

172.80
158.60

23o!—
133 -
142.20
26.20

199.10
220 .—

\.prill907
|| 203.10

178.40
146 50

198.90
2:0.70
224.70
137.70
126.80

Zavoy-Hoiel, i.
Nach Renovierung und Anschaffung neuester bewährter

Apparate und meiner bekannt guten Thermalquelle empfehle
im Abonnement:

Thermalbäder per Bad . . . —.50 Mk.
Elektrische Bäder per Bad . . . 2.50 „
Kohlensäure Bäder per Bad . . 2.— „

Badhaus bis abends 1 Uhr geöffnet. 3öM
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jf Nachtrag )

Laden mit Zimmer in Mitte der
Stadt auf 1 Ok !. gesucht.

Offert , u . B . R . 36 a » die
Erped . d. Bl.  6170

Sinz . Herr sucht 1 ov . 2 pt
möbl . Zimmer , am liebstenm
Lallen u. Klaoicr.

Offert , u . I . R . 6165 an die
Exped . d. Dl . 6168

Vermietttungen
Rhein gauerstr. 10 , Ecke Elt-

villerstraße , 2. Et, , elcg. 5 -Ziui .-
Wohn , Bad rr. , per sofort od.
später zu verm . Näb . Part . ,
bei Peter Etippler . 6156

Bleichstr . 12 , tzrtb.,' ichöne 3
Ziminer -Wohn . zu verm . Näh
Bdb . 1. I . 6158

Gövenstr . 17. Mud, 3. St . ,
2 gr . Zim ., Küche mit Abschl.
auf 1. Juli zu verm . Näh.
Vdh . p. bei Walther . 6176

Hcrmannstr . 18 , part. »na
1 Tr . , hübsche 2 -Zim .»Wohn.
nebst Zubeh . per l , Ju !i zu
verm . Näh . Wellritzstr . 51 , im
Konsum . 614

Wellritzstr . 49 , 2 -Ziui .Wohn.
sofort zu verm . 6144

Karlstr . 6 , Dachw. IN. Abschi.,
2 Zim . u. Küche per gl. oder
später zu verm Näh , p. 6164

Roonstr . 13 , sch. 2-Zim.-Woyn.
mit Küche per sos . ad. spät , zu
verm . Näh Vdh . . 1. Et . 6157

Rheingaucrstr . 10 » Eck- Eu-
villerstraße , Fronsp .-Wohniiiiz.
2 Zimmer , Küche :c. per sofort
oder später zu verm . Näh . p,
bei Peter Stipvler . 6155

Nikolasstr . 32 » Sour , rechts,
2 graste Zim . und 1 kl. Raum,
auch für Bureauzwecke geeignet,
zu verm . Hausverwaltung , k.
gegen Vergütung übernommen
werden . Näh . Adolsstraße 14,
Weinhaiidliing . 6197

Wellritzstr . 41 , Hih . Lachwg . ,
2 Zun . tt . Küche, sos. od . spät-
zu verm.  Näh . Nab v. 6197

Reteming 4.
Etb . Part ., 2 Zim . u . Küche zu

verm . Näh . das , 2. St . , oder
Bachmayerstr . 7. 6188

»skr . 26 » wans ., 1 Zun . u.
iche u. K. per 1. Mai zu ver-

steten. 6l25

Wellritzstr . 49 , n achn.. t Zun.
und Kücke sos zu verm . 614 t

Ädlerstr . 82 » part., ein teer cs
Zimmer für sofort od. später zu
vermieten . 6163

chellnrnndstr. 33 ist -tue teere
Mansarde zu venu . 6160

Wellritzstr» 44 , Böh., Dachtog.»
1 Zim . und Küche , sos. od. sp.
zu  verm . Näh . part , 6196

Bachrnayerstr . 7 , Souterrain,
1 Zimmer und Küche an ruh.
kinderl . Leute  zu verm , 6187

Adolfstr . 8 » Eth. p., sehr sch.
möbl . Zim ., ungeniert gelegen
am liebst, an Beamten bei anst'
Familie sos. zu verm.  6217-

Srerovenstr . 16 , 2 gut möbl.
Part .- Z muier sofort zu verm.
Näh . Laden 6139

Jahnstr . 16 , gut möbl. Zim.
mit Schreibtisch billig zu ver-
mietcn. _ 6147

Erbachcrstr. 4, 1. i.» sch. mbbi.
Maus .- Zimmerchcn an ruhiges
Fräulein zu verni. _61 >0

Hermannstr . 21 , 2. Et. r.,
möbliertes Zimmer zu ver»
micten.  _ 5983

Btücherstr. 12, Mttb.» i.
sch. möcl . Zimmer sofort zu
vermieten. _6131

Moritzstr . 43 , mib.  2 , r., ir&i.
in übt , Zim . sos. zu vm. 6088

Schrehmacher crh. Sitzplatz
Bleichstr . 23, I . Et. _ 6165
Wallvferstr . 9 , Hth. ... nti. ,.

Arbeiter Kost u. Logis . 5 ; 94

Mob!. Zimmer,
ungeniert , sofort zu Dermieten.

Näh , in d. Erp , d. Di. 6181
Hirschgrabcn II n . 13 (Ncu-

bau ) , je 1 sch. Laden m. Wohn
sos. zu verm. _ 5143

Webergasse 49 , Laden, Zim,
mit 2 Betten für Arbeiter zu
vermieten . 6166

St eil enge [udie
Jg . Dekorationsmaler

sucht gute , dauernde Stellung.
Offert , u. A . O . 450 an die

Exped. d. Bl. 6215

Ainderfräulein
sucht Stellung zu klein. Kindern.
Näb . bei Frau Wollcnhaupt,

Heven bei Witten , 3628
_Crengeldanz 25.

Stütze
in allen Zweigen des Haus¬
halts erfahr., s. St . in Ileinem
ruh . Hansh . Gest . Off . an
Marie Dell , Eisenach , Wolf-
gang 27 , erb._ 3627

Ein großer
Brillant,

fehlerfrei , I . Qualität , sowie auch
einige kleinere Steine werden
als Gelegenheitskauf billig zu
kaufen gesucht . 6210

Gefl . Off . u . B . B . 6210 an
die Exved . d Bl. _6210

Jung . Frau f. für 1—2 Sto.
Monatsstelle 6177

_ Bleichstr . 25 , Hth . v.

gesucht in in. Nepar.- u>Bcschlag-
schiliiede. Eintr . mögl . sos. 48/171

L . Rettenuraher,
Kgl . »aofsveditenr , Wiesbaden.

n tüchtige selbständige verheiratete

ßnhrknechte
für ein hiesiges Baugeschäft sofort
gcs. N . in d. Exp . d. Dl . 6209

Tacht . Erd- u. Ober¬
bau-Arbeiter

bei bohem Lohn gesucht . 6184
Wicderspahu A Scheffer,

Orauienür . 42 , Part.
Tücht. Schlossergchitfe

gesucht 6224
Herriimüblaaffe 3.

Mädchen
für die Küche gesucht 6193

Hotel Note.

Ein zevräs. iien,
das kochen tarnt , auf 1 . Mai in
kleinen Haushalt , 2 Personen , gef.
Philip ' Sbcrastr . 41 , 2 . I. 6191

Hausmädchen
und Kiuderfräulein gegen hohen
Lohn sofort gesucht 6180

Moritzstraste 15 . 1. St l.

Jung . Mädchen,
am liebsten vom Lande , p. 1 . Mai
oder so'.ort gef . Roonstr . 3 , linker
Hauscing . , I. St ., b. Kulm . 6 . 04

Ein Mädchen
vom Lande per sos. gesucht 6186

Sonuenderg - Wiesbaden,
Bergstraüe 2.

Mädchen zum Nähen gesucht
Frau Hetz,

6178 Drudenstr . 4. 3.

Ittonatsfrau
sofort gesucht 6179

Moritzstr . 15 , 1. St . l.

Gesucht
jung -s williges Mädchen für
leichte Hausarbeit , Beste Gelegen¬
heit zum Erlernen dis Haushalts,
speziell des Kochens , gebot . 6216

Villg Paula,
Eigenheim , Eigcndeimerstrage 3.

Kaffiererlnf«t«««««.
raut 1. Ranges , KlttöCt 1

gärttiertn ton Kutsremden
n . Belgien , llöchm n . Süd-
West -Afrika , Vorstellung hier , ferner
suche eine Zimmer - u . 2 Küchcn-
bonshälterinnen , 10 selbständige

KÖdjittltClt sür Hotel -Rest . ,
mehrere Beiköchinnen , Salair 40
bis 60 N !k , perfekte Büglerin für
hiesig . Hetcl . jg . Wäsch beschließen, !,
Büfcitsräulein , Servieruiädchen,
gewandtes Ladenmädchen für Kon¬
ditorei , 10 Zininnrinädcheii für
Hotel und Pensionen , 12 adr.
Mädcke l als Allein - und Haus¬
mädchen , sowie 10 Küchemnädchen,
letztere freie Stellenvermittlung
durch 62U7

Carl Grünberg,
Slellenvermittler,

Rheinisches Placicrnngö-
Bnreau,

LSiesbadenS ältestes und
bestrenommiertes Stetten«

Bureau,
17 Goldgasse >7 , part.

Telephon 434.

zwei Küchenchefs , einen
desgleichen jüngeren für
sofort , drei jung . Ober

kcllner , fünf junge spracht . Zimmer¬
kellner , flotten jg . Kellner sür Ge-
schäslsreisende -Hotel in Württem¬
berg , jg . gewandte Nest .-Kcüner,
zehn flotte Saalkcllner , sechs Küchen-
aibe , Kochvolontär , Patissier , Hotel-
portier zum 1. Mai sür hier , einen
desgleichen sür auswärts zum
15 . Mai , einen Badmeister , Haus
diener sür Hotel und Pensi . ncn,
jüngere Herrschasisdiener , Gärtner,
Restaurations -Hausburschen , Koch-
un " Kellnerlchriinge , jung - Kom-
misstonäre , Liftjung ., Zäpser,
Silber -, Kupfer - u . Mefferputzer

Carl Grünberg,
Stellenvermittler.

Rheinisches Stetten -Bureau,
Wiesbadens ältestes n . best
renommiertes Plaeierungs

Institut 6206
Goldgaffe 17 . p. Tel . 434

Kciufgehicfte

Villa,
Einfamilienhaus , zu kaufen gesucht.
Oss . mit Preisang . u . I . N . 12
an die Erped . d. Bl . 3625

1— 2 Jahre alt , nach auswärts
zu kaufen sesncht . Off . u . R 100
an die Erved d Bl . 6192

Kinderwagen zu verkaufen
Hcllmundntaße 40 v l. 6190

30 Sprnngrahmen , 12 Holz-
h .' tten , 1 Stopfmaschine , 2 tür.
Kleidcrschrank , 1 Küchenschrank,
1 Kommode , Nachttische , 1900
Krüge u . vecsch. and . Platzmangels
billig zu verk. 6193

Fr . Acker,
Eleonorcnürastc 3 , Tel . 3930.

Singende Amsel zu verk.
Helenenstr , 9, Hth . 1. 6185

Wegen Slerbi , zu verkaufen
nencs großes Wohnhaus ein¬
gerichtet zur Metzgerei , zur Zeit
Spezereihandlunge betrieben , mit
Panv atz. Gas - u , Wasserleitung.

Off . u -I . W . 350 Maiuz-
Mombach voülagernd. 6220

Uanarienoogel
am 15 . d. Mts . entflogen . 6821
_ Wesicndstr . 26 , 2 . r.

Verfdiiedenes i
Wirtschafterin»

welche fünf Jahre 1 Herrn den
Haushalt führte , s. Stelle b. allcinü.
ölt . Herrn , g. auch zu alt . Dame,
w. noch ein Mädchen vorh . Ges.
Offerten u . M . N . 6211 an die
Erped . d. Bl . 6211

Hübscher gesunder Junge
(2 I ) ohne gegenseitige Vergüt,
als Eigen abzug . Off . n . M . 100
an die Erped . d. Bl . 5582

Perfekte Schneiderin nimmt
noch Kunden an 6189
_ Hellinundstr . 40 , p. I.

Berühmte *

Phrenologin,
auch Kactenknnst . Täglich zu
sprechen . 6182

42 H llnnindstr . 42 . l . Et.
Ich empfehle Deffere Haus-

Mädchen» sowie Kinderfrünl .»
die in der sranz . Sprache gut be¬
wandert ist, mit guten Zcngiiiffeii.

Fm  Wh Biotiritfi,
NatbauSstraste 22 . 6183

Hiermit nehme ich die Beleidig-
«ng gegen Frl. Grete Fischbach
zurück . 6218

Magdalena Glembowitzki.
Sch. Spinat per Psd. 12 Pf.

z» b. Sckiwalbacherstr . 39 . 6132

Zchuhreparatur.
Damenftiescl -Sotzlen u . Fleck

2 - 2-20 Mk.»
Herrensticfel -Sohlen « . Fleck

2 .70 - 3 .- Mk.
Gutes Leder. Gute Arbeit.

Bei Bestellung Abholen und
Bringen in 2 Stunden . 3491

Michelsber « 20,
cegcnüd , b. Shnag.

Wäsche zum Waschen imo
Bügeln wird aligknoniilicn 9755

Sccrobcnstr . 4 , park . r.

4

W
. Klalglutarfictswditw*

M ./ettenmayep

[h] Büreau : Rheinstr . Hr. 21 |
| | Telephone : Nr.12. Nr.2376|
44 (Veroaskunqsabteilung |
SS . . . !
K kür i

Fracht - und Eilgüter)
M übernimmt:

Einzelsendnngen:

0 Porzellan , Glas , Kaus-
tjj  rat , Bilder, Spiegel,
« Figuren,Lüstres,

Sachen , Klaviere
jjj! Figuren , Lüstres , Kunst - g
K Sachen , Klaviere , K
^ Instrumente , Fahrräder , |
üf lebende Thiere etc . Z

pzu verpacken, zujj
| versenden und zu “versichern

8 ' sen
Ä Transj ’ ortgefalir.

* Leihkistan
sä für Pianos, Hunde und
^ Fahrräder . 2171^

$aatbartoffe!n,
Frankenlhalcr Ftübroscn , Kaiser¬
krone rc. sind cingeiroffen . 5232
Karl Kirchner , Nhcinaauerstraßc 2.

Telephon 479.

Fianlenihalcr , Frührosen n . Kaiser¬
krone , sowie Thüringer Maanum-
bonuni , Nordtcut ' che Magiinm-
bonum sind cingetrofsen 5795

Kartoffelhandlung Ohr . Hics,
Zimnicriiianiistr . 3. Telephon 3935.

51ühle
werden g. geflochten b. W . Petrp,
Friedrichstr . 44 , früher NLmcr-
verg 6 . 5192

Traurings,
massiv Gold, fertigt zu

jedem Preise

G. Gottwald,
Goldschmied,

7 Faulbrunnenstr . 7 -
Werkst f. Reparaturen . ’
Kauf u. Tausch v , altem

Gold u. Silber.

" > .‘v' *---

BlUig ! Billig INeue Möbel!
1- u . 2 - tür . Kleiderschr . 18 u

38 M , Vertikos 31 „ . 50 M.
Sofas 23 u . 35 M ., Kommodeit
20 U. 28 M ., Taschendiwan 40
n . 55 M ., Küchenschr . 28 u . 3 >
M , Küchenbreticr 5 u . 8 M .,
Tische 8 u. 12 - M ., Anrichtebrett,
5 u . 8 M ., vollst. Beiten 43 u.
75 M , Nachttische 5 8 M .,
eis. Bettst 5 M ., Sprnngr . 20 M .,
Deckb. 12 M .. Male . 20 Bl . Auf
Wunsch Teilzahlung . U63

Fraiikenstrahe 19 . pari

!Ächtung!
Schtthwaren,

reiche Auswahl in allen Sorten,
Farben , Qualitäten u. Größen zu
staunend Hill. Preisen findet man

Marktstr .Ä2 ,1.
K in Laden . 4985  Tel . 1891

Laurendurger dlaii -wcißer

Gartenkies
liefert Waggon -, karren - und korb,
weise die Alleinvertretung sür

Wiesbaden » iid Umgebung
Wilhelm Rnpperl & (so .,

G . m. b. H 3411
Tel . 32 . Mauritinsstr . 8.

A.KsdkIhki« kr,
Mancrgaffi : 10»

ent', sieblt (ein reichhaltiges Lager
in Noßhaarcn , Kavok . Seegras
Drell iiiodcriie : DeffmS rc. , c. zu
bclanii ! billige » Preisen . 2 : 97

Prof»Dr. Jaegers
NormaHfnterwäsche.

In grosser Auswahl und
allen Preislagen empfehlen:

m. Achsel,
u . Vorder«

Schluss
in bester

Konfektion
in jeder Art

u. Grösse

Herren - Sport* u.
Heise -Hemden
Heu-Hers

Deieee-IriH-llolerjadi.
leierei-Belehleider

für Damen u. Kinder

Kirchgasse
Pej 3941.

_ 6127

Heute Freitag , v. 19. April , vormittags 9 '/- u.
nachmittags 2 '/, Uhr beginnend , cet-fteitjere ich

1. im Sluttrcige des Herrn Maurermeisters Philipp Zerbe,
zum Zwecke der Auseinandersetzung zwischen diesem und
einem Dritten zwecks Befriedigung des crstcrcn in meinem
Bersteigerungssaalc

25  Zchwalbacherstrahe 25:
3a. 600 SUDctfetoeiit WeslieiMsW
zaLOOZI.Vbstweiii, 3000 Zigarren

wegen2 . im Austrage der Fra » Wilhelminc Prell
bereits erfolgter Geschüsts -Anfgaöe:

Notizbücher . Ncitzzeuge . Lineale . Reitz-
brettrr , Reitzschienerr . Winkel , Griffel-
kasten . Farbenkasten , Siegellack . Tinte,
Leim . Kuverts , sowie noch viele hier nicht
benannte Schreibwarcn

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Wein -Proben werden vor der Versteigerung verabreicht.

Georg Jäger ,
21 ii J1 i o n fj t o r n Taxator.

_ _ ._ 25 Seliwalbacherstr . 25.

Bekanntmachung.
. . Samstag , den 20 . April er., vormittag
lO Vr Uhr . werden im Bcrstcigerungslokale , Kirch
gaffe 23 , „Zn den drei jkronen ". Hierselbst wcgei
Richtannahmc:

in Kisten 3«
lo , 20 , 25 , 30 , 35 , 40 und 50 Flaschen

dcN "' den cs angeht , öffentlich
meistbietend gegen Barzahlung versteigert.

Wiesbaden » den 18. April 1907. 6222

WolieniBanpl,
_ Gerickitsvollzichoi ?

Bekanntmachung
Freitag , den 19. April 1907, mittags 12 Uhr»

versteigere ich im Versteigerungslokal Blcichstraße 5 , hier:
1 Warcnreal , 1 Spiegelschrank

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung.

6J2  Meyer . (5fti<l|buclljitl|ft.
Beranrituiaklzuna

Freitag » den 19. April er,, mittags 12 Uhr,
werden im Bersteigerungslokal Kirchgasse 23 , dahier:

I Faß Rotwein . 18 Flaschen Sekt (Kuoferberg ), 195
Flaschen versch . Weine , 123 Kistchcn Zigarren , 1
Ladcnschrank , 2 Konsolschränkchen , 1 Kleiderschrank,
1 Schreibtisch, ^ Kommode , 1 Fahrrad , 1 Blechschcere,
1 Lochstange , 1 Bohrmaschine . 1 clektr . Motor rc. rc.

öffentlich meistbietend , zwangsweise gegen Barzahlung ver¬
steigert . 6213

Wiesbaden , den 18 . April 1907.

Siels « , ifriteufllltifiirr.
Bekanntmachung.

Freitag , den 19 . April 1907 , mittags 12 Uhr, werden im
Hause Kirchgiffe 33:

2 Büfetts , 1 Uhr , 1 Tisch U. a . in.
öffentlich zwangsweise versteigert.

Wiesbaden , den 13 . April 1907 6205
SchweighSser , H. Gerichtsvollzieher.

Bette « , gz. Ausfiattnngcn,
Polstermöbel , eig. Anfert.

A.  Leicher , Adelheidstr . 46.
Nur beste Qualitäten , billig « Preise.

Leilzahlung . 76

I



Nr. SS. t&  AprtllW?. aSic§babcncr Tcncralanzciaer.
22 . Jahrgang.

3 grosse Verkaufstage « Konsensen!
S » n « « * t » a,18 . a » rii ~ | I Fr - it - g , I » « pr « . f | SamSt - g . L « . « ». r » . |

Nur erprobte Qualitäten
erstklassiger Konservensabriken.

Besonders günstiges Angebot
!« wmm  billigen prellen. Solange Mal reidil und ni iiir MMNt

Besonders geeignet f. Restaurateure , Hotels «. Pensionate

Spargel.
Dosen und Gläser in nur

strammen Packungen.

Rur crprovle Oua .itäreii erst!.,
KoNserven-Fabri'en.

Uonjerven.
Schnittbohnen
Brechbohnen
Perlvrcchbohnen
Stangenbrechbohnen
Kohlrabi
Erbsen » mittelfein»
Erbsen » fein.
Erbsen , extrafein,
Karotten , F
Karotten , FF
Erbse« , fein, mit Karotten

Dosen 2 Pfd.
0.26
0.26
0.45
0.40
0.33
0.53
0.78
1.00
0.4(5
0.62
0.78

Erbsen , mittelsein, mit Karotten, 0.50
Leipziger Allerlei Hl
Leipziger Allerlei ll
Tomaten , ganze Frucht,
Tomaten -Püree,
Dick« Bohnen ll
Dicke Bohner » I
Braunkohl
Teltower Rübchen
Spinat » '

0.45
0 .53
0 75
0.68
0.55
0.78-
0.30
0.85
0.43

1 Psd.

0.89
0.87
0.22

0.45
0.56
0.29
0 36
0.45
0.32

0.35

0.39
0.35
0.45

0.50

Dos- 2 Pfd . 1 Pfo.

Stangenspargel , ‘. 2/24 Stg. 1.68 0 89
Stangcnspargel » Kilo 34/36 „ 1.3o 0.73
Stange,rspargel , „ 44/44 „ 1 .10 0.6.
Dtangensparqel. „ 50/t>0 „ 0. 88 0.43

Melange A (9 Früchte)
Pfiaumr « mit Stein
Pfirsiche , V, Frucht, g-schü!'
Nüsse
Reineklauden _ _

Staugenspargel . Kilô 7,14 Stg. 1.70 0.90
l - " 80185 " O.CO 0.35

Diese 3 Sorten bedeutend unter Preis.

fpargel , extra r
_fpargel , prima J mit

Schnittspargel , mittel j Köpfe
Schnittspargel , dünn |
Schnittspargel , dick, ohne Kopie

1.35
1.03
0.83
0.62
0.50

0.35
0 .30

zrüchte-llonserven.

Morcheln
Dose 2 Pfd . 1 Pfd.

1. l5 0.65
Pfd.

Dos- 2 Pfd.
Aprikosen , halbe Frucht, geschält 1.28
Aprikosen , ganz« Frucht • • • 0.88
Birnen , weist oder rot 0.70
Erdbeeren , A L10
Heidelbeeren 0.80
Himbeeren _ 1*1»
Kirschen, rot od. schwarz in Ltein 0.63
Kirschen, rot od> schwarzo. Stein 0.88
Kirschen, Weichsel, mit Stein 0.75
Mirabellen 0.7a
Melange B (6 Früchte)

l Pik
0.69
0.50
0.44
0 .60
0 .35
0.65
0 37
0.50

0.42
0.48

0.45
1,20
0.68
0.83

0.68
0.40
0.47

Dosen und Gläser in nnr strammen
Packnngen.

Preiselbeeren.
Preiselbeeren , Dos- 2 Psd. 0.75, 1 Pfd. 0.43
Preiselbeeren , p-r 10-Psd-Eimer Mk. 3.35
Preiselbeeren , per b-Psd.-Eimer Mk. 1.80

Marmeladen
(nur Fruchimark und Zucker).

10 Psd . ». 5-Pjd .-Eimer
Melange
Pflanmen - 40
Erdbeer "
Himbeer ^̂ 0
Äpsel —
Orange -Marmeladet, . engl. An,
Konfitüren in dw. Arten

1.3a
2.35
8.35
1.40

Glas 0 70
„ 0.65

per Dose 0.48

Hischkonserven.
Aal in Gelee per Dos- 0.48, 0.78, 1.40
Russische Sardinen P-r Glas 0.33
Schwedische Anchovis „ ., 0.36
Lachs in Scheiben per Dose 0.78. 0.42
Nordsee -Krabben , „ — 0.40
Nennaugcn « * 103, 1.88
Delikatetz-Heringe , ohne Gräten. ^ ,

in diversen Saucen Per Dose 0.70
Bratheringe . Delikatetz-Heringe

n . Bismarck -Heringe in ovalen
Tosen Dose 0 60

Bratheringe per Dose 2 Llr. u. 4 Ltr.
1.18 a.-

Sardellen in Gläsern P-r Stück0.92
Bismarckheringe '/, Ltr. 1 Ltr. 2 Ltr. 4 Ltr.

Johannisveer -M armela de

Sardinen in Gel.
Marke Easeadec
Marke ?)acht-Kl« b
Marke Rondeville
Marke Eanido
Marke La Reine

Hering in Gelee

Dose Mk. 1.20
0.75
0 .58
0.48
0.40

Appetit -Sild
Thon -Fische, s-hr delikat

(X50, 0.75, 1.25 2.00
>7, Ltr ., 1 Ltr .. 2 Ltr.

0 .39, 0.75, 1.25
per Dose 0.36, 0.50

— 1.90

Ealisornische Pflaumen
35 u . 39 Pf.

Psd. 23, 27, 32,

Kakao Konsum
KakaoHanshalt
Kakao Haushalt

p. Pfd 0.95
p. Pfd. 1.25

I p. Psd. 1,50

Kakao Sarotti 1» p. Psd. 1.95
Blockschokolade p. Psd. 0.63
Familienschokoladep . Psd. 0.95

Kaffee, naturell gebrannt: v.Pfd.0.8ü,
0.98, >.15, 1.35, u. 1.55.

Tee in Paketen ü 60 gr. 0.18, 0.23.
0.33 n. 0.43 . ü 12b gr. 0.36,0 .46.
0.62) 0.85 , lose p. Pfd . 1.80,1 .80,
1.10 ». 0.95 Pik.

Peters „Metropol " Kognak , Köln.
Beste Qualitäten

! 3 4 5 Sterne. 1 2 Kronen
‘I, Flasche 3.20 4.00 M.
'j, Flasche 1.70 2.10 M.

6030

Ferner stets frisch: Apfelsinen » Zitronen » Salat , Gurken etc.

WiareraBuras JULIUS

heute großer zisch-verlaus
Arbeit ist -S. Uhren so zu reparieren . daß

sic wirklich gut und pünktlich gehen.
Billige Preise. Reelle Garantie.

Regnlateure ». Mk. 14 an mit 14 Tag-
Werk.' ss. Qualität in großer Auswahl.

Wecker 2.- 0. Küchenuhre» 3 90, Taschen¬
uhren v. Mk. 5.50 . Teilzahlung gestaltet.

Frisch vom Fang empfehle'

kleine, per psd. 20 psg.. 5 psd. 95 Psg.
Hochs.Norweger gngelschellsische pM 35 Pi.

I, gllers. holl. Angelschellfische 40—60 psg.
Allerfeinster Kabeljau , 7, Fisch 35, im Ausschnitt 50- 60 Pfe.
Blütenweisser Seehecht 45, ohne Kopi und Graten 60 Pi £.

Alle Sorten

für Damen, Herren
und Kinder kaust man

zu den denkbar billigst.

van ! PeHewitz , Uhrmacher,
p attisch qearteitet in der Schweiz und England.

Nnr Hermannstratze 19 (am Bismarckring).
Kein Laden, daher billigste Preise. (021

preisen.

zisch 20, im gurfchnitt 30 psg.
15, - 25 ..

Ir. fetten Labliau,'
fi. „ Seelachs, h, ., . .
Lachsfsrellen 120, Zander 80—120, Maifische 120 psg.
S-I.-->»!riich- « »»ich- «», K- rpi-» » . 8«. Lch>->s Mk. I.- .
».rota. Salm im Ausschnitt, M.1,20—1.80. Rheinsalm, M.3.00
ff Heilbutt im Ausschnitt 80 , Steinbutt (Turbot ) 1.20.
Stbcnac « « Mm, s -chte. Schl-i-, « or. lkl. , ßumm. r» -- du»«
Echte Monikendamer Bratbttcklinge, St. 8 Pfg.. Dtzd. 90 Pfg*

Frische llordjeehrabben per psd. 60 psg.

Wegen Aufgabe des Ladens
DM- Bleichstratze 89 "VK

werden daselbst

Smtliche Schuhwaren
mit bedeutender preisermätzigung

auAerkauft.

Durch vorteilhafte lästige Ein¬
käufe bin ich >N der Lage, zu
wirklich erflannlich billigen
Preisen zu verkausen. Vernich,
daher für Jedermann lohnend!
Bekanntestes Spezialgeschäft

ftir Gelcgenheitskause.
Uur NaMsir . 22 » 1.

Kein Laden!

KmserHanorLM
Nheinstratze »7,

das vr . med . Alwin Müller -Leipzig herstellte , verwendet
man wegen »einer schnellen Löslichkeit jetzt überall und
zu jeder Jahreszeit zur Bereitung von

Solbädern im Hanse»
NeurogemSolbäder lassen sich schnell , sicher und bequem
in jeder Badewanne berstellen und sind höchst wirksam
gegen Rheumatismus , Gicht , Nerven -. Herz », Nieren », Flauen-
und Kinderkrankheiten , wie Shrophuloso und englische
Krankheit . Preis 100 kg M. 6.30 , 50 kg M. 4.25, 2o kg
M. 2.70 ab Bahnhof Leipzig . Probesäckcken a 5 kg franko
jeder Poststation M. 1 65 Neurogen ist in allen Apotheken
und Drogenhandltmgen in plombierten Originaleilcken er«
hältlich oder direkt zu beziehen von Dr . med . Alwin Müller

Leipzig Y.

Prospekte gratis

»i1

unterhalb des Lniseuplatzes.
Ausgestellt vom 14. Aprill :. _ __ :l 1U07bis ‘. 0 . April 1907

Serie I.
Reise des Asrika.F-orscherS » rle

zu den
Indianern Südamerikas.

Serie II.
Land und Leute von Japan.
Täglich fleöffnet von morgens 10

bis abends 9 Uf|t.
(Sine Reise 30, beide Reisen 4» Psg,

1 kJ Ä

In liEldislrasê18
von Jacob Fuhr kauft man reell und billig.

Größtes Lager dieser Branche hier .««» Platze
B in allen © orten recht solide gearbeiteicn.

neuen Möbel in teder Preislage.
Kompl. Brantausstattnnge«

nachi-dem Wunsch und jeder Preislage. \
Ferner:

Abteilung und großer Lager
stets ui

Gelrgenheilskäufen.
Eigene Tapezierer - r.nd Schreiner -Werkstötten im Hause.

Arbeiten werden angenommen und gewissenbalt besorgt.
War Geld sparen und doch gnt kansen will » b-fuch- darMLLel-
haus Bleichstr . 18 . Jacob Anhr . 2737



Von Dienstag ab bis inklusive Samstag:

GroberEmaiMrltiUf.
Durch Riesen -Einkäufe von Emaille -Waren sind wir in der Lage,
trotz der hohen Preise für Rohmaterialien unserer Kundschaft

ganz aussergewöhnliche Vorteile zn bieten.
Schöpflöffel,Schaumlöffel 20
Pfannen mit54SS, 36pf., 2SPf., 22
Schmortöpfe 29 Pf
Uochtöpse tÄ Pf, MMi
Nilchtöpse■“A"sirPf„28 22
Lffenträger Mst ?«“ «, 38 Pf

Pf

Pf

Pf

Pf

weiss Pf. . . 15
. 28 Pf ., 24 Pf ., 19 Pf

Linöerbecher,
Eöpfk,gestanzt.
Schaffnerkrüget Pf, 48 Pf
Salatfeiffer,gr03s1.20,1.05  Mt. 85
Löffelbleche, . C
Lmaille-Eimer,rÄ, , 79 Pf

Pf

Kehrschaufeln, „eiss_ 38 Pf
l iehen , gross, mit Schrift. . ; 78 Pf

Mchenschüffeln, 35 Pf
llafferollen mit stiei. . 33P/., 29Pf
llingiöpfe. . . 98 pf.,73p.768P,
Brotkörbe, . . 42 Pf.

S . BbüBENTHflb S  Co
Kirchgasse LSI4L.

Kfrcfagasse 39141 «

Residenz -Theater . I WalbaUa-TDeater.
tvitftrrt « • T~V.. 1*1 nt i* 3 1Direktion: Dp. Ml . H. Ranch.

Fern sprech-Ankch'.utz 49. F-rnsprech-Anschluz 19
Frertag , den 19 . April 1987

Dntzendkarten gültig. Rü:ifäißerlarten gültig.

Olympische Spiele.
Schwank in 3 Akten von Kurt Kraatz und Max Nea'.

Spielleitung : Lr . Herm. Rauch.
Gustav Großbcrgcr, Privatier
Penelope, seine zweite Frau

Marie,' } f?inc  Tech,er
Saul Wertentheim, Maler, Helenen! Gatte
Herlock Scklomes. Detektiv
von Schneidheiin, Landrat
Joseph Ossenbrnnner
Einanuel S .ßenzuk, Kandidat
Miezi Schönchen, Modell

Ädd

Theo Tachauer
Rosel van Born
Else Noormann
Steffi Sandori
Rudolf Bartak
Georg Rücker
Neinhold Hager
Miltner-Schönau
Hans Wilhelmy
Bertha Blanden

Wilhelm Lüdteckc, Borsitzender des Turnvereins
. .. , . „Deutsche Eiche'Eulalia, leine Iran

Artbur Zappe, Borfitz, des Theatervereins„TheZpis"
Amanda, seine Fran
Friedrich Haase.Borsitz. d-sTesangvereins.,RheinqolL'
Bertha, seine Fran ^
Der rote Palisadenkarl
Klietsch, Bercinsdiener
Auguste, Dienstmädchen bei Großbcrger
Ein Schutzmann

Das Stück spielt in einer kleinen Stadt bei Berlin.
Kassenöffnung6.30 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9.15 Uhr.

Gerhard Sascha
Clara Krause

Kurt Stetten
Minna Agtc
Willh Schäfer
Sofie Schenk
Max Ludwig
Arthur Rhode
Lydia Herting
Arthur Nickisch.

Bon, 16. bis 30. April , das

""Sil-
Clara Jaeohftien
Margarethe Billig
Willy Höchberg

Jürgens
Jean Mora et la bella J.ola
Mlle de l .nx
Bergs Buett
Martha Borold
< hampion Athos (prolongirt),

Prliii)demieidp, der los besiegt.
Ka ladet, freundlicbst ein Hie Direktion
üur .gork firmier Uiccardo Sacco wird an, Sonnabend,

den iO. April, «abend * zum 23tiigigou Hungern im Reichshallen-
Kestaurationssanle eingemauert . ^195

CltCtltdlÖlrr . Feldstecher , in jeder Preislage
V  Opti,ck :e Anstalt Wi7

t . BVIin ( Inh . C . Krieger , Lauggasse >i.

Neues Programm . Premiere. Ausverkauft.
Alles spricht aber das glänzende Programm.Man fiaaiiss

Bros Rigoletto , Taciann , Mary Irber and die
4 Barowskys

gesehen haben.
Vorzngskarten an Wochentagen gültig,

Täglich im Foyer , nach Schluss der Variete«Vorstelhv . 11- lUhr
hastspiel des intimen Theaters

nSunchener Künst !ei *-Kabaret
. mit Mary Irber.

1 reise der Plätze im Kabaret : Numerierter Platz Mk 3 —
112  Entree Mk. 2.- . ' ' '611

2
iE
«•w
53

•O
r- »<*>
SS

€T

letzte Woche! Jur noch 3iöj t
Immer abwechselnde überraschende

,"eue Programme. — Schlager.

Wiesbaden , am Bahnhof,
Täglich nachm. 4nnd abends8'k Uhri

Große Gala -Vorstellung n
Reise nach Palästina!
Preise der Plätze bekannt. -

iS)

r>

6174

Bach - uud kunst-
Ha ndlnngssw * * * -28

Wilhclmstras «e.

'•tmicMUtiMmmt

Geschäfts-Automobil,
gebraucht, gut erhalten, umständehalber sofort zu verkaufen.
Für jedes Geschäft geeignet. Preis mäßig.

Näheres in der Expedition dieses Blattes.

sr

_ Leun nur inst gesunden Beinen kann man den
Lvmiiier in Berg u. Tal oenießcn. — Es ist nicht
nötig , daß Sie auch diesen Sommer an das
Zrmmer gefesselt Schmerzen leidet !. —Wenden
Lie sich mit Pertrauen an mich und Sie werden
ebenso geheilt werden, wie die untenverzeichneten
Personen. — Meine Speziaibehandlung von

93f  Haut - und Beinleiden -ct(
«ne trockene v.  nässende Flechten (Ekzeme).

juckende Ansschläge , Schnvpenstechte,
Hftttutifiltt, " Fkrnmpserdevn , Benenentzünh . .
Berrraeschwüren , CLefantiafis , Gelenkleiden,
Eelenkversteiping , Plattfntz in jahrelang erprobt
u. durch zahlreiche Zeugnisse von Geheilten anerkannt.

Di', ined. Franz Franke, Arzt.
‘""ST »Moden,Wir.35, £ *
Nur Mittwoch u. Samstag 27, - 5.
»ott den zahlr . Anerkennungen nnr einige:

' c>. Teile Ihnen mit, dag ich mit meinen, Beine und
^zorer Behandlung sehr zufrieden lin und danke
^üneu nochmals herzlich dafür. Ich werde Sic jeder¬zeit cinpseblen.

Mainz , Kaiser Wilhelm-Ring 44,
den 13. Februar 1907.

Fran Rathgeber.
. Hierdurch teile ich Ihnen mit, daß ich mit Ihrer

Betiand ung des Beines aufs beste zufrieden bin.
^zch suhle in ich verpflichtet, Ihnen meinen innigstenc
2>ant auszusprechen und bin bereit. Sie allen gleiche»
rkeidcnr zu empfehlen. ^

Mainz, Zaybachstraße9, den 12. März 1907.
Frau Sommer.

So « mein Bein betrifft, so bin ich sebr ,u-
fricdeu. Auch Ihre Behandlung und Ihre Methode
kann ,ch nur leben, empfehle». Mit Freuden
vcvrialunmeine t,äuma >en  G -schäst- wieder

Mainz , Miltiere Bleiche2, d n 15. März 1907.
Frau Hermann Ochs.

q- ' ' ^ nur Freudiges von meinem
-eine imttkilcn. d»n» ich lin ganz gesund und
kann ganz nieiue Arbeit verrichten, wie srüber. ŝhre
Hn iiicthode habe ick schon viele» empfohlen. Roch-

Dank, daß Sie mich so zufrieden und
glücklich gemacht haben. » ' - - nno

Rückershausen , Post Zollhaus,
. . . .. den 19. Februar 1907.
J r- ‘ Frau Wilhelm Schäfer.

3

3

S

3
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Kreisärzte sowie Erhöhung der Besoldung der Assistenzkreis¬
ärzte.

Die übrigen Titel des Kapitels „M ed i z i n a l w esen"
werden nach kürzerer .Debatte unverändert bewilligt. Dann!
ist die Beratung des Kultusetats beendet.

Donnerstag  11 Uhr : kleinere Etats. — Schluß
bV3 Uhr.

Sprechfaal.
05t diese Rubrik übernimmt die Nedaklion dem Publikum fceien

über keine Verantwortung.
Oefsentliche Uhren iu Wiesbaden.

Von verschiedenen Passanten der Nikolasstraße und auch
von meinen Bekannten ist schon übel der Mangel an öffentlichen
Uhren innerhalb der Stadt bemerkt worden. In anderen Städ¬
ten. ganz besonders in Mannheim, kann man auf der Straße
fast ganz ohne Taschenuhr auskommen. Wenn nun auch nicht
überall Normaluhren hingestellt werden, ist es aber an der
Straßenkreuzung Nikolas-Rhein- und Bahnhofstraße unbedingt
nötig. Früher hatte man noch die Postuhr und die Uhr am
Taunusbahnhof. Jetzt aber ist weit und breit keine Uhr sicht-
Lar, zumal die neue Post jeglicher Uhr (äußerlich) entbehrt. Es
braucht ja nicht eine kunstvolle Säule mit einer ebenso kunst¬
vollen Uhr zu sein. Wir wären schon zufrieden, wenn man an
die Ecke eines der dort in Betracht komiycnden Häuser eine Uhr
hängen würde, welche bei Dunkelheit zu beleuchten ist, da die
Bahnhossuhr doch schwer zu erkennen ist. Wir würden sehr
dankbar sein, wenn sich der Magistrat in kürzester Frist mit die¬
ser Angelegenheitnäher befassen würde. „Bcritas ".

Offene Anfrage
an die Herren Stadtverordneten und an den Festausschuß bei
der Kurhaus Êinweihung. Wie verhalten sich die beiden Korpo¬
rationen den städtischen Arbeitern gegenüber, weiche doch gewiß
zu dem Gelingen des großen Werkes auch ein Teil beigetragen
haben, wenn die wunderschönen Anlagen, der Kurhausplatz und
die Sonnenbergerstraße fertiggestcllt sind? Wir wollen einige
Vorschläge an dieser Stelle machen. Man gebe, einfach einen
dieser großen Festtage frei sbezw. einen halben Tag> oder be¬
zahle einen halben Tag außergewöhnlich bei der nächsten Lohn,
zahlung. Oder ist in dieser Sache schon ein anderer Schritt
getan? Dann wäre allerdings unser Vorschlag überflüssig. Am
besten wäre, man gibt allen städtischen Arbeitern einen dieser
großen Festtage frei! Mehrere Arbeiter.

Rheinisch-Wests.
Handels- nud Schreib-Kehrarrstalt

verbrinden mit Uebnngs -Konlor
(praktischem Musterkonior)

W 38  Rbeinstrasse 38. Ig
höhere fumfm. Hochschule

für
Damen«.Herren.

Lehrfächer:
Buchführung, einf.. dopp., amerik.
Hotel-Buchführung,
Wechsellehre, Scheckkunde,
Katifm. Rechnen, Kontorarbeiten,
Handelskorrespondenz,
Stenographie, Maschinenschreiben,

und

Ahd-Mc
8054

Sch(inschreiben. Run dsch rift,
Vermögens- Verwaltung.
Nur erste, theoretisch geoutete und praklisch ersahrenc Lehrkräfte.

Besondere Damen-Abteilungen.
'llrohutr , Aiwlünste re. trei Davit ie Direktion

Zahn -Atelier
6r & V . Robert Riehl , W"

43a Schwalbacherstr . 43a , Eck« Michelsbcrg . I . Vtage.
Spezialität Gold « u . PorzcUanfnllungcn » tunstl.

Zähne ohne Platte . Schoncndste Behandlung.
Billige Preife.

Haltestelle du elektrisch«» Bahn (blaue Linie). ILill

Hoeliütütte Ko. 12 .
Empfehle: ff. Biere der Wiesbadener Kroncnbrauerei, Mittcgstisch zu

60, 80 Pf . n. höher, sowie reichhaltige Frühstücks- und Abendkarte. . Fremden-,
zimmcr von 00 Pfg . au pro Person. — Gleichzeiug empfehle titdit schönes
Bercinslokal (160 Personen fassend), den verehrten Vereinen uffd Gesellschaften
zur gefälligen Benutzung.

Zu recht- zahlreichem Besuche ladet sreundlichst ein:
egst I . V.: 6lu8triv

M '̂ 0 N
!Ms

p.Pfund
160,180,200n.240 Pfg.

Alleinige Fabrikanten

David Söhn!
A.- G.

Schulde

Oelfarbeiij
BernsfeinlacSce , in wenigen Stunden trocknend, ohne naclizukleben,

Parkett * uisd Linoleum - Wachs,
Terpentinöl Leinöl , Sikkatiw , Pinsei , f&Öbeipoiiiur , Möbel

lacke , Bronzen , Stahlspäne,
Fensterleder —

Metzgergassc 5,
an der Marktstrasse.

in bester Qualität.

A . Moos Macht «,
Walther Schupp.

! Lanolin-
Söife mit dem Pfeilring.

p.Tafol
20,80,40,50a GO Pfg.

Hallea.5-
Verkaufsstellen du-ch
Plakate kenntlich.

Telephon 3149.
4775

wird guruutirt durch

Kein, aild neutral , eise Fettsoif» ernten Ranges.

proi. 25  Pf*. Lauoliafabrik Marüuikenfelde,
Auch bei Lanolin -Toilette -Cream-Lanolin

j 405 achte man auf die Marko Pfeilring.

noch einige Tage in de: Woche
frei. Karl Bender,

Restaurant zum Taunul , !
08 Dotzbeim.

UleiderNften
in Stoff u. Lackv. 3.50 an 1348

Albrechtstraße 38, 1. r.

Für Wöchnerinnen und Kranke:
W asserdielite

Be tteinlggen
per Meter von Mk. 1.30 bis

Mk. 6.75.
Arm tragbin den von

80 Pf . an.
Angen -. Nasen - und
Ohren -Oouchen und

-Spritzen von 25 Pf. an
Augen - und Ohren¬

klappen und Binden.
Badesalze , wie:

Kreuzuacher Mutterlaugen -Salz.
Stassfurter Salz,
Itckte» Seesalz,

Bade >Salz,
Aeclite Krecznacher Mutter¬

lauge,
Fichtennadelextrakt and

Tabletten,
Bade - und Toilette-

schwämme
in grösster Auswahl.

Gnmmischwämme Ia. Qualität.
Augen-, Mund- und Ohren-

schwämme.
Badethermometer

von 40 Pf . an.
Bettpfannen

(Unterschieber , Stechbecken)
aus Porzellan , Emaille und

Zink in verschiedenen Grössen
von Mk. 2.— an.
Bruchbänder

e , 1 nach8, fPriess-
8, ) nitz.

von Mk. 1.80 an.
Brusthütchen mit Sauger.

VLU- Baste Ware ! d-

ßrastmuschliige , ]
Ilahuinsicltläge,
Leih Umschläge,
gebrauchsfertig in verschied.

Grössen von Mk. I.— an
Miystierspritzen

aus Gummi, Glas und Zinn.
Clysopompen.

Glycerinspri '.zon.
Clystierrohre aus Glas, Hart-

und Weichgummi.
Dcsinfectionsmittel,

wie : Lysol, Lysoform, Carbol-
wnsser, Creolin, Septoforma etc.Einnchmcgläser and

L»tfet,
Tdr -kröhren und Kraakentasaen

von 20 Pf. an.
Bisbeatei,

Fieber - ( Maximal)
Thermometer

Mk I.von mz.  an , mit amt¬
lichem Früfdagsschein

von Mk. 3 .— an.
Fingerlinge aus Patentgummi

und Leder.
Frottier Artikel

in grösster Auswahl.
Gesundheitsbindcn
(Dameubinden ) 1a. (Qualität

per Dtz . von 80 Pf. an.
Befestigungsgürtel hierzu in
allen Preislagen v. 50 PI. an.

tänninii binden.
txummistrUmpfe in allen

Grössen.
HolzwolbUnterlngen

für das Wochenbett.

UasteoPastillen and
Bonbon «.

Inhalations -Apparate
von 1.50 Mk. an.

Injectionsspritzen aus
Glas und Hartgummi,

I rrigatore.
complett, mit Mutter -Clystier-

rohr , von Mk. 1.— an.
IiCibbinde n

in allen Grössen uuiT Preis¬
lagen, System Teufel und
andere Fabrikate , von Mk.

1.25 an.
Wochenbettbinden

in verschiedenen Grössen von
Mk. 8.50 an.

Unftkissen .
rund und viereckig , in allen

Grössen von Alk. 2.75 an.
Massage -Apparate

and Artikel.
Medizinische Seifen.

Milch pumpen
von 75 Pf . an.

Sämtliche Mineral¬
wässer.

Hundservietten,
hygienische , für Kinder.

Mutterrohre aus tilas und
Hartgummi.

Nabelbrachbänder.
Nabelpflaater und Flecken.

Ohrenhalter für Kinder.
Ozonlampen.
Bulverbläser.

Hygienische
HandspnckiiäpfB

ans (jlas , Porzellan u. Emaille
Hygienische Taschen.

Spnckflaschcn.
Suspensorien.

gewöhnl ., sowie Öportsuspen-
sorien in grösster Auswahl j

von 45 Pf. an.
Taschen - una

Reiseapotheken«
Turnapparate.
Urinflaschen

männliche und weibliche von
80 Pf. an.

Verband watte.  I
chemisch rein, sterilisirt and

imprügnirt.
Verbandstoffe u.Binden

wie : Can.bric, Mull, Gaze,
Leinen , Flanell , Ideal etc. j
Brandbinden , Verbandgaze,

Lint.
Guttaperchataflt , zu Verbünden
Billroth Battist , n.wasserdicht
Alosottig Battist . Umschlägen.

Verban dkasten,
sogen. Notverbaudkhsten,

für das Gewerbe in verschi»*
denen Zusammenstellungen und

allen Preislagen.
Wärmflaschen

aus Gummi und Metall
von Mk. 1.60 au.
Ueibwäruner.

Waudpnder , aseptisch.Zimmer -ThcrroometeS
Zangenschaber.

tzcM" Billigste Preise I

Telephon 717. Cbl \ Taul »©«* Artikel zar  Krankenpflege.
7 Kirchgasse 6. soso  1
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Restaurant Mutter Engel.
Treffpunkt für Kenner Unter Weine* 2643

Wegen Geschäfts -Verlegung
unterziehe ich mein gesamtes Waren - Lagep in

Haus- und ttüchen-Geralen
einem Verhaut zu herahgeselzten Preisen.

Günstige Gelegenheit zum Einkauf

Kompletter Mchen-Limchtungen,
Eisschränke , Gartenmöbel , Rollschutzwände , Gasherde, Wäsche¬
mangeln , Wringmaschinen , Blumentische , Vogelbauer und Ständer,

Hängelampen . 4732

. I¥ur Waren allererster Qualität.

Taunusstr.
13 KonraO Krell, Geisbergstr.

2.
Spezial -Magazin für komplette Küchen -Einrichlungen.

In- und ausländische Stoffe

I.
Das Neueste in grosser AuswaM.

I
4 BärenftraHe 4.

Ang . Knnz,
Ilheinblickstrasse 10.

Telephon 3325 . 8024

Umzäunungen, Gartenhäuschen
und Naturgelander

liefert 334
fi . Schürf,  Claveutal,

la. Rheingauer Taf el-KpfelweinI
alkoholarm , aus feinstem frischem Obst OercicfieCtt, von äußerst
angenehmem, teinnn Geschmack. Per 5Iafil)c 35 Pf., bei 12 Fl.

82 Pf., bei 25 Fl. 80 Pf.

ZranKsurter Apfelwein
von Joh . Georg Rackles , der Flasche 32 Pi., bei 12 Fl . La Pf .,

bei 25 Fl. 28 Pf.

Hubert Schütz, Üdolfstrahe ß.
Fernsprecher Nr . 37 69 . 6436

für Feld , (Harten und Wiesen eingctrosfen bei

5757 Cflfl 5tf} r

O EM 86 MGMlO

oJöfidor!
cfofidefler ofeidenßoff
für cTutter und Qfnterröcfce.

tyreis: <1RL1.85
&[[e Farben vorrätig.

SdffemverHauf:

3 .3fer$*tTot
WM 86

5796

Das altbekannte Uhren - « . Goldwarengeschäft
von

Max Döring, R : HenryI
befindet sich jetzt wieder im Hause

Michelsberg 16, tarn Mülle 21.1
nmmi&i

Ein
feines

vH
kann mir

ose]

ihê ^ ^ bareBodenwi ^ ' '

|i<uf Parkett,Linoleumugestrichenen BöHen
nach Gebrauchsanweisung mühelos
Hochglanzohne Glätte erzielen. I
Feuchtes Aufwischen möglkh .chne
Flecken zu hinterlassen ,geruchlos

Za haben in don einschlägigen Geeehttften ; wo nicht, beliebe
man eich an : «I. <x. Kipp , Frankfurt u . II . , Am Tier,
garten 18, zu wenden. 1567/814

Eröffnung:Samstag, den 20. d. M.

Hotel Burghof
verbunden mit erstklassigem

Bier- m fsnlonf
Langgasse 21[23. !ll;4

Eröffnungs-Essen SäiSlaj, den 21. d.Mts.,
abends 8 Uhr.

Einzeichnungslisten im Hotel beim Portier.
T H ' W

Samstag , den 20 . April , abends8'/- Uhr, im Kasino-
saal , Friedrichstratzc 22:
Einmaliger Lichtbilder-Vortrag s. Damen n. Herren.

In mehr als 40 Städten glänzenden Beifall.
Knabe oder Mädchen,

nach Wunsch und Willen der Ettern.
Natunvisscnschasi!. philos. Bortrag von Friedr . Kobert,

dein Entdecker dieser bedeutenden Lehre.
BilletS: Heinrich Wolfs » Hofmusikalienhdlg,. Wilhclmstr. 12

und abends an der Kasse.
Nummeriert: 1. Sperrsitz Mk. 3.—, 2 Sperrsitz Ml. 2.-—,

nicht nummeriert Mk. 1.50. 6278

/VAAAAAAAAA
Mein Bureau befindet sich von heute ab

2.  Ringstraße 4 (verl.Westendstr.)
fl. Oberheim, Architekt.6094

Telephon Nr . 817 Wohnung Philippsbergftr . 51.

PnrlB-mmn,
rHeise-
itasciiea,
IHand-
jtaschen,Hand-

Koffer,
'Buck*

Säcke.
Aeusserst billige Preise.

1 A . Letschert, Fltaonddstae ID.CO "

Abbruch Heilanstalt, Zalkensteini. T.
Sämtliche fast neue Baumaterialien:

Za . 1000 Türen , Windsängc, GlaSabschlüsse,e.
„ 800 Fenster , doppelt und einfach in verschiedenen

Grützen mit stzenstcrläde»
„ 1000 Hs Meter Parkeltvöden
,» 10000 □ Meter Ffntzvodcn, Riemen u. Fntztaseln
.. 3000 HZ MctcrBrettlachtrBodenplatten .versch.Musier

Verschiedene Treppen au; Holz und Stein mit verziertem
Eisengeländer
Großer Posten aiiterhalleiie- Linoleum
Große An ahl Schieferdächer
Verschiedene Wandelhallen
Freistehende Klosetts mit Spülapparaten
Wärmeschränke, Speiseanszügc
Mehrere komplette ptiederdrnck -DampfheiznngS -Anlagen

mit za 300 Heizkörpern
Za . 400 Lüster und Wandbelenchtnngskörper für

elektr. Licht
Verschiedene Reservoire.
1 kompletter Saalban für Turnhalle geeignet in hochfeiner
Ausführung und vieles andkre billigst abzngeben. 452b
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Die Immdilikii- imd
KWoil>ei!eii-lzeut«

von

L6. Firmenich
Hellmundstr. 53 , 1. St . ,

empfiehlt sich bei Ai» u. Verkauf
von Häuser», Billen, Bauplätzen,

Vermittelung von Hypotheken
u. f. w.

Eine Villa, Nähe de? Waldes
und Haltestelle der eiektr. Bahn,
mit 2 Wodn.. jede 4 Zimmer,
1 Küche u. Zubch. u. eine Wohn,
von 2 Zim .. 1 Küche u. f. w.,
schön angelegt. Garten, Terrain
ca. 33 Ruien, wegzugshalbersür
58003 M. zu verk. durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein schönes, neues Haus mit
im Part. 3 Zim. und Laden, sonst
jede Etage mit 3 u. 2-Z.-Wohn.,
Stb.. Stallung, Remise, und 3
Wohn, von je 1 Zim. und Küche,
sür 76 000 i 'i.  mit einem lieber»
schuß von 900 ‘Di. zu verk. durch

J , & C. Firmenich,
Hellmundstraße 53.

Ein noch neues Haus mit
Worderh., 2x4 Zim.-Wohn, Hlh.
2x2 » u. 2 < 1»Zim.-Wodn. mit
Bad. Balkon usw. für uOö 030 M.
mit einem Istberfchußv. 2100 Atk.
zu verk. d.

.I . & C . Firmenich.
Hellmundstr. 53.

Eine prachtv. Billa in Eppstein,
in staubsr. Lage, mir 8 Zimmern,
1 Kücke, Bad u. Zubeh., Anlage
für eiektr. Licht, großem Garten,
ca. 33 Ruten Terrain, f. 30 000
Ms., ferner ein schönen Landhaus
in staubsr. Lage in Eltville, mit
8 Zim., 1 Küche, Bad u. Zubch.,
schönem Bor- u. Hintergarten in.
Obstb. usw., Terrain ca. 92 Rnk.,
alles mit Mauer umgeben, sür
20 000 Mk. zu verk. durch.

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

durch die Immobilien - nnd
Hypotheken -Agentur

von

Wilhelm Schiissler,
Jahnstraße 36:

Hochs. Einfamilien -Billa,
8 Zimmer, 4 Mansarden, schöner
Garten, Nähe des Waldes. Halte¬
stelle der elckkr. Bahn, durch
Wilh . Schüßler . Jahnsir. 36.

Billa , Emlcrstr. 12 Zimmer,
57 Nuten Obst- und Ziergarten,
ai teiluugSh. lill. zu verk. durch
Wilh . Schüßler , Jabnstr. 33.

Rcntabl . Haus , 2—3-Zim.-
Wohn.. Tvrsahrk, Werkstatt, Bis-
marckring, mit kleiner Anzahlung,
auch wird ein Acker-Grundstück,
Hypotheken- und R-ükaufschiUing
in Zahlung genommen, durch
Wilh . Schußler , Jahnstr. 36.

Hochs. Etagcnhans , 3 - 4-
Zim.-Wohn., Laden, Tors., groß.
Hoftaum, am Kaiser-Fricdrich-
Rina, mit einem Uebcrschuß von
1000 Mk. zu verk. durch
Wilh . Schußler , Jahustr. 36.

Reniabl . Hauö , dopp. 3-Z.»
Wvhii., mit Torsohrt, Werkstatt.
Nähe Rheinstr., rentiert mehra.s
Wohnung und Werkstatt frei, ll.
Anzalilung, zu verk. durch
Wilh . Schüßler . Jahnstr. 36.

Ein kl. Wohnhaus m. 2 Wohn,
von je 2 Zim. n Zubeb, großer
Garten mit ca. 40 Hochstämmen
viel Zwcrgobst, Erdbeeren usw,
Terrain : 83 Rut ., für Gärtner,
auchalS Lagerplatz für große Ge¬
schäfte passend, sür 32000 M. zu
verkaufen durch

J . & G. Firmenich,
Hellmnndstr. 53.

Ein rentab'. Haus mit 2 mal
3-Zim.-Wobn. Zubeh. in jeder
Etage, kl. Garten, für 56 000 Mk.,
sowie vcrsch. Geschüftsdäuicr im
Kurvierlel, von 113 bis 150 000
Mk. zu verk. durch .

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus mit Laden u. dopp
3-Zim.-Wohn.« Bad, Balk. usw.
Hih. Werkst, und 2 mal 2 Zim.
Wobn., sür 130 000 Mk. m. einem
Ueber chuß von über 1400 Mk. zu
verkaiijen durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53,

Ein Haus mit 4- und 3-Zini -
Wohn, Mtlb. 3 mal 2-Z.-Wohu.,
tlb. Werkst., großer Hof, groß:orf., welches sich sür jcd. Gcsch,,
was Platz braucht, eigner, für
138 030 Mk. mit eniem Ucbersch.
von 1200 Mk. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 51.

Zwei in bester Lag- WieSb. bc-
legene Billen zum Alleinbewohn.,
mit allem Koms. auszcst., jede
mit 8 bis 9 Zim. u. Zubeh., sch.
Garten, jede ca. 22 Rut. T-rrain,
im Preise v. 57 u. 59 000 Mk. zu
verkaufen durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 55.

Für Gärtnerei u. Geflügelzucht
U. i. w. gecigncr sind ca. 4 Morg.
Wiese mit fließendem Wasser, die
Rute sür 55 25t., sdwie iinc
Wiese ebensalls am fließendes
Waffer ca. 3'/z Morg. groß, die
Rute sür 120 M. zu verk, b.

J . & C. Firmenich,
Hellmundstraße 53.

Hochfeines Etagenhans am
Haiiptbahnhof, sür ein best. Prirat-
Hotel cingerichlel, unter günst. Be»
dingungen zu verk. durch
Wilh . Schüßler , Jabnstr, 36.

Rentables Hans , südl. Sladi-
teil» 52 Ruten großer Hosraum,
abgeschlossene Halle, Aufzug. Stall¬
ung. Kontors rc., hauptsächlich sür
größeren GeschäilSbetrib durch
Wilh . Schußler , Jahnstr. 36.

Hans , südl. Stadtteil, dopp.
3-Zimmer-Wohnungen, Torsahrt,
38 Stuten, großer Hasrauin, in
welchem noch größere Werkstätten
vermietet werden können, und im
'Borderhaus noch Laden-Geschäft
mit einem lleberschuß von 2500
Mark durch
Wilh . Schußler , Jahnstr. 33.

Rentables Hans . 2 Läden,
in prima Geschäftslage, mit kleiner
Anzahlung, ein schönes Landhaus,
nahe den Kuranlageu bei Soiinen-
bera, für zwei Familien eingerickl.
nnd einen schöncn Obst- »no Ge-
müsegatten zum Preise von 22 000
Mark durch
Wilh . Schußler , Jahnstr. 33.

eit « schönes Ban -Terrain,
zwei Morgen groß, Schiersteiner-
straße, zu dem billigen Preise von
850 Mark per Rute, sowie Bau¬
plätze an der Dctzhcimer-, Blücher-
Biebricher- u. Lingerstraße billig
zu verlausen durch
Wilh . Schußler , Jabnstr. 36.

Hypotheken -Kapitalien au
erste und zweite Stelle werden
stets unter («lauten Bedingungen
nachgewiesen durch 4691
Wilh . Schüßler . Jahnstr. 33.

Ein Rattenfänger zu kansen
gesucht, am liebst, »och jung, egal
ob Männchen od. Weibchen, Luxus-
bund auSeeschl. Off. il. W. G. 6163
an die Epped. d. BI. 61tz3

(öevr. Kinderwagen für
Zwillinge zu laufen gcs. 6151

Hcrderstraße 19, Stb. !.
Ein besserer gebrauchter

Fahrstuhl
zu kansen gesucht. Gefl. Off. n.
Mainz. Christof,ir. 5. 1. 4 36

Kaffenschrank
sofort zu lausen gesucht. 5484

Off. mit Preis n. Größe unier
K. 5485 a. d. Epp. d. Bl.

ijnbl■ stets Die höchsten Preise
für Alteiicn, Blei, Kupfer, Zink,
Knochen und Lumpen, Gummi u-
Neutuch-Abjälle, Teller, Schüsseln,
Kannen ec. aus Zinn, Kilo 2.50
Atk. Gestrickte Wolllumpen Kilo
55 Pfg. 5726

Adolf Wenzel,
Dobbeimerstr. 88._

Gin er!>. llcines Büfett zu
kaufen gesucht.

Offert, u. R. R. 5992 an die
Erv d. d. Bl. 5982

tosaeimaite Haare
werden angekauft 6051

Bleich,Ir 43, Frisenrlad:».

Lanspferd,
9- jähr., ausdouernd und schnell,
vorzügl. Reitpferd, antoficher. bist,
zu verk. Dr . «red. trugen
Dil ger, Webeni T ._ __ 3621
El rissiger ienpinsir
billig zu verkaufen 6069

Hirschgraben9, 2. St.
Ein 6 Monate alter, iiiännl.

Foxterrier,
reine Rasse, zu verlausen 6093
_ Seerobcustr. 27, 1. l.

Kleiner schwarzer männl.
Hund billig zu verlausen. Näh.
lt der Erpcd. d. BI,_

Junge Hührrer u . Hahn
zu' verk. Röderstr. 19. 5515

Zwei Hnhneryänser zu ver.
kau,cn 5932

Labnstraßc 5.
Mehlwürmer , 100 St . 25

Psg., zu verkau eu 5685
Dtvritzstr. 44. 1. r.

I ueue«plailicries Eluspanner-Geschirru. gebr. Karrcnge schirr
zu verlailscn 1732

Porkstr. 9, 1 l.

Handkarren
billig zu verkaufen. 5931

Wißel , MiLelslerg 9a
Landauer zu verk. Rah. in

der Erved. d. Bl. 5952
Leichte Federrolle billig zu

verkaufen . 6055
Wellritzstraste 19, Bdb. Part.

Grosser Gesüwageii,
für Metzger, Milch, ändler:c pass.,
zu verkaufen. Anzu ehen bei
Lackierer Jnmeau , Wellritz-
siraße 19._ 9163

Bersch . Federrollen bis 55
Ztr. Tragkrast, 1 neuer Doppclsp.-
Fuhrwagcii, 1 leichter gebe. Fuhr-
wagen mit Leitern, 2 gebr. Gc-
schäslswagen billig z» verk. 3242
_ Dotzbeimcrstraße 101a.

Eine n . Federrolle , Statur,
25—30 Z>r. Tragkr., ein wenig
gebrauchter Dpp. Fuhrwage», ein
neuer Schiieppkarrcn zu verkaufen
Weilstraße 10. 1668

1 Selbstfahrer, 1 Break, auch
alz Geschäftswagen, 1 Fcderrolle,
1 Doppcjpäiiner-Fuhrwagcn zu
verkaufen 3585

Sounenberg, Lonagaüe 14.
Ein Geschäftswagen zu verk.

Näh, in der Erved. d. Bl. 3708
Ein Doppelsp.' Wagcn und ein

Schmpplarren zu verk. 4600
Steingaffr 86.

Gebr. Herren» u . Damen¬
rad billig zu verk. 5305
_ Hellmundstr, 56 Part.

Ein gebrauchtes
Transport- Dreirad
mit Kasten, sowie einig« gebrauchteFahrräder
billig z» verkaufen. 4800

E. Stößer , Mechaniker.
Hermannstr. 15. Telepbon 2213

Fahrrad,
zweisitziges(Marke Wanderer), für
Mk. 50 zu verkaufen 6039

Dotzbeimerstr. 3", vart.Gebr. Fohrmder
gibt billig ab. 3917

Jakob Gottfried,
Grabcnstr. 26.

Wir haben zum sofortigen Verkauf ; 1282
Rentabl * Haus mit Hintergebäude, geräum. Hof im

Kurviertel, für Waschanstalt sehr geeign., zu
M. 55 000.

Bcss . Eckhaus im Südviertel, 6 pCt. rent ., 4 und
6 Zim., zu M. 180000.

Rentabl , Zinshaus mit gutgeh. Retzgeret , 3-Zim-
Wohn., Hinterb., Stallungen, zu M. 128 000,

Im Westend (üescliSttshang m. flottem Kolonial*
waren-, Flaschenbier- und Mineralwasser-Geschäft,
z. Zt. krankheitshalber z. bill. Preis v. M. 88 000

Wiesbsilener Villen-VerMs-GesellsM
II . llentz . m. h. H. J . Dornbach.

Bureau : Ellenbogengasse 12.
Tel. 341. Geschäftsstunden: 9—4 Uhr.

Akademische Znschneide -Schttle
von Frl. J . Stein , Wiesbaden. Luiseuvlatz 1», 2 . ®t.

Erste, älteste u. vreiSw . Fachschule am Platze
und sämmll. Damen» und Kindergard.. Berliner, Wiener Engl, und
Pariser Schnitte. Leicht faß!. Methode. Borzügl., prakt Unrerr. « ründl.
Ausbildungi. Schneiderinnenu. Direltr. Schül.-Ausn. tägl. Last. w.
zugeschn. und eingerichtet. Taillenmust. incl. Futter»Anpr. Mk. 1.35.
Aockschn. 75 Ps bi, I Mi. 878«

Bttaten -Verkauf : Lackb. schon von M. 3.— «a» Etagd,
*«n M. 6.50 an, mit Släqter von M. IO— a»

r>WM

(Ein Fahrrad, neu,
zu vk. Adelheipstr. 49. H. p. 3 :20

Ein gur erhalt. Hcrren -Rad
billig zu rcrkaufen Giieiscnau-
straße 10, im Laden._ 2107

Fahrrad
mit Freilauf zu verk. R. 5820
_ Gustav-Adol,'siraße6, p.

Sch. Kindcrwag . m Gumini-
reifen zu verk. 5592
_ Helenenstr. 25, Htb. 3,

Kinderwagen , 2 sitz. Sporrw^
kill, zu verlausen 4265

Röuierberq 36, Htb. 1. St
Gebrauchter Kinderwagen

zu verk. Ädlerstr. 57. P. ■130
2 sa,l neue Sportwagen

billig zu verkaufen 6082
_ Kapellen straßc 4.

Ein Kinderwagen
zu verlausen 6116

Adlerstraße 57, vart

Ain-erwagen
mit G.-3t., sehr gut erhalten, mod.
Farbe, zu verlausen 4285
^ Schani horststr. 44, Hth. 2 r._

Sportwagen billig zu verk.
Moriustr. 33. 2.  5705

He tgi. Kinderwagen (Liegen
od. Sitzen), fast neu. zu verk.
6052 Bleickistr. 43, Part, r.

Ein ststtziger Sportwagen bill.
zu verkaufen 6036
_ Walluserstraße9, Htb. 1,

Uinderwagen
zu verkaufen. Näh. Jorkstr. 19,
im Bäckerladen. 4803

'2 Bettstellen . 1- u. 2-jchläf.,
und 1 Itür . Kiciderschrank billig
adzugelen 3285

Ranenthalerstraße 8,
_ Seitenb.. Pari, r._

Eine noch gur erh. u.asi. Sch-af-
rimmcr- «> Hbücheiieiiirichtungmit
Porzellan u. Glaswaren sofort zu
verkaufen 6098

Blncherstr . 19 : 3 . r.
Ilmstäneehalber sof. bill. aozng. :

Eis. Bettst., Drabtbodenm. Matr.
10 M<, Betkst., gut erh. »i. Nahm.
8 M., Diwan, cinlür. Schrank,
Küchcnschr. 12 M., Tisch, iowic
sonstiges 5823

Röderstraße 15. Hth , 1. l.

mit Mair., Herren- und Tamcn-
»leidei und Schube bill. zu verk.
6029 Göbcnstr. 4, 3 v,

7 Bette»
ti 12, 18, 25, 35 Mk. und höher,
Sofa 14 Mk., Klciderschr. 15 Mk. ,
Küchetllchr. 10 Rtk., Kommode
10 Mk., Waschtisch8 MI , T sche
3 Mk., Rachtschr. 4 Mk., Küchen-
brctt 2 Mk, Anrichte 4 Pik.,
Stühle 1.20 Mk., Bi der, Spiegel,
Deckbett, Kissen spottbillig zu ver-
kausen 5099
Ranenthalerstraße <». part.

IM L '-L
Matr. und Keil 58 Mk, sof. zu
verkaufen 5098
_ Naiienthalcrstraße6, v.

Ein 2 -tür . Klciderschrank,
1 oval. Tisch, 1 Rachitisch, Näh.
tiich, Bettstelle, 3 Koffer zu verk.
5916 Webergaisc 56. I. l.

Bill, zu verk. : Gut erb. tSarten-
möbel, Schlauchwagcn, Eisschrank,
Kleiber- u. Küchcnschr., Betten,
Wasch- n- and. Kommoden, Sofa,
Sessel, Stühle. Spiegel, Tische
und noch verschiedenes 6152

Moritzstr. 72, Gtb , 1. 1,
T neues Küche,tschrank , 1
Kinderbcltstcllc, 1 Barbierflubl, 1
Geige billig zu verk. 5912
_ Walramstr. 13, 1, I.

Gelegenheit.
Wegen Mangel an Raum ein

Sofa und 2 Herrensessel, fast neu,
zu verk. Faulbrunnenstr. 13, Part.

5878
Et, » 2tür . Eisschrank , sau

neu, 1,30 Mtr. breit u. 1,50 Mir.
billig zu verkaufen 4138
_ Häfnergaffe 4/6.

Gebrauchte komplette Btan»
sardenmöbel billig zu verlausen
Hellin ndstraße6, 1. rechts, von
12—3 Ubr. 3692

aus Zinnblech, faff. 10 Ztr. Eis.
paffend für Metzger, Delikatessen-
geschüste, Wirte je , wegen Raum-
Mangel billig zu verkaufen. Näb.
Albrechtstrahe II . 6063

1 Pianino,
owie 2 Cellos zu verk. 5630
_ Rocnstraste6. 1. l.

Pianino » gut erh., s. 175 alt.
zu verkaulen 5752
_ BiSmatckriin 16, Vart.

Piano,
guter, für 200 M. zu verk. Näh.
,n erfr in der Erv. d. Bl. «145

Au.ttnitrt kill. 211 Df.

Alte Geige , Trompete zu i
verkaufen' 6148

Blückerstr. 8, 2. rechts.
Gnt rehatt . Herrenkleider

(mittlere Figur) billig zu verkaufen
Rieblstrasze 53., links_ 6141

Line Partie
guter Zigarren
werden zu Mk. 2 80 n. Mk. 3.90
per 100 St . verkauft bei 5568

»I. C. Rotli,
WHbelmstraße 54. Hotel Cecilie.
Holztreppen , sert . Garten-

hänschen . vrima Ausführung
billig bei G. Becker, Bretzenheim,
bei Mainz. 5925

Ein dreist. Gasherd,
sowie 4 alte ital. Aquarellbilder
billig zu verk. 6035
_ Schulgosse4, Htb. 2. 1.

Passend für
Wirte ind GsMfef!
Ein 2 sitzigeS Btlozipcd-Karuffel

spottbillig zu verk. 60u8
__ Schulqassc4. Htb. 2. I.

Wichtig sür

Ein fast neuer eiektr. Versilber.»
ra: spottbillig zu verk. 6034

Schulgasse4, Hth, 2. I.
Nähmaschine villig zu verk.

Hellmundstraße 56. p._ 5305
Waschmaschine , neuester Art,

billig zu verlausen 5304
_ Hellmundfir. 56, vart.

Geur. Schnridermaschtne zu
verkaufen. Näh. Adlerstraße 4,
Topeziererwerkstätte._ 5643

Eine gebr. Pumpe rillig zu
verkaufen 5897
_ Hermannstraße 7.

Fahnenstange,
4.5 in laug, sch. v. r. gestr. in. Sv.
billigst zu vk. 6045
* TaunuSstr. 25, Droaerie.irere

auf den Abbruch zu verk. ; auch
ist gute Gartenerde lill. abzugeben
Maineerstraße 62. 5331

Wellenbadschaukel , fast reu,
wegen Mangel an Raum s. lillig
zu verkaufen 5832

Sckisttzeiibofstr. 2, 1.

lauft mau am besten 4934
Marktstr. 22 , I ., kein Laden.

3', Meter In . grauer
Wasserfchlanch, 2,50 Ztm. lichte
Weite, zu äußerst billigem Preise
adzttgelcu. 4975

E. Förstchen,
_ S Iaritborststraßc6.

2 '1 Eis . Gartenstühle zu vk.
Steiiigaisc 28._ 5600

. Mehrere Kasten mit
Bierflaschen

(grüne) billig zu verk. 5585
_ Blcichstraße 41, 9. links.Lichen-Spaliere
für Gutlenhaus zu »erkaufen
5879_ Aarstraße 16, vart.

Frühkartoffeln
zu verkaufet'.. 5894
_ Steingaffe 18.

Eine Znekerbnde (fompten),
auch eimeln, zu verkaufen. Näh.
in der Epved. d. Bl._ 5960Schul-Schul-Sciiul-
Anzügc, Hosenu. Stiefel kaust man
aut u. billig Neuaaffe2?, 1. 4571

Abbruch
Röderallee Nr . 22 u . Nr . 6
sind Fenster. Türe», Ziegel, Mett¬
lacher Platten , 1 Schieferdach,
Saildsteiu-Gewänder und Fenster¬
bänke, Dachkändel, Fußboden. Lau¬
bolz, Treppen usw. billig zu verk.
Näh. beiK.Auer , Ädlerstr. 61, 1.,

Michelsv -rg 11 n . 13 sind
Fenster, Türen, 1 Tor, Sand-
steinplattkli, 15 000 Dachziegeln,
1 Dach mir rheinischem Schiescr,
gut erhalten, 9 Rheinbrohler ver¬
zinkte Dachfenster, Erkcrscheiben,
Backsteine, Bau- und Brennholz,
eichene Bohlen, gut erhallen, prcis-
würdig, auch ist bei dem Nnter-
zeichnelen ein Halbverdeck billig
abzugeben. 6763

Christ . Pilgenröther,
Blücherstraße20.

mit oder odne Wagen zu verk.
Näb. in der Erv- d. Bl. 2888

Milchgeschäft
90—100 Liter, billig zu verkaufen.

Somvlette

iiHim
f. Kolonialw.-Gesch. wegen Aufg
des Geschäftes billig abzugeben
3306 Dotzheim. Sirchgaffe 1.

Ei» Friferrrgrfchäf:
in vornehmer Etadtlaqe zu ver¬
kaufen. Offerten u. O. I . 9571
an d. Exv. ü. Bl 9638

VtoWiiedenes
Wäsche zum Waschen und

Bügeln wird angenommen, schnell
und gut besorgt 6129
Scharnborststr. 34, Hth. 1. St . r.

Bügelkursus.
D. Fein- u. Gib. w. g. u. bill.

erteilt Bleichstr. 14. 1. I. 6027
Büglerin sticht noch Kunden

Zieicnring 3, Krontspitze. 5969
Wäsche zum Bügeln

wird angenommen 5589
Oranienstraße6, Hlh. 2. St.

Gebleicht
wird jetzt wieder nachts bei I.
Zitz , an der verlängerten Blücher.
siraße._ 5801

Stickerin empfiehlt sich im
Weiß-, Bunt» u. Goldstickcn bill.
Schorndorststr. 35. 2. 2574

Hauskleider, Blusen, Kinder,
klcidep billigst 3891

Hermannstraße 17.
_ 2. St . x.immm

Pers . Schneiderin cmpfiedu
sich in u. außer d. Hause. Karl,
Moritzstr. 48 6087

Perfekte Kochfrau
empfiehlt sich zu Festlichkeiten. Adr.
in der Exped. d. Bl. 6134l nrn
wird von Dame erteilt. Langjäbr'
Praxis in Paris . 4601
_ Dreiweidenstr. 8, vart. r

Tapezierer empfiehlt sich zum
Ausarbcjtcn von Möbelnu. Betten
in und außer dem Hause gu: und
billig. Fr. Schwalbach, Nero- ■
straße 34, Hth, v. rechts. 5211

Sür Schuhmacher
dielet sich günstige Gelegenheit zur
Ucberuahme einer gut eingeftihrlen,
nachweislich rentablen Schneü-
sohlerei hier am Platze. 6030

Näb. in der Exp, d. Bl.

Prima SatierM
per Psd. 7 Ps». 6077

I . Huber , Bleichstr. 15.

Suche
3 Uaftenwagen
sür Material-Fuhnverk, 1 Cbaiie
(Jelbstfahrerl mir 1 Kulschenpiero.

5835 Moritzstr. 51, P.

gesucht. Näh. Nöderallee6 u.2-2,
Baustelle. 5809
_ Auer und Röder.

8rau Aerger Ww.
Berlilunle Karleadeuleit

Sich.Eintreffenjcd.Augclegtiib. 771
NaM8tr.21,g»Le? ii.
faall Han » attenUgetin,
llOll null , Schacht,Ir. 24, 3. St.
Svrchst. 10—1 ». 5—iOUtii'. 5165

Phrenologin
Lanqgai'se5, im Borderbaus. 3343

Heiratspartien
jeden Standes vermittelt reell und
diskret Frau Mehner , Römer-
bcrg 29. Betreibe mein Geichäil
mit bestem Erfolg. 5615

Herrn. Großer,
Schulgasse6, 1. 6108

Reellste Edevermitie una.

Gelegenheitsbach.
Mehrere 5263

100
Herren - und Knaben»

Anzüge,
Konfirmanden -Anzüze»
teilweise aus Roßhaar und Seide
g arbeitet, Knaben -Anzüg « in
sehr eleganter Ausführung, sowie
ein,elue Hosen. Hosen u. Westen,
Frühjahrs-PaletotS in modernen
Fassons u. Farben, werd. zu sabel-
hast lillig. Preisen verkouflim be¬
kanntest«« Spezialgeschäft für

Gelegenyeitskänse nur

Marktstr.SS.1.
Kein Laden. Telrpboi» 1394,
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Für mein erükl. Waschpulver u.
Seisensand in Päckchenu. Säcken
s.iche ich 161/59
Grossisten und Meier

bei bodem Verdienst. Fabrilant
Carl Haag sen.» Würzburg.

Kräftiger Mann
ges., der kranken Herrn un Fahr¬
stuhl aussährt . Pro Std. 80
Pia. Neubauerkir. 4. p. 6169

Junger Man»
mit auler Schulbildung kann in
ein hiesiges Speditiv,isgeichäft in
die Lehre treten. Derselbe muß
von der Forkbilbungsschule befreit
sein. Selbstgeschrieoene Ofsert-n
unler Chiffre W. I . 6130 an die
Erped d. Bl. 6153

Junger Hansbursche . solid
und saurer, tiir sofort gef. Nur
solche aus dir Kolonialwaren,
brauche wollen sich melden bei

Oscar Ticbert Nachs.,
Taunusür . 50. 6122

Jüngerer tücht. Reisender,
de: Baumatcrialiertbranche zuin
Bes. des Landkc. Wieso, und deS
Rbeing.-Kr. von einer Baum..Hdl.
im Nteingau p. sof. ges. Ges. Off.
m. Zengn.-Abschr., sow. Geb. und
sonst. Anspr. u. W. 3620 an die
Exveb. d. Bl erb. 362)

Junger kraft. Hansbursche
gesucht(guter Lohn) 5985

Lniienstrasie 37.
Junger Hausvursche ges.

Kaiscr-Friedrich.Ring 6,
Laden. 5950

Jung . sauv . Hausvursche
sofort gesucht 5954

'Waldstraße 26. Part.
Schneidertehrliug ges. 57»5

Jahn raße 12.
Buchvindcrlehrling gesucht

Hcienennraße4 5352

Lehrling
für Anwaltsbur-an sofort gesucht.

Heine , Rechtsanwalt,
6171 Oranienstr !0

Lehrttng
f>"r Buchdruckerei uns Buch¬
binderei geiucht. 1397

P . Planm , Wiesbaden,
Goelbcstraste 4.

Lackiererlehrling uni. günü.
Bedingungen gesucht 2355

Moritzkirasie 50.
Schlosterlehrting ge, Räo

in der Exoed d. Bl . 7241
Konditor -Lehrling ges

Ernst Stemmler,
3050 Biebrich a. Rh.

Mater -Lehrling
sucht y 3426

Carl Siegmund,
Rheingauerstr. 14.

1 braver Zunge
kann die Bäckerei erlernen. 'Näh.
Weberqaffe 41. 539

Schlosserlehrling ges. 27v9
Schachlüraste 9.

gejucht bei 4810
Elsholz,

Wagen'.ackierer u. Schi'dermalerei,
Römerberg 28

Schlosterlehrting ge, V)ork-
straße 14. 9510

Lehrling
mit guter Schulbildung aus sofort
gesucht von der Eiscnwarenhandl.

Hch. Adolf Weygandt, 8467
Ecke Weber- u. Saalqaffe.

Lackiererlehrling kann etn-
tretcn Sedairlatz 5, bei Karl
Winterwerb . 6042

Sdfreinerlehrling.
Leürj. tu:« sof. Eintritt gesucht

Bau- ». MöbelschreincreiR. Georg,
Rieb Nr. ' 3. 5993

tu bester Qualität billigst.
M. Frorath Nacht.,

Kirchaaste 10 . 5555

Putzenurmit
■"W,

ihlHC
I • » II

Bestes PulzmiUelderWelh

Aufsehen erregt
mein neu sortiertes Lager von

Für die FrühjahrSiaison batte ich
Gelegenheu, große PomnHcrren -,
Knaben - « . Konstrmauden-
Anzüge in sehr eleganter Ans»
fübrung einzukaufen. Teilweise
befinden sich darunter auf Roß¬
haar gearbeitete Anzüge (Ersatz für
Maßarbeit), sowie einzelne Hosin,
Frühjahr -Paletots rc., die zu
wirtlich billigen Preisen verkauft
werd. int bekanntesten Spezial¬
geschäft f. Gelegenlieitskäns-
Marktste. 2Ä,1,

kein Laden, 4937
iw Hause des Porzellangeschäcks d.

Herrn Nud. Wolf. Tel. 1d94»-'

4415

Kirchgasse 54,

Aigrctts » Reiher,
Paradiesvögel,

Fantasie -u. Schinucksed.
Spottbillig!sledere-leattlnr
Blanck,

Lager in künstlichen Blnmen.
Wiesbaden » 478

Friedrichstratze 29 , 2 . Stock.
Modislimicn erhallen Extra-Rabatt

ReisêKoffer,
Kaiserkoffer, in bekannt guten
Qualitäten, sowie sämtl, Sattler-
waren u, Rucksäcke, Schulranzen
re werd.n billig verkauit 345
Nur Neugafle 22 . l St , hoch.

Kein Laden.

Zwetschenkraut
Psd, 25 Psg„ 10-Psd,.Eimer

Mk. 2,20.
Rübenkraut Pfd, 15 Psg,

Aprikosengelee
Pjd . 50 u 40 Psg,

Salzgurken Stuck 3 u. 5 Psg.
Essiggurken , kleine. Pst. 40 Psg

Senf Pfd. 20 Psg.
Sauerkraut

Pfd. 8 Psg,. 3 Pfd, 20 Psg,
Eingcnr . Bohnen Psd. 2 >Psg.

Preiselbeeren Pid. 40 Psg,
Heringe

Stück 5 Psg, Dtzd, 50 Psg
Zitronen Stück 3 und 5 Psg.

offeriert:

Carl3iß,
31  Mmasse 31

nächst der Goldgasse. 5134

Das beste Rad der Gegenwart!]
Licftirnnp auf Wunsch auch gegenIeilzahlung.“ ;!’— S,

Mk. 8 — 10. Heichsrilder bei Karzahlung
von Mk. 50 un. Zubehörteile spottMUig.

Katnlog gratis und franco. ^ .
J. JonCroschLCo.f Charloüenbur̂ i <9

Fdiloßstrnßo 16.

9

hemnklei-er
(neu ii. getragen). 3840

Große Auswahl , bill . Preise.

p. Schneider,
Mtchcliberg 20, gegcnüb, d. Eynag.

wirklich billiges
Angebot!

welche sich von verschiedenen

GelegekchejlskSnsen
angesammelt, Einzelpaare, durch¬
gehend bessere Ware in Chevreaux,
Boxkalf-, Kalb- und Wichslcder für
Herren, Dame» und Kinder ä, 0,
7—10M. verkauft; früherer Laden¬
preis derselben war 7, 10—14 M,
Bitte sich davon zu überzeugen, da
die Mehrzahl der Stiefel mit den
früheren „Originalprciscn" und
der Fabrikmarke „Goodyear-
Welt " und Handarbeit ver¬
sehen sind.

Ein Posten Kinder -Boxkals«
und Chevreaux - Stiesel in
schöner neuester Fasson und guter
Qualität . 5503

Nur Neugasse 22t
1. Stock,

Kein Laden . Kein Laden
NB. Als Gelegenheitskauf, färb.

Ltiefel, früherer Ladenpreis 10 M.
jetzt 5 M,

Lotterie-
Spieler

gewinnen sicher u, schnell
in Klassenlotlericnn, meiner
neuest . Berechnung. Ein
jed. k. sich von der Wahr¬
heit m. Angcb. i, d. Zieh-
nnqsl. überzeugen, daher
keiu Schwindel. Viele
Dankschr. Prolp. grat.5. Zatzhauer,

Wiesbaden,
dauptpostlaaernd 5945

per Sl. 5, 6 u. 7 Pi.
25 St Lik. 1.20 , 1.40 u. 1.70.Tnnkeier,

gestempelt,
garantiert ganz frisch,

per Sl . 8 Pf.. 25 St . Mk. 1.90
empfiehlt

I . Hornmrg's
Eiei-Großhandlung.

Telephon 392. Telephon 392.
Jetzt nur noch 5066

41  Hellmundstr. 41.
Alles wird frei ins Haus aeliefert.

Uni».
Industrie, Paulfen-Juli , Kaiser¬
krone zur Sact sind «ingetrofsen

Otto Unkelbach, Kartoffeln-
Großhandlung, Schwalbacherstr. 71.

Te c bon 2734. 5345

Saatkartoffeln
Liagnnm-bonum, ausgelesen, per
Ztr . 3.25. Adlcrür. 55, Lad. 5807

Raster-, Schiffs-,
Rohrplatteu - und
Rupee-Roffer

findet man in größter Auswahl zu
billi' sien Preisen 4936

Marktstrasie 22.
fortwährend frisches
Reh-Ragout

& Pfd 50 Pig und prima

Gänsesett
h  Pid . 1 Mk . 6075

Smil Petri,
Goldgasse 18. Tel. 3703

per Pfd. 66 Pf. 6126
RöderstraßeI. Ecke Adlernraße.

Zimmerspäne
zu verkaufen. 4338
Georg Woümerscheidt. Ziinmermstr.

Schanihorststraße 38.

Arbeits¬
nachweis

des
Wiesbadener

„General-
Anzeiger"

wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex¬
pedition Mauritiusstr. 8
angeschlagen. Von4'/»Uhr
Nachmittags an wird der
Arbeitsmarkt kostenlos
in uns.rer Expedition ver¬
abfolgt.

Herrschaft!. Diener sucht
Stellung als Haushofmeister oder
anderweitigen Vertrauensposten.

Offerten U. H. 6072 an die
Erped, d. Bl._ 0072

Eine jg. Frau s. für morgens
2 Sld . Monalsüelle. 6124

Bleichüraße 17, D.
Junges , gebild.

Kaulem
mit schöner Handschrift, auch schon
ans Bureaus prak.ifch tätig ge¬
wesen. sucht per sofort oder später
passende Stellung unter bcscheid.
Anstrüchen. 6153

G-fl Off. n. A. R. 100 °n
die Exped. d. Bl._

Büglerin sucht Beschönigung
am liebsten in Wäscherei. 6172

Rikolassiraße 19. Tronti".

von der Heirschaft als tüchtig em¬
pfohlen, lucht „Saiwn-Slelle" per
Anfang Mai cr. Off an Maria
Fischer, Köln, Vcnloerür. 25 3625

Männli che Fer sonen.
TüchtinetttnlHiler,

auch solche, welche wöchentlich
noch etwas mitliefern iönnen.
sofort gesucht. 6125

B . Marxheimer.

Schneider ani Woche gentchr
Seerobenstr. 10. Htli. 1. 2764

Schneider a tf Woch: tuchl 1
Schönborn, Bismarckring 20,
_1263

Em tuchi. Schloffcrgehilse
gesucht' Moritzür. 9. 3593

Maschinist
gesucht von der Taunus -Damps-
walchanstalt Lindenheiin, Hahn
i. T . Dietlingen, welche schon in
einer Wäscherei tätig waren, crh.
den Vorzug. 5660

sucht 5749
Carl Ruß , Schreincrmeister,

Westendstr. 32.
Wagenlackicrer

gesucht Sedan-latz 5, bei Karl
Winterwerb. _ 6043

Lehrling
und jugendlicher

Arbeiter
sofort gesucht. 5200

Wiesbadener Stuckfabrik»
Aetkelbeckstraße4.

Schweizer , Knechte,
Fahrburschen

besorgt schnell und billig
Stellen-Bureau Carl Lutz,

Frankfurt a. M ., Börneplatz 8.
_ Telerbon 7072. 155/59

Vertreter!
(mit zuverl.) gegen hohe Provision
für den Vertrieb von Spirituosen
sofort ges. Off. u. I . R. 6043
an die Erped. d. Bl. 6048

Für vorzüglich eingesührteS
ISpezialgeiräitk wird ein

tüchtiger

Ivon größercr Fabrik gegen
I hohe Provision gesucht. Off.
| uttttt A. 6026 an die Exp

Dl. 6026

Friseurlehrling gci. 6054
Römerbcrg 7.

Unentgeltlicher
Arbeitsnachweis.

Tel. 574 Rathaus . Tel. 5"4.
Stellen jeder Berufsart für

Männer und Frauen.
Handwerker, Fabrilardeiter, Tag-

löbner.
Kranlenvflcger und Krankenpflege,

rinnen.
Bureau- u. BerkaufSpersonal.
Köchinnen.
Allein». Haus-, Küchen- und

Kindermädchen.
Wasch-, Putz- ii. MonatSfraucn.
Lanfmädchen, Büglerinnen u. Tag-
>Ichnerinnen. 4006
Zentralstelle der Vereine r

Wiesbadener Gasthof - und
Badehaus -Jnhaber.

„Genfer -Verband " für sämt-
liches Hotelpersonal.

Weibliche Personen.
Per sofort wird eine tüchtige

Beiköchin
für die Kaffeeküche gesucht 6133
_ Palast -Hotel.

Büglerin für Freitag» und
Samstags gesucht 6074

Dvtzheinierstr. 105, Mlb. 1. r.

Einlegerin
für Buchdruck - Schnellpreffe
sofort gesucht 5973

Wiesbadener
General -Anzeiger.

Ein Waschmädchen
gesucht Lehrnraße9, Part. 5933

Ein eins , reinl . Mädchen
gesucht Maurilius,iraße ,7, 1. l.
_ ?968

Ein tücht Mädchen gesucht.
Näh. Sedan latz !, i._ 5971

Kräftiges Laufmädchen
gesucht 6149

Geschw. Meyer.
Jüngere Znarbeiterin

für dauernd geiucht 6159
Fr. E. Havv, Kapellensir. 7, 2. l.

Falzerin
gesucht. Linck, Buchbinderei, Wal»
ramstraße 2,_ 6135

Taillen -Arbeiterinnen ges.
Carola Schmidt»

5750_ Langgaffe 54, 2,
Etii ültercä gilt empfohlene-

Mädchen, welches einen kleinen
Haushalt führen kann, sofort ges.

Kronen -Slpotheke,
6062 Gerichtsstraße 5.

Nähmädchen nud Leyr-
Mädchen gesucht 6025

Fanlbrnnnenstr. 12, 1.

Lausmädchen
gesucht für Blumengeschäft 5995

Taunusstraße 7.

2 liidiiioe lierian
gesucht 5816

Triedrickistr. 31, 3, rechts.
30 Hausmädchen

gesucht. Bureau „Metropol ".
Großer , Slellenv-rmittler,

Schnlaaffe6. 1, 5802
Mädchen von 16—20 I . auf

sof. oder später gesucht 586)
Steiugaffe 12, 1.

"co
-0- o

zur vollständ. uud gründl. Aus¬
bildung im stenegraph. Institut
von M . Goetz, Röderallee 10.

Suche tücht. Dienilm.. Köchin,
bei hob. Lolin in gute Hcrrschafts-
bäuscr. Siellenbureau Magda
Glembowitzki , Wörthstraß- 13,
2. lks_ 4119

Mädchen t. etnr. bürgert. Küche
und Hausarbeit zum 10. oder
15. April gesucht 5055

Langgaffe 31, 2.
Tücht. AUeinmädchen

gesucht 1660
_ Rüdesbeimersiraße 14.

Monatsmädchen
gesucht 5455

Hcrderür. 19, bochpart. I.
Ein Bügellehrmädchen

gesucht Rauenthalerstraße 18, bei
Schwab. 4332

Lehrmädchen
für Damenschneidern ge-, 3658

A. DebuS, Am Rümertor 7.

tlicilUidies Keim,
Hcrderstr. 31 , Part , l .»

Stellen Nachweis.
Anständige Mädcb. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis für
1 Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewiesen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchinnen, Haus- u.
Älletnmädcben 401

Jg.

II.

aller Branchen
finden stets gute und beste Stellen
N ersten und feinsten Häutern
hier und außerhalb (auch 'Aus¬
land) bei höchstem Gehalt durch
das

Internationale
Zentrat-Piazierungs-

Burean
Wallrabenstein

24  Lauggassc 24 ,
vis-a-vis dem Tag latt-Berlaz.

Tclcphon 2555.
Erstes u ältest. Bnreau

am Platze
(gegründet 1870)

Institut ersten Ranges.
Frau Lina Wallrabcnstein.
_ Stellenvermiltlerin. 1847

3_on Mhf-ta fl‘'■P' tfone?
aU  lllft . jcd . Stand , vcrd.

Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
häusi . Thätigkeit , Vertretung K,
UtäbereS {f-rinrrliKrentrdlC iN



Erscheint täglich. ^ Miesltltden . Telephon Rr. VS.

Bekanntmachung.
Ein neues Verzeichnis der in Wiesbaden und Um¬

gebung angebrachten
Höhenmarken

mit Höhenzahlen bezogen aus NOrM ^ M ! ist erschienen
und wird im Stadtvermeffnngsamt , Rathaus. Zimmer
Nr. 35 zum Preise von 1,50 Mark das Stück abgegeben.

Es wird das mit dem Bemerken zur öffentlichen Kennt¬
nis gebracht, dag das im Jahre 1902 verausgabte
Höhenverzeichnis Höhen bezogen auf Amsterdamer Pegel
enthält und deshalb nicht mehr benutzt werden kann.

Wiesbaden im April 1907. 5096
Der Magistrat.

Bekanntmachung
betr. den Anschluß aller Höhenmefimrge«
innerhalb des Stadtkreises Wiesbaden an den

Preutz . Landeshorizont (Normal-Null).

Bisher bezogen sich alle im Stadtkreis Wiesbaden
amtlich angegebenen Höhenzahlen auf den Nullpunkt des
Amsterdamer Pegels (A. P.) bczw. des in den Jahren
1860—1862 ausgeführten und an den Koblenzer-Pegel
»»geschlossenen nassauischen Landesnivellemcnts. Nach den

Bestimmungen des Zentral-Direktormms der Vermessungen
:im Preußischen Staate vom 12. Januar 189:> hat indessen
■alö Ausgangspunkt für alle Höhcnbestimmungen der
^Preußische Landeshorizont. ,Normal -Null " (N. N.) zu
gelten, sofern der Anschluß der fraglichen Höhenmessungen

■an  die Höhensestpunkte der Preußischen Landesaufnahme
bewirkt ist.

Nachdem letzteres nunmehr in der Stadt Wiesbaden
geschehen ist, wird die endgültige Einführung der
Höhenangabe nach HorMÄ -UM ( M. N.) an¬
stelle der bisherigen Angabe nach Amsterdamer Pegel
(A. P.) am 1. April 1907 erfolgen.

Allen Interessenten (Architekten, Bauherren, Grund-
lbesitzern) wird hiermit zur Kenntnis gebracht, datz vom
1. April 1907 an die städtischen Dienststellen
nur nach Höhenzahlen bezogen auf W. N. augeben.
jProjektpläne:c. mit anderen Hvhenbezeichnungen können vom
!1. April an nicht mehr augenommcn werden.

Ganz besonders machen wir daraus aufmerksam, daß die
neue Höhenbezcichnung nach 17. 17. von der alten Bezeich¬
nung nach A. P. um 5160 Millimeter abweicht. Es ist
z. B. ein Punkt

,o«,000N. N. -- io8,360A. P.
Das Staülvermessungsamt wird in Kürze ein neues

Verzeichnis der Höhensestpunkte, bezogen aus 17. 17. heraus¬
geben. Das im Jahre 1902 heransaegebene Ver¬
zeichnis ist am I April 1997 autzer Gebrauch
zu setze». o99l

Wiesbaden , im Januar 1907.
Der Magistrat.

!> Bekanntmachung.
Mehrere Weinkeller Abteilungen unter dem alten

Nathanse , sowie den Schulen an der Oranien - und
Rheinftrasre sollen neu verpachtet werden.

Schriftliche oder mündliche Angebote können in dem
Rathause, Zimmer Nr. 44, woselbst auch nähcrerc Auskunft
erteilt wird, abgegeben werden.

Wiesbaden, den 10. April 1907.

Bekanntmachung.
In dem städtischen Gebäude Scharnhorststraße16 ist

ein Laden nebst Ladcnzimmer nnd Keller alsbaln
zu vermieten. Offerten sind bis spätestens den 25. d. M.
im Rathanse, Zimmer Nr. 44, woselbst auch nähere Aus¬
kunft erteilt wird, alizugeben. 5534

Wiesbaden, den 11. April 1907.
Der Magistrat.

Akzise-Rückvergtitnug.
Die AkziserückvergütiingSbeträge aus vorigem Monat

sind zur Zahlung augewieseu und können gegen Empfangs-
Bestätigung im Laufe dieicS Rkouats in der Abfertigung«-
stelle, Neugasse 0a. Part ., Einnehmerci, während der Zeit
von 8 vorm, bis 1 nachm, und 3—6 nachm, in Empfang
genommen werden.

Die bis zum 27 . d. Mts . abends , nicht erhobenen
Akzise-Rückvergütungen werden den Empfangsberechtigten
abzüglich Postporto durch Postanweisung übersandt werden.

Wiesbaden, den 15. April 1907. 5974
Stadt . Akziseamt.

Berdiuqnng
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa SS lfdm.

Steinzeugrohrkanal von 23 cm» lichter Areite
im verlängerten Leberberg » vom Sanatorium
Friedrichshöhe bis zur Hohenlohe llrahe sollen un
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

AngebotSformularc, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Bormittagsdwnststunden im Rat¬
hause, Zimmer Nr. 57 eingesehen, die Verdingungsunter¬
lagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar-
zahlung oder bestellgcldfreie Einsendung von 50 Pfg. (leine
Briefmarkenu. nicht gegen Postnachnahme) bezogen werden.

Verschlossene und,mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 23 . April 1907,
vormittags 11 Uhr,

im Rathaus Zimmer Nr. 57 cinzurcicheu.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem’ vorgeschriebenen und auSgesüllten

Verdingungsformular cingcrcichten Angebote werden bei der
Zuschlagsertcilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 14 Tage.
, Wiesbaden, den 11. April 1907.

5689_ Städtisches Kanalba »raint.
Verdingung.

Die Lieferung von za. 13,80 cbsn Werksteinen
aus Basaltlava für die städtischen Krankcuhans-
erwritsrungsbante » zu Wiesbaden soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdieuststunden, Friedrichsiraße 15, Zimmer 9,
cingeschen, die Augcbotsunterlagen ausschließlich Zeichnungen
auch von dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Ein¬
sendung von 50 'Pfg. (keine Briefmarken und nicht gegen
Postnachnahmc) bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H. A>9" versehene
Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 24 . April 1907,
vormittags tl Uhr,

hierher cinzureichc».
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und auSgesüllten

Verdingungsformular ciugercichten Angebote werden bei der
Zuschlagsertcilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden, den 15. April 1907. ■%

5966 Städtisches Hochbauamt
Verdingung.

Die Herstellung der clektr . Beleuchlnngsanlage
für de» Neubau ver Gewerbeschule an der Wellritzstr.
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsuitterlagcn und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Verwaltungsgebäude,
Friedrichsiraße 15, Zimmer 19 eingesehen, die Angcbots-
unterlagcn auch von dort bis zum 22. d. Mts . vezogen
werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift «M . B . A . 94"
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 28 . April 1907,
vormittags IIV, Uhr,

hierher einzureichen. *
Die Eröffnung der Angebote ersolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und auSgesüllten

Verdingungsformular eingcrcichteu Angebote werden berück¬
sichtigt.

Znschlagssrist: 6 Tage.
Wiesbaden, den 16. April 1907. 6053

Städtisches Maschinenbauamt.
Grnndsteuerovdnung

der Stadtgemeinde Wiesbaden.
Auf Grund des Beschlusses der Stadtverordneten-Versamm-

lang vom 13. Januar 1907 wird gemäß der §§ 23, 25, 27 des
Kommuualcibgabengesetzes vom 14. Juli 1893 für die Stadtge-
weindc Wiesbaden folgende Grundstenerordnung erlassen:

8 1.
Von allen im Stadtbezirke bebauten und unbebauten Grund¬

stücken, soweit ihnen nicht nach§ 24 des Kommnnalabgabengc-
setzes vom 14. Juli 1893 Befreiung von der Gemeindesteuer vom
Grundbesitz zusteht, wird eine Gemeinde-Grundsteuer nach den
Bestimmungen dieser Steuerordnuug erhoben.

Der Besteuerung wird der gemeine Wert der steuerpflich¬
tigen Grundstücke zu Grunde gelegt.

§ 3.
Die Grundsteuer wird nach einem für jedes Steueriahr

durch Gemeindebeschlußfcstzustellenden und in ortsüblicher
Weise bekannt zu machenden Satze von jedem Tausend Mark
des gemeinen Wertes der einzelnen Grundstücke erhoben.

§ 4.
Die Feststellung des gemeinen Wertes ersolgt durch den

Steuerausschuß für je drei Rechnungsjahre mit der Maßgabe.

daß die Feststellung für das Rechnungsjahr 1906 bis zum 31.
März 1909 in Kraft bleibt.

8 5.
Zum Zwecke der Veranlagung ist jeder Eigentümer eines

steuerpflichtigen Grundstücks verpflichtet, auf die an ihn gerich¬
tete schriftliche Aussorderung des Steuerausschusses(Magistrats
u. s. f.) über bestimmte, für die Besteuerung erhebliche Tat¬
sachen innerhalb der ihm zu bezeichnenden Frist Auskunft zu er¬
teilen. Der Steuerausschuß ist bei der Veranlagung an die
Angaben des Steuerpflichtigen nicht gebunden. Wird die Aus-
knuff beanstandet, so sind dem Steuerpflichtigen vor der Ver¬
anlagung die Gründe der Beanstandung mit dem Anheiurstellcu.
mitzuteilen, hierüber binnen einer angemessenen Frist eine wei¬
tere Erklärung abzugeben.

8 6.
Jeher Eigentümer eines steuerpflichtigen Grundstücks hat

dem Magistrat unter Vorlegung der betreffenden Urkunden
oder sonstigen Nachweise binnen vier Wochen nach Eintritt der
Veränderung Anzeige zu machen:

1. wenn in dem Eigentum des Grundstücks ein Wechsel cin-
tritt,

2. wenn bisher steuerpflichtige Grundstücke in die Klasse
der steuerfreien übergehen und umgekehrt,

3. wenn Gebäude neu erstehen oder gänzlich eingehen,
4. wenn besteuerte Hausgrundstücke in ihrer Substanz, ins¬

besondere durch das Aufsetzeu oder Abnehmen eines
Stockwerkes oder durch das Anbaucn oder Abbrechen
eines Grundstückteilcs, durch Vergrößerung oder ganz-
liche oder teilweise Abtrennung dazu gehöriger. Hof-
räume und Gärten, oder besteuerte unbebaute Grund¬
stücke durch Teilung oder Zusammenlegung mit andere«
bebauten oder unbebauten verändert werden.

§ 7.
Die nach dieser Steuerordnuug den Eigentümern der

steuerpflichtigen Grundstücke obliegenden Verpflichtungen liegen
in gleicher Weise ihren gesetzlichen Vertretern Mormündern,
Pflegern, Vorstehern von Korporationen, Aktieugesellschaftenu.
st f.s, sowie den von den Eigentümern mit der Verwaltung der
Grundstücke beauftragten Personen ob

8 8. .
Die Stcuerpslicht oder Stcudrerhöhung hinsichtlich neuer-

bauter oder in ihrer Substanz verbesserter Gebäude(§ 6 9k. 3
und4) beginnt nach Ablauf des Kalenderhalbjahres, in welchem
der Neubau bewohnbar oder benutzbar geworden oder die Ver¬
besserung vollendet ist.

Im übrigen treten Ermäßigungen und Erhöhungen der
Steuer infolge der in 8 6 erwähnten Veränderungen mit dem
ersten Tage des auf die Veränderung folgenden Monats in
Kraft. <Zind jedoch die im 8 6 unter Nr. 2, 3 und4 erwähnten
Veränderungen nicht bis zu diesem Tage in der vorgeschriebenen
Weise angezeigt, so tritt eine dadurch bedingte Ermäßigung oder
Befreiung von der Steuer erst mit dem ersten Tage des auf
die Anzeige folgenden Monats in Kraft.

Die hiernach erfolgenden Zugangsveranlagungen erfolgen
für den Rest der laufenden Veranlagungsperiode nach den Be¬
stimmungen dieser Steuerordnung. Im übrigen werden die
im Laufe einer Veranlagungsperiode eintretenden Verän¬
derungen im gemeinen Werte der .steuerpflichtigen Grundstücke
erst bei der nächsten Veranlagung berücksichtigt.

Für die Gcmeindegrundsteuer haftet der Eigentümer des
steuerpflichtigen Grundstücks.

Mehrere Miteigentümer desselben Grundstücks hasten als
Gesamtschuldner.

Im Falle des Eigentumswechsels haftet außer dem neuen
der bisherige Eigentümer bis zur Erstattung der im 8 6 vorge¬
schriebenen Anzeige.

8 10.
Veranlagte Grundstcuerbeträge können in einzelnen Fäl¬

len durch den Magistrat' niedergeschlagen werden, wenn deren
zwangsweise Beitreibung die Steuerpflichtigen in ihrer wirt¬
schaftlichen Existenz gefährden, oder wenn das Beitreibungs.
verfahren voraussichtlich ohne Eirfolg sein würde.

§11.
Gegen die dem Eigentümer des steuerpflichtigen Grund¬

stücks durch besondere Mitteilung bekannt zu machende Vvran.
lagung steht diesem innerhalb einer mit dem ersten Tage nach
erfolgter Zustellung beginnenden zweiwöchigen Frist die Klage
bei dem Bezirksausschüsse offen.

Einspruch und Klage haben auf die Verpflichtung zur vor-
läufigen Zahlung der veranlagten Steuer keinen Einfluß.

8 12-,
Die Steuer ist in vierteljährlichen Beträgen in der ersten

Hälfte des zweiten Monats eines jeden Vierteljahres zu ent-
richten.

Rückstände werden im Wege des Verwaltungszwangsoer-
sahrens beigetriebcn.

8 13.
Wer eine ihm gemäß§8 5 bis 7 obliegende Auskunft oder

Anzeige nicht rechtzeitig in der vorgeschriebcnen Form erstattet,
wird, insofern nickt nack bestehenden Gesehen eine höhere Stra¬
fe verwirkt ist. mit Geldstrafe bis zu 30Ä bestraft.

§ 14.
Diese Steuerordnuug tritt am 1. 9lpril 1907 in Kraft;

gleichzeitig tritt die Grundstcuerordnung vom 31. Juli 1901
außer Kraft.

Wiesbaden, den 21. Januar 1907.
5577 Der Magistrat:

L. S . ' . . . Hetz. - Dr. Scholz.

Genehmigt durch Beschluß des Bezirksausschusses dom 16.
Februar 1907 und durch Erlaß der Herren Minister deŝ In¬
nern und der Finanzen vom 18. Mürz 1907.

4
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„ Bekanntmachung.
Betreffend : Die erste Befestigung einer neuen

Strafte.
In Ergänzung unseres Beschlusses vom 10. Januar

1900 — wonach alle Baugesuche erst dann auf Genehmigung
begutachtet werden, wenn die neue Straße mindestens vom
Ende des Neubaues ab, freigelegt, mit Kanal-, Wasser- und
Gasleitung, sowie in der ganzen Breite der zukünftigen
Fahrbahn mit einer vorläufigen Befestigung bis zum An«
schlusse an eine bereits bestehende Straße versehen sein
^luß— haben wir weiter beschlossen, daß diese Befestigung
in allen Straften in gedeckter Fahrbahnstücknng
rnit provisorischer Ueberpfjasternng zur Aus¬
führung komnit.

Die Bauherrn werden hierauf ausdrücklich aufmerksam
gemacht»mit dem Bemerken, daß die Baugesuche nicht vor
Herstellung dieses Zustandes von uns verabschiedet werden.

Es wird daher allen Bauherrn dringend empfohlen,
daß sie möglichst frühzeitig ihre Anträge auf den Ausbau
der Zufahrtstraßen dem Straßenbauamt einreichcn

Wiesbaden, den 20. März 1907. 3949
^_ Der Magistrat

Bekanntmachung.
Der Bekanntmachung vom 27. Märzd. Js . betr. Aus¬

führung von Jnstallationsanlagen im Anschluß
an das Kabelnetz des städt. Elektrizitätswerk wird
hierdurch nachgetragen, daß auch die Firma Bangesell-
schaft für elektr. Anlagen , hier» Bismarckring 9
zur Ausführung solcher Anlagen berechtigt ist.

Wiesbaden, den 16. April 1907. 6050
Verwaltung der städt. Wasser- n. Lichtwcrke.

i, Bekanntmachung
Der Termin zur Einreichung der Angebote über Her«

stellungdes OelsarbenanftrichsderBogenlampcn-
nnd Glnhlampcnkandelaber in den Kuranlagen
stt vom Montag, den 22. April 1907 auf
Freitag , den 19. April 1997, vormittags 11 Uhr
verlegt. 6009
_ _ Städtisches Maschinenbanamt

Vekanntmachun g.
Der Taglöhncr Ŵilhelm Haftbach, geboren am

27. März 1874 zu Wiesbaden, zuletzt(1904) 'gjorfftr. 14
wohnhaft, entzieht sich der Fürsorge für seine Kinder, sodaß
dieselben aus öffentlichen Miitein unterhalten werden müssen.

Wiesbaden, den 15. April 1907.
0lo6 Der Magistrat.— Armenvcrwaltung.

Gabe » für das warme Frühstück sür arme
Schulkinder

sind weiter eingcgangen: Durch den Tagblatt-Bcrlag 76 M.,
von Herrn Max Helffrich3 M., aus einem Whistkränzchen
10 M., von G. W. 20 M., von Frau M. Th. Kreizner
20 M., durch den Tagblatt-Berlag 48 M., von Herrn
Dr. Georg Hofmann, Nerotal 6, 50 M. und durch Herrn
Bezirksvorsteher Wedesweilek von Ungenannt1 M., zu¬
sammen 1630.27 M. Der Empfang wird mit Dank be¬
scheinigt.

Wiesbaden, den 18. April 1907.
6154: Der Magistrat. — Armcnverwaltung,

Bekanntmachung.
Die. Gewerbesteuerrolle der Stadt Wiesbaden für

1907 liegt vom 24. d. M. ab im Rathause Zimmer
Nr. 43 eine Woche lang zur Einsicht aus. Wir be¬
merken hierbei, daß nach Art. 40» der Ausf. Anw. II vom
4. 11. 95 zum Gcwerbest.-Ges. vom 24 6. 91 nur den
Steuerpflichtigen des Veranlagungs-Bezirkes die Einsicht in
die Rolle gestattet ist. 6140

Wiesbaden, den 17. April 1907.
Der Magistrat. — Steuervcrwaltung.

Di1. Scholz.
Auszug ans der Fcidpolizei -Berordnnug vom

25 . Mai 1894
§ 3. Tauben dürfen während der Saatzeit im Früh¬

jahr und Herbst nicht aus den Schlägen gelassen werden.
Die Dauer der Saatzeit bestimmt alljährlich das Feld¬

gericht.
K17.  Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften dieser

Verordnung werden mit Geldstrafen bis zu dreißig Mark
im Nichtbeitreibungsfall mit entsprechender Haft bestraft.

Die Frühjahrs -Saatzeit dauert bis zum
1». Mm d I . 4529

Wiesbaden, 2. April 1907.
Der Oberbürgermeister

Auszug aus der Straften -Polizei -Berordnuna
vom 18 September 1999.

8 57.
Berkehr in der Rochbrunuen-Anlage.

1. Kindern unter 10 Jahren ist ohne Begleitung er¬
wachsener Personen, Kinderwürterinnenjedoch, die sich in
Ausübung ihres Berufes befinden, überhaupt der Ausenthalt
m der Kochbrunnen-Anlage und der Trinkhalle daselbst
untersagt.

2. Personen in unsauberer Kleidung, ferner solchen
Personen, welche Korbe oder Traglasten irgend welcher Art
mit sich führen, ist der Aufenthalt in der Kochbrunucn-Anlage
und Trinkhalle, sowie der Durchgang durch die Anlage nicht
gestattet.

3. In der Zeit vom 1. April bis 1. November ist das
Rauchen in der Kochbrumien-Anlage bis 9 Uhr vormittagsverboten.

4. Das Mitbringen von Hunden in die Kochbrunnen-
Anlage und Trinkhalle ist verboten

5. Während der Brulincninusik darf die Verbindungs,
straße zwischen Taunusstraße und Kranzplatz mit Fuhrwerk
jeder Art nur im Schritt befahren werden.

— —  r -t

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den1. April 1907.

4618  Der Magistrat.

Die Lieferung nachstehend verzeichneter Gegenstände für
die neue chirurgische Abteilung soll im Submissionswegc ver¬
geben werden.

n
/’
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780 Stück Handtücher, weiß
Handtücher, grau
Operationstücher
Küchentücher
Handtücher, gestr.
Eßtücher
Taschentücher
Bettücher, 1. Kl.
Handtücher, 1. Kl.
Kissenbezüge, 1. Kl.
Plumeaubezüge
Tischtücher, 1. Kl.
Servietten, 1. Kl.
Badetücher, „
Staubtücher
Bettücher, 3. Kl.
Unterlagen
Deckenbezüge
Kisscnbezüge, blau
Kcilkissenbezüge
Männeranzüge
Männerhcmden

120  Paar Männerstrümpfe
120 „ Männcruntcrhosen '
40 „ Badehosen
90 Stück Frauenklcider
90 „ Unterröcke
90 „ Frauenhofen

350 „ Fraucnhemden
90 Paar Frauenstrümpse

125 Stück Nachtjackcn
120 „ Kinüerhemden
60 „ Nachtkittcl
30 Paar Kinderstrümpfe

400 Stück Windeln
50' „ Kinderbettüchcr
50 „ Kinderkisscnbczüge
50 „ Kinderdcckcnbczüge

100
50

260
100
320
320
120
120
225
100
40

120
50
75

600
600
360
200
100
120
300

//

//

90 Stück Kinder-Bettbezüge
Erstlingshemdchcn

,, --Jäckchen
„ -Kissenbez.

Operationsschürzen
Wärters chürzen
Schwcsterschürzen
Träger-Schürzen
Mädchen-Schürzen
weiße Schürzen
blaue ,,
Bettdecken
Tischdecken, bunt
Tablettdecken
Spitzendecken
Kaffeeservietten
Jacken für Wärter
Aerzte-Mäntel
Bettschoner
Wäschesücke

50 Stück Liegesesselbczüge
280 „ Nachttifchvorhänge
20 „ Babybettvorhänge
20 „ „ -Einlagen

100 „ Moltondecken
50 „ Baby-Steppdccken
50 „ Kinder- „
60 „ Herztücher
75 ,, Ümschlagetücher

500 Teile Matratzenbezüge
30 Matratzen1. Kl.
97 Matratzen3. Kl.
30 Kopskeile1. Kl.
97 Kopsteile3. Kl.

254 Federkissen
60 wollene Decken1. Kl.

255 „ „ 3. Kl,
30 Federplumeaux
18 Feder-Deckbetten.

120
120
40
48
60
36
36
84
84
84
40
72
75
24
50
48
24

150
50

Für die Wohnzimmer des Personals im neuen Küchen
gcbäudc:
12  Handtücher, weiß
8 „ gestreift

12 Bettücher3. Kl.
8 Unterlagen

12  Kisscnbezüge, bunt
24 Frauenhemden
24 Schürzen, weiß24

6 Tischdecken, bunt
8 Wäschesücke, klein
4 Matratzen3. Kl.
4 Kopfkeile
8 Federkissen
4 Feder-Deckbetten
4 wollene Decken.

,, bunt
Außerdem für die Wohnzimmer der Schwestern im

neuen Schwesternhaus:
32 Handtücher, weiß
16 „ gestreift
24 Bettücher3. Kl.
24 Kiffenbezüge1. Kl.
12  Plümeanbezüge
12  Tischdecken

12  Kommodendeckcn
8 Matratzen 1. Kl.
8 Kopskcile

16 Federkissen
16 wollene Decken
8 Federplümcaux.

. Lieserungsangebote mit Muster sind unter Angabe des
Preises pro Stück bis einschließlich Freitag , den 19.
Mai d. an das städtische Krankenhaus, woselbst vor-
her die Bedingungen eingcsehen und unterschrieben werden
müssen, einzureichcn.

Wiesbaden. den 13. April 1907.
5862 Städtisches Kr ankenhaus Wiesbaden.

Verpflegungs -Tarif
des

städtischen Krankenhauses zu Wiesbaden.
Vom1. April 1907 ab in Gültigkeit.

1. Für Vervflcgung von Erwachsenen in der I. Klasse
aj für hiesige Einwohner täglich g x
bj für Fremde täglich io

Für Verpflegung von Kindern unter 10  Jahren
in der l . Klasse

a>für hiesige Einwohner täglich g "
bj für Fremde täglich g

2. Für Verpflegung von Erwachsenen in der II. Klasse
a>sür hiesige Einwohner täglich 5 „
bj für Fremde täglich g „

Für Verpflegung von Kindern unter 10  Jahren
in der II. Klasse

aj für hiesige Einwohner täglich 3 „
bj für Fremde täglich 4 „

Daneben ist von den Kranken zu1 und2 lKlasseI und II)
an den behandelnden Oberarzt ein den Verhältnissen ange¬
messenes Honorar zu entrichten.

Außerdem sind von diesen Kranken die Kosten sür Reinigen
der Leibwäsche, für Medizin und sonstige Heilmittel, Heilbäder,
Verbandsmaterial, Wein, Transport, besondere Wartung und
dergleichen besonders zu zahlen.

3. Für Verpflegung von Erwachsenen in III. Klasse und zwar;
aj für hiesige selbstzahlende Einwohner sowie für Mit.

glicder derjenigen Krankenkassen und eingeschriebenen
Hilfskassen, welche ihren Sitz im Stadtkreise Wies¬
baden haben, ferner Personen, welche fiir Rechnung der
hiesigen städtischen Armen-Verwaltung untergcbracht
sind, täglich 2,25X
mit Extrazimmer täglich 3,25 „

. bj Für außerhalb des Stadtkreises Wiesbaden wohnende
Personen, ferner für alle Mitglieder auswärtiger

* Krankenkassen, sowie für Bcrufsgenossenschaften, Ver¬
sicherungen und dergleichen, auch wenn die Einge-
>viesenen hier ständig am Platze wohnen, täg¬
lich 3,25X
mit Extrazimmer täglich 4,25 „

c) Für Verpflegung von Kindern unter 10  Jahren in
der III.  Klasse

aj für hiesige Einwohner täglich 1,25A
bj sür Fremde täglich 1,75  „

4.Sn den Verpflegungssätzen III. Klasse sind die Kosten fj)
ärztliche Behandlung, Medizin, Verbandsmaterial, Lejz,
Wäsche etc. mitenthalten. Besonders zu vergüten sind diü
gegen die baren Auslagen fiir Thermalbäder, besonder«
Wartung, Kleidung, künstliche Glieder, Transporte etc.

, Die Kosten für besondere Wartung können ganz oder
teilweise je nach Lage der Verhältnisse des betreffenden
Patienten durch Beschluß der Krankenhaus-Deputation er.
lassen werden.

5.Der Tag der Aufnahme und Entlassung wird zusammen
für einen Tag gerechnet. Als hiesige Einwohner werden
nur diejenigen Personen betrachtet, die hier ihren dauern-
den Aufenthalt haben.

6.Für Patienten, welche für eigene Rechnung verpflegt
werden, ist bei der Aufnahme in derI. und II. ŜIaffe ein
entsprechender Geldbetrag für mindestens7 Tage, in der
III- Klasse für mindestens 14 Tage bei der Krankenhaus-
kaffe zu deponieren.

7.Für zahlungsfähige Personen, welche im Krankenhause
ärztliche Behandlung nachsuchen und erhalten, die aber nicht
ausgenommen sein wollen, sind die.  Kosten für Medizin
Vcrbandsmittel etc. zu erstatten.

8.  Bei Todesfällen der I. und II . Klasse können die Hinter,
bliebenen zur Erstattung des benutzten ganzen Bettes her-
angezogen werden.

9.Für Ankleiden etc. von Leichen wird die in der Friedhofs,
ordnung für die Stadt Wiesbaden festgesetzte Taxe von den
Angehörigen der Verstorbenen gezahlt und dem Leichen-
ankleider vergütet; bei Verstorbenen, welche aus öffent¬
lichen Armcnmitteln verpflegt worden sind, erfolgt' das An¬
kleiden unentgeltlich.

10.Das Dienstboten-Jahresabonnement beträgt 10  Mark sür
jeden Dienstboten.
Der vorstehende Tarif wird hierdurch zur allgemeinen

Kenntnis gebracht.

Wiesbaden,  den 1. April 1907.
Städtisches Krankenhaus.

Der von uns ansgefertigte Depositenschein vom
12. April 1896 über den Versicherungsschein No. 60258
ausgestellt aus das Leben des inzwischen verstorbenen Herrn
Johann Philipp Koch, Fabrikarbeiter in Griesheim bei
Frankfurta. M„ später in Wiesbaden, zuletzt Privatier in'
Niedcrkorn(Luxemburg) ist uns als verloren angczeigt worden.

In Gemäßheit von § 15 der Allgemeinen Versichcrungs-
bcdingungcn unseres Statuts machen wir dies hiermit unter
der Bedeutung bekannt, daß wir den obigen Schein fiir
kraftlos erklären und an dessen Stelle ein Duplikat aus-
stellen werden, wenn sich innerhalb' dreier Monate vom
untengesetztcn Tage ab ein Inhaber dieses Scheines bei uns
nicht melden sollte. 3512

Leipzig, den 19. März 1907.

zu Leipzig
_ Dr. Walther.  _ Riedel._Nutz- und
Yrennholzversteigeruilg.

Samstag , den 29. April l. Js ., nachmittags
.! Uhr kommen in dem Grotzherzoglichcn Schloß¬
parke dahier:

6 Platanenstämme und -Aeste = 10,30 Fstm.,
1 Esche = 0,41 Fstm.,
9 Ahornstämme und «Aeste = 4,83 Fstm.,
3 Lindenstämme — 1,14 Fstm.,
8 Kastanienstämme — 7,28 Fstm.,
1 trockene Tanne , 4 Haufen Werkholz,
47 Hansen Brennholz und 19 Hansen Reiser

meistbietend zur Versteigerung.
Anfang am Schlosse.
Biebrich,  den 16. April 1907.

Grotzherzogl. Lnxemb. Finanzkammer.
_Abteil , für Domänen und Forsten. 3622

ilofnüßi;■Uei|Mgßj;uni}.
Wegen Auflösung eines Haushaltes versteigere

ich zufolge Auftrags am Freitag , den 19 . April er-,
morgens 9V, «. nachmittags 2ff, Uhr beginnend,
in der Wohnung

Rr. 4 Luxemburgftr. Nr. 4. 2. Etage,
die
ans gesamte gnternaltene Wohnungseinrichtung

4 Zimmern 1 Küche pp. als:
» vollst . Nuftb. Betten , Waschkommoden mit
Marmor , Nachttische. Nuftb . u. tack, ein- n.
zweit . Kleider - u. Wäscheschränke, Pianino,
tz- ofa u. 6 Sessel, Plüsch-Sofa, Nuftb. Schreib«
sekretär, Nußb. Bücherschrank, gr. Goldspiegel
mit .̂rümeanx , div. sonst. Spiegel, Kommoden,
Kon,ölen, ovale, viereckige Nipp-, Näh-, Blumen, u.
Ausziehtische, Stühle, Sessel, Bilder, Pendüle, Teppiche,
Vorlagen, Gardinen, Portieren, Kulten, Federbitten,
Weißzeug, Nippsachen, Glas, Porzellan, Bücher, Noten,
Gaslüster, Badewanne, Sitzbadewanne, Wäschemangel,
Wringmaschine, Eisschrank, Knchen-Einrichtung,
Küchen, u. Kochgeschirr und noch viele sonstige, Ge¬
brauchs- u. Haushaltungsgegenstände, aller Art

freiwillig meistbietend, gegen Barzahlung.
Besichtigung am Bersteigerungstage.

Wilhelm Hel fr ich,
Auktionator und Taxator

. Schwalbacherstraßc 7.
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c€^ Wiesbadener Wohnungs *flnzeiger
des

Wiesbadener Generalanzeigers,
JML

linier Wohnungs • Hnzeiger erlcheinf 2*mal wöchentlich , Dienstags , R
^ und Freitags . Audi wird derselbe jedem Interessenten in JL
unserer Expedition UM " gratis  uerabfoigf.
Biliigite und erlolgreidiite Gelegenheit zur Vermietung von Ge*
rdiäits ' hokaiifäten , Wohnungen , möblierten Zimmern etc . etc . css?

U

Für jungen Mau » aus bess.
Familie wird in gutem Hause
Pension mit Frühstück und
gut bürgerlichem Mittagsttsch
per I . Mai gesucht. (Nähe Fried-
richstraße und Kirchgasse).

Offerten mit Preisangabe unter
W. 3614 an die Expedition dieses
Blattes.  _ 3613

I od. 2-Ztm .-Wohn . von
ruh. Leuten gef. Offert, m Preis
Unter A. K. 25 an die Exp' d.
d. Bl._ •_ 2919

Gesucht fchöne 3-Zim.-Wohn.
Mit Zubehör in Mille der Stadt
per sofort.

Off. u. Chiff. H. G. 100 an
die Exped. d Dl._ 1901
Lagerplatz , ca, 15—20 Rnien
<+ * zu mieten gesucht 8068
Helenenstraße 6, Stuhlmacherei , bei
. _ Steiger. _

Eine Frau lucht e. Wohnung
gegen Hausarbeit . Näheres in der
Exped. d. Bl . 4 68

Anstand . Gcsckmstssränl.
sucht bei kl. Familie in Lcff. Hanse
(Nähe Kvchbrnilnen) srdl. mörl.
Zimmer. Preis bis 25 M . ohne
Frühstück. Gcsl. Off. u. A. W . 3602
an die Exped. d. Bl . 3602

Schützenstr. 16 und Walk-
nrühlstk. SS neue Briten
in,l 9 —11 Zimmern u. reichem
Zubehör , schönen Gärten , freie
gesunde Lage, in WaldeSnähe,
an elektr. Bahn , mit Zentral»
Heizungen, elektr, Licht re. zu
verkaufen oder zu vermieten.
Nab . bei», Besitzer Max Hari-
maim , Schätzeiifiraße 1. Tele¬
phon 2105 . 6044

Adolfsallee 89 , Ecke Kaiser-
Friedcich-Ning, herrsch, eiliger.
V-Z.-Wobn. nebst Bad , Mädchen-
flube. Balkon, Gartenbenutznng,
elektr, n , Gaslicht , sdw. Zent . al-
heizung, per gleich ob, spät, zu
vorm. Näb. Sout _ 2084

Emserstr. 81 , herrschaftt' 6-Z.-
Wohn,, 1. St ., mit allein Komf.
evenl. Frontip . auf gleich
zu mn. Näh. p. 4554

Gerichi ^str . 8 , sch. 5-Ztmmer-
Afvh». mit Zubh , daselost eine
Maus -Wohn., 2 Zim, , Küche
und Keller per sof. zu veriil

. Näh. Part , 363
Hrhmundstr . 88 , park,, 5-Zi „l,-

Gohnnnq per 1. Juli zu verm.
, 'Näh. Euiiersliaäe 22, p 4758

Karlstr. 24 , 2. Si .. 5-Z -
Wohn, zn verm. Pr . 780 Mk.

. Näq , Part_ 5850
L4 >te>Ni,raße 6. nabe « aller Feied-

rich 'Ring, Neubau , sind schöne,
«er Neuzeit entspreche de 5-, 4- u.
4' Zimuier-WoknuNae» sosort zu
*'*,«. Näh , daselbst. 9295

Elegante Wohnung , 5 Zim
3, Etage, nahe Bahnhof , für
900 Mark sosort zu verm. N.
in der Erped , d Bl 56 "9

Laynstr . ü, yochp. h200  Mark
Nachlaß), 5 große Zimmer und
Zubehör, schöne Veranda und
Garten sos. zu vermieten , Näh.
Bülvwllr . 7, 2. r , 4103
»eiielveek- u. Äiiiigslr. 5- Ziin .-

Wohnung per sosort zu verm,
2käl>. Ziekcnring 6 , vart . 1359
Ĥ raniensir . H3. 1, El ., deir-

schastl. Wohn . v. 5 prachtv.
großen Zim, , Balkon , Badezim,,
Speisezim,, 2 Maus, , 2 Kell. per
sofort zu verm. Näh , P , 8767
Seerovenstr . 1 5 Zun.-Woyn.

Mit Bad , 2 Maus ., 2 Keller
per sosort z» verm._ 9602

Tchnlgasse 6 , 1., 5 Zim. mir
reich!. Zubehör , Gatz, elektr'
Licht, auch für Geschästszwecke
geeignet, per sosort zu verm,
Näb, p, im Tavetengelrü . 4597

Schwalvacherftrl 37 ] Bdh?
Part ., 5-Z. -Wodn . p, sosort
zn vm Näb,  Mtlö p, 648

5 -Zimmecwohnung z3. «,ock)
per sofort zu verm. Näb.

Zietenruig 2, Part , l. 8697

Füllte sch. ü-Ziin . -Wodnnn ., in
reich!. Zubeh . auf sofort

1907 zu verm. 6088
_ Zimmermaniinraße 4:
Billa Neumühle , 'Jiieoeni.

Kausen i. T , der Neuzeit ent¬
sprechende schöne 5-ZimuWohn.
mit Küche u. Zubehör sofort od.
später zu verm. 5701

4 Zinnncr. 1

Adelheidstr . 3 , bvchp., Wobn.
von 5 Zim . i». Zuoeh. per
sosort zu verm. Die Wohn,
wird neii herger. nnd köilncn
event. Wünsche noch gerne be¬
rücksichtigt werden._ 9407

AdolfsaUce 6 , H-b “ 4 bis
5 Zim ., Küche u. reich!. Ziibeb.
z» verm. Näh . Bdb 2. 5593

Biömarikring 11 Wohnung
von 5 Zim,, 2. St ., zn ver¬
mieten. N. bei Heß, An der
Rinqkirche 8. 8459

dotzheimerstr. 6 't, nahe Kaiser
Frieorich Niug, ohne Hinterh. u.
o, Läden , keine elektr. B , v. d.
H aber 2 Hallest, in unmitrelb.
9iä5c, 1. Et. mob. 5-Z. W . w.
Weg; v. Wiesb. in. reich!
Zubeb , aus 1. Juli , ev. früher
zu verm, N'ab, 3. Et , r , 6»23

Bismarckring 14 Wohnung
von 4 Zim, , 3, Sk., zu verm,
'Näh, bei 84 >7

Heß. An der Ninalirche 8,
Blücherftr . 17 ich. gr, 4.-Z.-W.

ani sofort od. später zu verm.
Preis 650 Mk. Nah, 4271

Blückicrstr 19. bei May.
Blücherftr . 36 . ~ Sr,, zwei

4 - Zimmer - Wohnungen per
1, Juli zu verm._ 4785

<5-cke Bülow - ü Gneifenau-
stratze 27 ichöne 4-Zimmer-
ivobnung mit Etelrr ., Bad,
Gas :c. der sofort od. soäter
zu >ermieten. 'Näh , daselbst,
3. Er , od, Röderstr 33 >120

Bülowftr . 8 , pan,, 2. Er,, schöne
4.Z »nmer-Wohnung , der Neuz.
eitlspr,, Per sofort zn verm.
N .ib 1, St . od. Friedrich¬
straße 39 n, 3. Et . 4479

>» » lila>vs!r , 15. Ecte Zieeenring,
sch, 4-Zilii.-Wobu. zu verm,

Näb. 1. St , I, 6407
Dotzheimerstr. 72 , 2 ., weg-

zngshalber ist eine sch, 4- sjim.-
Wobnung mir Bad , gr , Küche,
einer Maus, , 2 Keller in Aster-
„liete p. 15 April zn vm, 5073

Dotzheimerstr . 101 . Neu. au,
4 Zimmer, Bad , el. ktr Licht, der
Neuzeit enlspr. zu verm, 5171

Dotzheimcrstratze 172 , p . 4 Z
u Küche zu vm. 'N. ras 8795

Ellcnbogcngasse 18, D.-Wohn,,
4 Zim. u. Küche, Abschl,, zu
verm, 'Näh, 1, r,_399

Friedrichstr . 8 , Borderh . 2, St .,
4 Zimmer , Küche n. Zubehör
per 1. Oktober zu vermiete»
Näheres 5710

W obnuiigsbvreau Lion n, Co
Gneisenanstr . 7 , gr. 4-Zim.-

Woh»., hochp. u, >. Et ., billig
»n vm. Näb. b, Nückert. 2360

söermannstr . 23,j Ecke ” ,s-
" marckring, schöne 4-Ziin .-Wobn.

per sofort zu verm. Näheres
vart , 9295

Karlstr . 37 sch, g'er. 4-Z.-W,,
M Bail , u , Znb „ p. Juli,
W. 2. (. 5737

Karlstratzc 30 , Part, l., 4-Z„»,-
Wohu, M Badez u. reicht. Z».
bebör p. sosort od. sp. zu verm.
Näh daselbst Bureau , 2, Hof.

__ 4449
Meiststrasle I, Ecke Niederwald-

straße, sch. 4 Z.- W°hn. preisw,
^ der sos. zu vm. 9599

Mnlierstr . 4 Giebetwohnung,
4 Räume , Balkon, Kühe und
Zubehör , per I. In i z» verm.
Näb Part._ 59 5

Qranieirstratze 38 Wobn, von
4 Z m,, Küche, Zub .., 2 Man ?.,
2 K, zu v, Näb, Htb. p, 9076

Phitippsvergstratze 36 sch.
4-Zlmmer -Wohnung m. Balkon,
Badeabt, , sofort zu vermieten,
Näb, daselbst._795

Ecke Roon - und Westendstr.
ist eine schöne große 4- Zim.-
Wodiiung mit Balkon Speise-
kammer, Mansarde und 2 Keller
per sosort zu verm. Näheres
Noonstraße 9, Part , 3875

Rüdcsheirnerstratzc 20,1 . Sl,
eine 4-Ziminer>Wohnung zu
vermieten_ 2757

^ .cdanstr. 1, schöne 4-Ziinmer-
Wobnung zu verm Näb.

vart . 8547
Westendstr . 36 , sch. 4-Zun.-

Wohn. mit 2 Balkons , Erker
lind Zubehör für 620 M . auf
1. Juli zu verm. Näheres im
Lade». 5767

Uorkstratze 4 , L l-, eine 4»Z.»
Wohn , im 2. St . p, solort
zu verm._ 1441

Ecke Waldstr . n . Banncstr . ,
5 M,nuten von Neudorferstraße,fM-Misen
mit reichl. Zubehör , in guiem
Hanse, an nur ruhige Familien
zu vermiet. Alle Zimmer baden
Straßenfront . Näh . im Hause
u. Fraiikfurterstr . 47, Biebrich,
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ft 3 Ziiumcr,

nter dieier Rubrik werden Snlerate bis zu 3 Zeilen bei 2-rncil
wöchentlichem erscheinen mit Ulark 1.— pro ITlonat bereamet,

bei 4*mal wöchentl . erscheinen Ulark 2 .— pro ITlonat , bei tägl.
erscheinen 3 Ulark monatlich.
. einzelne Vermieiungs *3nlerate 5 Pfennige pro Zeile.

•. mim

Für Kurfremde.
Eine abgeschlossene schön möbl

3-Zim .-Wobnung mir Küche,
Kochgas, 1, Etage, Zentrum,
2 Minuten vom Kochbrimuen,
preiswert zu verm, Gesl, Ansr.
mnter F , 5810 an die Exped,
d, Blattes. _ 5216

Adelheidstr . 87 , Garrenb,, 3-Z.»
Wohn, mit oder ohne kl. Werk-
stätte gleich oder später zu vi» .
Näb. Lorderbaus park. 5997

Adlerstratze 83 , 3-Zmi.-W. m.
Zubed. zu verm. per 1. Juli.
91äb. Vdb, v. 5410

elrndtstratze 1, schöne3 Z.--W
so' , zu vermieten. 3535

Albrechtstr. 38 , p., eine schone
3-Zimmerwobiiung im 1, St,
aus 1, Juli zu verm, 4983

Bismarckring 34,1. 1., Wohn,
3 Zimin .r lind Küche, »n Hth,
per sofort zu vermieten. Näh.
daselbst, 2280

Blücherftr . 26 3 Zimmer, Küche
u. Keller per 1. Juli zn verin.
Preis 4 0 Mk,_5355

Blücherftr. 34
schöne 3-ZiMnierwohNttng mit
Bad u , Balkon, sosort zu verm.
Näb. v- bei Pflug . 5592
Bleichstr . 26 , 3. St, , große

freund!. 3-Zim.-Wohnnng mit
Znbebör per 1. Juli zu verm.
Näb 1. Stock._ 4799

^ISeubau Ecke Blücher- und
Gneisenanstr ., sch. 3.Zim.-

Wohnunge» zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraße 17 bei
Fr . May. _ 4457
Blücherftr . 3 , Bdb, 2. Sr.,

3 Zim, ! er, Küche, Bad, zwei
Balkon», Mansarde , 2 Keller a.
1. Juli zu verm. Näb. 5445
Bismarckrinq 24, 1. Sl lks,

)jfkto>zbemieritr 69, zwei 3-Zim,-
2 * L ' obnungen auf gleich od. sp,
zu vermieten. 1114

Dotzheimerstr . 88 , Borderh,,
2.  St, , 3-Zim. -Wobn , m, Ball,
Mans , re, per 1. Juli , daselbst
Mtlb, , l , St . 3- Zim .-Wohii,
mit Balk., daselbst Hth.. Wohn.,
3 kl. Zimmer , Küche, Keller re.,
per 1. Mai zu verm. Näheres
Bdb . I . St . links.  5019

Al̂ otzbeuiierstr. 97a , Vorderhaus
ei ' 3 Zimmer -Wohnnngeu , der
Neuz , enlspr,. z. verm._ 6816
Dotzheimerstr . 101 , 'Neubau,

Hth., schöne ger. 3 Z.- Wohn. p.
sof. oder >p zn verm. 5172

Dotzheimerstr. 106 , gr. 3-Z -
Wobn . (2. Sr .) nebst Bad und
Badofen mit reichl. Zubeb . sos.
oder später zu verm. Näheres
1. St r. . bei Becker. 3573

ilLLroße 3. Z.- Wotmung, 2. St .,
w mit Bad , Erker, Ba .kon,
2 Mansarden n. Zubehör ver
1. April zn verm. 7757

Davbeim -rstraße 106 , 1, r,

'Tfjfu unseren 'Oienbanren an
\y  der Dotzheimerstr, Nr,
108, 110, 112 find in den

Vorder-Hänsern
gesunde u. mit allein Kom¬
fort der Neuzeit ausgestartet.'

3-Ziinmerwobilung .,
auch an Nichtmilg'.ieder
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
können täglich einges.chen
Vierden. Rädere Iluskunst
mittags zwischen>/-2 —3llhr,
oder abends nach 7 Uhr im
Hause Kiedricherstr. 7,  Part,
link». 1136
Beamieii -WobunngsPerein

zu Wiesbaden. E. G, m, b. H.

Gueiserraustr. 11 , 1. u, 2. Et,
große O-Zimmerwohn . i». Zub.
per sofort zn vermiet. 9483
Näh. Laden._

GnstaV-Asolsstratze schöne 3-
Zim -Wohnungen mit Zubehör,
init und ohne Balkon zu verm.
Preis 425 und 475 Mk. 'Näh.
Platterstraße 12._ 3867

Goldgassc 0 , Hth. a. Sr,, 3 Z,
und Knche zu verm. 2005
Näh, im Lade»._

Helimnildstr . 6 schöne 3 Z '.iU.
Wohnung , 1. Stock, mit Balkon,
Borderhans , per 1. Juli zu
verm. Näb vart._ 4782

Hellmmrdstr . 33 sind 3 Zim
Küche ii. Mansarde z» verm.
Preis 4s0 Mk,_ 5230

Hrrderftr. 23 , 1.. sch, ,--Zi»i,-
Wobn, mit Bad u , reicht, Zu¬
behör toi. zu verm. 5200

Hochstätte 14 schölleO.Zuumer-
Wobimng aus sofort zn ver-
miete». 163

Eine schöne 2-Z. Wohnnng
im 1, St . u . eine 3- Z.-Wohn.
im 2. Gl. mit allem Komiort
der Neuzeit per sofk zu verm.
Näh Carl Diefenbach, „ Zuiii
Giiterbahnbof " , Dotzheimer-
straße._ 8901

Jahttftrafte 3 3<Zi»i.-Wob,iu»g
zu verm. N. das. 1. Et . 1857

Dotzheimerstr 116 »Haltestelle d.
Straßeiibahu , Neubau , schöne
3-Zm»ner-, und 1-Zimmer-
Wahn . mit Zubeh . sofort oder
später zu verm. (Kein Hth)
Näh , daselbst._7929

Dotzheimerstr . 122 , Hth, p.,
sch. S-Zilil .-Wohn. (Preis 380
Mk.) zu verm._ 5368

Dotzheimerstr. 126 ~ gr. ~
Z.- Wohu. sof. od. spät zu vm.
N. Kontor . 9085

Dotzheimerstr. 146 3 Zumner,
Küche, Keller, im Hinterbaus,
für den Preis von 360 bis
400 Mk. auf sosort oder später
zu vermieten._ 2416

LHilvillerstr . 7, Hih ., d-Zimmer-
v ®s wohnung mit Zubeh ., auf
gl eich od. sp zn verm_755
Eltvillerstr . 8 schöne3-Zim.

Wohn , für Juli zu verm. Näb
par k, r._ 5959

^Lcteiusöiverstraße , an d. Zielen-
schule, 3 Zimmerwobnirng mir

allem sjubehör, per sofort oder
später zu vermieten. Näheres
m Neub, oo, Westendstr. 18. 4170

Ervacherstr. 4 , Hih., 3 Zimmer,
Küche, tu, tbbschlnß, aus . gleich
zu vermieten. Näh . Bdb. I . t.
Daselbst großer Flaschenkeller zu
vermieten. 4605

i | Lvbact)entr . ~  3 Zimmer mit
Zubeb im Abschl. , beleg, im

Htb., Dachst., zu verm. Näheres
Bdb., 2. Et. _ 7065
<7̂ - aulvrunnenstr . 9, Bdb., 3 Zim
O u. K., fow. Mans.-Wohn.
2 Z., K. , s. N. P . l. 6031
Frankenstr . 28 , Bdh., Wohn.,

3 Zimmer , Küche, 2 Kell. und
Man !, auf 1. Juli z» vm 5573

F-ra,rlenstras ;c 10 3 Zim.-W.
zum sofort zu verm. Näh
Laden. 640

Arievrichstratze 8 , Heb. 3. St,
3 Znmner nno Küche per
1. Ott . zu verm. Näb . 5711
Wobnunqsbureau Lion u. Co.

eT̂ riedriägtr . 45, il. Mansard-
wohn , 3 Zun. . Küche und

Keller im Bdh. an kinderl. Leute
per sofort zu vermieten. 'Näb
Bäckerei._ 4/60
l ^ tneiieimuue . ö >n> Barver , n
Vv Hinrerh. sind schöne3- Zi >n.-
Wobnungen mit reichlichem Zubed.
per sosort z» verinieleii. 1844

Näh . daselbst pari , links.

Riehlstr . 13 , Htb, , schöne3- Z.»
Woh»., Dachst., 2 Tr ., zn vm.
Näh Bdb. vart . 5782

Riehlstr . IS, Htb.. sch-3-Z.-W.
a. 1. Juli zu vm. N. Bdh p.

4928
»4» Zimmer u. Küche p. 1.April

zu verm. am Bahnhof Dotz»
h im. llkäheres Wiesbaden . Rhein-
straße 43 bei Sicipel. 7505

Jaynstr . 2 , 2. Er, 3 sch. Z.
!!. K. in r Zu !' ., neu ietger .,
t-tr 1. Juli ob. späiec zn vm.
Näb Adelbeidstr. 44 , P. 5076

Karlstr . 28 , Nkttb,, sch. »- 2- u.
3-Zim .»Wohn . Per sosort zn
verm. Näh . nur 2258

Blüctierstraße 20, H Bernhardt,
ttarlstr . 28 1 Atansardivohnung,

3 Zim . u. Küche, im Abschl. so¬
fort ges. ist. Mtlb . vart . 5290

Kteiststr. 10 , 3eZm>.-Wohn ist
bei Uebernabme der Hausver¬
waltung mit entspr . Mietnach-
laß an leffere Leme zu verm.
Näb, dal . Part .. 5080

ck> uausnr . 1, 3»Zlin .-Woqnung
24 (Bdh.) per sofort zu vm.
Näh. vart . r . 7060
Moritzstratzc 23 , H:h. M., 3

Z , u . Küche zu verm. 2!äh.
Bdh, 3. Pr . 3,0 Mk 2236

Moritzstraste 72 sch. 3 -Zim .-
Woyü ., direkt am Kaiser
Friedr .-Ring , nächste Nähe des
Babnbofes , sof. zn verm. 573,

Nettclveckstr. 6 . Bdh., schöne
3- ZimMer-Wohn für 520 ilstk.
auf !of. zu vin. N. Hochp. 28'40

vrettekveckstr. 8 , Mute.v., 3-Z..
Wohnung , eo. mit Waschküche,
zu veemieten_ 4330

vrettclbcckstr. 11, l . Ei., Bdh.,
3- ZiMiiierwohn. per sofort oder
sofort zu verm._ 9053

Oranienstr . 2 -t, Hth., Manf.-
Wohu., 3 Zim, , K. per April.
N. Bdb. vart._ 3908

Platterstr . 30 « . 42 Wohn.
von 3, 2 u. 1 Zim . u . Küche
zn verm._ 5132

Platterstr . 4 , 1. Er., eine schöne
3-Ziinmerwobnn » g mit Küche,
2 Keller und Olartenbenutziing,
gesunde Lage, in der Näbe des
ev.Bereinshauses , Preis 550 Mk.
auf sofort zn vermieten. 'Näb.
bei Alb. Kableis . 4697

Philippsbergstr . 40 , p., enie
schöne 3-Z >m.-Wohn . mit Zu¬
behör per fos. zu verm. Näb.
das. p. I , od. b. C . Schätzlcr,
Pbilivps >' e>gnr 53 . 1. 5747

Aauentyalerstr . 3 , Milo ., in
eine schöne Wohnung ^ 3 Zim.
u> Küche, auf sofort oder sväter

. zn vm. Näb . Bdh , p. 3438
Aauenthalerstr . 7 , große 3-Z,-

Wohnung mit reich!. Ziibebör
per sosort zu vermieten. Näb.

1 Bdb 1 l._ 3680
«iauenthalerftr . 0 , i 'itiü ., ich,i gr. 3-Zim.»Wohn, per sofort

preisw. zn verm : 1 Zim. darf
abgegeben werden, lliäh. das.
Bdh.. 2. St . r._ 9023

Rheingauerstr . 13 3.Zu»,»er.
Wobnung. der Neuzeit entipr .,
mit allem Znbebör sosort zn
verm. istäb, 1. Et age. 431 3

RhtingaucrfleTlS , Mittelbary
3 Ziuiiiier und Küche zu ver»
mieten 4718

^Kbeu >gauernra >ie 17 schöne 3-
Zimnier -Wob»ringen , der Ocen»

zeit entivr ., J» ». 'N. bat". 7471
Riehlstr . 2 . l . r., ü-  und 2-

zim .-Wob», sofort zu verm.
Näh. daselbst. 4279

Roonstr . 6 , Part., 3 Zimmer,
Küche, 2 Keller u. Maus , für
450 M ., mit Torsahrt u. Hos-
ra »m f, 650 M ., mit Laden f.
800 Lst. per Oktober zu verm.
Näb . 1. Et , l._4745

Zweite Nittgstr . 4 (verlängerte
Westendstr,) , sch. 3-Zim.-Wohn.
mit Zubeh . per sos. od. später
zu verm. Zkäh. das. oder bei
A . Obcrheim , Philippsbêrg-
straße 51._ ' 5745

Röderstr . 21 , Fronrsp.-Wohn.
von 3 oö. 4 Zmi . nebst Zubeh.
aus 1. Juli zu verm. Nähere¬
st. St . 2079

Saalgasse 4/6 , 3-Zun.-LLohn,
im Senenb , 1, St . , per sofort
zn vermieten,
Näb, Bdh., 1. Stock. 4961

vkenvan Scharrrhorststr. 0
schöne Z-Zim.-Wohnnngeii mit
allem Zubehör per sosort oder
sofort zu vermieten. 9952

Scharnhoeststr . 3S , schöne 3-
Zimmerwohn . p. s. zn vermieten
anzusehen v. 3 —5 nachm,, näh.
1. Stck. l._128

Scharnhorstr . 33 ist in Bel-
OEtage schöne 3-Zim .-Wohn. m.
reichlichem Zubehör , Balk , Bor¬
garten zu vermieten. 2557
Näh . 3. St . lks._

Sedanstratze 1 schöne3 Zim.-
Wopniing mit Balkon sos. oder
später zn vermieten, 'Näb-res
Eckladen._ 4508

Seerovcnstr . 2 , l„ 3 Zimmer,
Bad re. Mk. 6 -0 sof. ob. sp. zu
verm. Näb. Part . 1813

Secrovenstr . 13 schöne3-Zun.-
Wohnung , Erker, Küche und
Mails , per sosort zu verm.
'Näb. Part , r . 4122

Seerovenstr . 24,2 ., mod. 3.-Z.<
Wohn, zu vermietem Näh.
1. Etage rechts 5110

Stcingasse 2S , Bdb., eine Dach-
wohnung v. 3 Zim., Küche n.
Zubeh . aus gleich oder später
zu verm. 735

Steingasse 23 , 1.>S >., 3 Zim-,
Knche n. Keller lAbschluß) zu
vermieten._ 2642

Ecke Seerovenstr . 10 3-Z>m.-
Wobn. auf sosort zu verm. R.
BismarckriNg 9, b. Noll. 538

steingasse 19, Dachwohnung,
3 Zim . u. Küche zu verm.

Preis 2 > llst. monatl . 8159

Schicrsteinerstr . 0 , Mtib., 3
Zimmer mir Zubeh. zu ver¬
mieten. 8940

/^ chiersteinerstrafe 18 3 Zimmer
und Zubehör, im Mittelbau,

zum 1. Juli zu verm._ 1385
Waldstr . 18 3-Zuumerwobnung

auf gleich od. später sür4 0M.
zu verniieieii._ 5 62

Waldstratzc 00 , 3 Zun. u.
K. zu verm. Näh. das. 1. r .,
oter Doyheuverstr. 172, p, 3794

cft^ alastr. 90, l.. 3 sch. Zim --
•+23  Wohn , billig zu vermieten,

Näb. P . Lerch, Dotzheimer-
straßi 172, vor ' 6785
Wallnferstratze 7, '.N., 2 5 -Z.-

Wohn ., pan . n. Dachst., zu vm.
Näh , Bdb. varr. 1752

Westendstr . 8 , Hih., 3. Etage,
3-Zim .«29obn. mit reichl. Zu¬
behör auf 1. Juli zu vermieten.
Näb . 1, Bdh. _4817

Am Bahnhof Dotzheim, Well»
ritzstratze1, Ecke'Wiesbadener-
straße , ich. 3-Zim.-llLohnung,
2 . St ., m. Ballon und reichl.
Zubehör ,of- od, spät, zu verui.
Preis 380 Pit 'Näh. p , bei
Gandeiiberger . 3145

-sorkstratze 4 , 1. l. , eine 3-Z.<
Wohn , im 3. Stz,p sosort
zu verm. 1442
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<?tfe Waldstr . « . Banmstr .,
5 Minuten von Neüdorsectzraße,

mit reich!. Zutth . in gutem
Hause an nur ruhige Familie
zu verm. Alle Zimmer haben
Straßenfront. Näh. im Hause
U. Franksurterstr. 47, Biebrich.
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4N14a!bür. 90. 2., 2 Zimmer u.

Küche per sofort billig zu
verm. Nkäh. P. Lerch, Dotzbenner-
straße 172. vart. 6785
Waldstr . 92 , Haseustr., 2- und

3 Ziiii.-Wohn. per sof. oder
später zu verm. 1354

Walramstr . 25 » groß: 2-Zim.-
W0H11., Kücheu. Zubeh., Sib .,
im Abschl., auf 1. Mai zu ver¬
mieten tlkäb im Laden. 5893

Walramstr . 27 , Srb. part,
2 Zimmer, Küche und Keller
per 1. Juni 1907 z vm. 5413

Walramstr . 27 , Stv., l . Sr,
2 Zimmer, Küche und Keller
per sofort zu verm. 54 >2

Watcrloostr . 3 , Seitenbau, 2-
Zün.-Wohli. mit Küd)e und
Keller zu verm. N. Eisenbahn-
Hotel, Nbeinstr. 15. 5212

Wevergaffe 56 , 2 Zun . und
Küche ec. zu verm. Näheres
1 l. 9347

Wellritzstr. 19 , 2 Zun in er unb
Küche per 1, Juli zu vm. 4786

WeUritzstr. 30 , Slb., u-Zli».-
Wohn. mit Küchep. 1. Juii zu
verm. Näh. 1, Et. 6060

Wellritztal , bei Kreußler, kleine
Wohnung an ruhige Leute zu
vermieten. * 5233

Werdcrstr. 3 ichöne Fromspitz-
Wohnuug, 2 Zimmer u. Küche,
ruf sofort zu vermieten. Näb
Part, rechts. 2-197

Wirlandstr . 1, p. l„ fdj. heue
2 Z.-W. in. Zub. (Souterrain),
im Abschluß, an ruh. Ilnderl.
Lenke oder als Bureau zu ver-
mielcil. 5004

Westeiidstraße 20 2.Z.-Wohil.
mit Mans. u. Waschküche zu
verm. Näh. Bdb. p. 9218

Westendstraße 20 2-Znn.-W.
mit Bierkeller, Preis 360 Mark,
zn verm. N. Bdh. vart. 2049

Porkstr . 4 , Stb., 1. Ei., schöne
2-Ziminer-Wohn. in. Zubehör
zu verm. llläv. das. 1759

Aorkstratze 8 2-Z,mmer Wohn,
rer sosorr oder 1. Juli zu verm.
Näh. bei stockbardt. 263

Porkstr . 14 , Siv ., 2 Zim. und
Küche zu verm. 96 l8

Uorkstr. 33 , pari., b. I . Rein¬
hard schöne2-Zim.-Wohn. per
sos. bill zu verm. 5084

Zimmermannstr . 10 , Hlh,
2-Zimmer-Wohn, zu vm. 8155

Zietenring 12 2—3,Zimmer-
Wohn. per sof. zu verm. Oläb.
bei», Verwalter. 9087

Zietenring 12 , Bdh. yochp.,
s. sch. 2-Z.-W. mit Zubeh. per
1. Juli zu verm. Näh. beim
HanSmeiüer. 4931

Zielenring 12 , Ml°. 1. Si u.
Dachst., schöne2-Zim.-Wohnung
zu verm. Näh. beim 4933

Halisvcrwalier.
Zietenring 14 , Stitenb, l . Sk.,-

eine 2-Zimmer Wohnung mit
Küche unb Zubebör per sofort
oder später preiswert zu verm.
Näh. iin Bureau ber Firma
Gebtüber Tofsolo, verlängerte
Blücherürahe. 5876

tKHieriiadt, Will, imstraße 2, sd>.
IO  Frontsp .-Wohnung, 2 Zim.
unb Küche mit Zubeh. u. Garten¬
benutzung sebr billig zu vm, ba
selbst gutes LogiS für solide junge
Leute. 535

Dotzheim
Eine freundliche Fronispitz-

wohnung , 2 Ziilliner, Küche
u. Zubehör, am Walbe gelegen,
per sosort oder später zn
verm. Näh. Gustav Müller,
Weilburqertal. 3582

<̂ >>otzbkilii. I » den beiben Ncu-
bauten Schiersteinerstraße in

Dotzheim per sos. ober später ge¬
räumige 2-Zim.-Wohnungen mit
reich!. Zubeb. bill. zu verm. Nah
bei Ad. Boß da'elbi 5090
ê onneiiverg Plaikerstraße 1
W Wohnung van 2 Zimmern
und Küche sosort zu verm. 3022
Sonnenverg , Kapellenstr . 1,

schöne 2-Ztmiiier-Wohn. sofort
zu vermieten. 9931

In vleidenstadt,
direkt an der Bahn. sch. 2- und
l »Zl»i.-Wohn. zn verm. Näh. bei
L. Fink, Bleibenstadk od. P . Lerch,
WieSdadcii. Dotzheimerstraße1? 2
part. 6784

E>n aud, zwei sihöne Ä
freundliche ZimmerI
(Landaufenthalt) am WaldeB
geleg. i. d. Nähev. Schlangen» B
bab, bill. zu vermieten. Näh. B
b. PH. Pauly, gauldrunnen» »
Itraße 12. 8347 B

Unseren Lesern
euipsehlen wir bei Stellen Angeboten , Stellen -Wesnchea,
Kaufs - und Verkaufs -Offerten , WohnungS -Anzeigc »,
sowie ähnlichen Inseraten die Abteilung:

Kleine Anzeigen
Jnfertioirspreis für die 6-gesvaltenc Bctirzcile nur
» Psg (bei Aufgabe von Chiffre-Anzeigen keine Extragib ihr)
zu benutzen. Der ausgedehnte Leserkreis unserer Zeitung ver-
bürgt allen derartigen Anzeigen sicheren Erfolg.

Expedition des
„Wiesbadener General -Anzeiger.

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.
Telefon Nr . 199.

^ddorkstr. 33, sch. 3-Zim.-Wohn.-
ZJ  wegzugshalber mit bedeutend
dem Mieinachlaß zu vm. N. b. I
Reinhard, vart_ 1361
Zietenring 5, 2., b-Ziui.-Wohn.,

Balkon u reich!. Zubeh., der
Neuzeit entspr., sofort zu verm.
Räb . 1. Et._ 5112

Zietenring 12 . Bdh. 2. St .,
s. sch. loni-. 3-Z .-Wohn., Erker,
2 Ballone n. Zub. per 1. Juli
zu verm. Näh. das. u. beim
Hausverwalter._ 4932
In ütm Hause Rhcmstr. 26 in

Dotzheim sind zwei 5448
schm WohliMltN

zu 3 und 2 Zimmer nebst reich!.
Zubehör zu verm. Näli. Fricdr.
Vonbausen . Friedlichste. 4.
2 sch. Wohnungen v. j- 3 Z.

und Küche mit söal 01t sind zur
Sommerfrische zu verm. bei
Karl Kaiser . Hahni. T.

3383

2 Zimmer.

Adelyeidstraße 49 2 Zimmer
und Küche aus sosoit an ruh.
Leute ohne Kinder zuvi».
Näh Vdb. Part. 9727

Lidlerstr . 7, Neubau, ichün-
Zim.-Wobu. Per I. Jul , b. zu
vermieten. 5074

dlerslr. 8, am Römertor, sch
2« u. 3-Ziminer-Wohn per

sofort zu verm. 7869
Näh. 1. links.

Ädlerstr . 16 2 Zim., Küche a.
gl. oder 1. Mai zu verm. 5779

Ädlerstr . 33 , sch. leere2-,-zim.-
Wobn. im Abschl. mit Flaschen:
licrkcller, auch getrennt, auf
sofort zu verm._ 2361

Adterstraße 33 Ichone2-Zim.-
Wohn., ev. mit Bierkeller auf
sofort od. später zu verm. 3776

Adlerstr . 36 ist eine Wohnung
von 2Zim. u. Zubcdör, monatl.
22 Mt. per 1. Mai zu ver-
mieten. 4493

Ädlerstr . 34 ist eine Dachwohn.
von 2 Zim , u. Küche auf gleich
od. 1. Mai zu verm. 4494

Ädlerstr . 60 , Hlh, 2 Zimmer,
Küche und Keller per soso«
zu verm. Näh. Vorderbaus,
1) i D. Geist,_ 1427

Rdotzstratze 3 -i/ioni. B, , 2 Z.
!i. K. per sofort zu rm. Näh.
G h. 1._ 2894

Adolssallee 6 , Hlh., 1. u. 3.,
je 2 Zim. 11. Küche zu verm.
Nüli. Bdh. 2. .'>594

Alvrechtstratze 3 , Hu,., Mans.-
W., u Z. u. K., per sofort zu
verm. 'Näh. Bdb. I_ 9083

Sch. 2-Zim .-Wohn . aus sofort
zu vermicken. Näh. Albrechi-
iiraüe 13, Part_ 292

Atvrechtstr. 41 ist eine Mans.-
Wohnang von 2 Zim., Küche
und Keller im Vdh. und eine
Mans.-Wohn. von 2 Zimmern,
Kücheu. Keller im Hth. auf sos.
zu verm. Näh. Vorderhaus,
2. St._3902

Bleichste . 16 , Hih., 2. ,-zimmcr-
Wohn., 1. Et., 11 Dachwohn.
an ruhige Leute zu vermieten.
Näh. Bäckerladen. 4806

Bleichste . 19 , 2 Z , Kücheu. K.
per sofort zu vermielen. Näh.
Bdh vart._ 2569

Bleichstraße 24 , bei Schmivt,
2 Zimmer u Zubehör m. Nach!,
zu verm. 4234

Bleichstr . 41, Std. 1, lchünc
2-Ziui.-Wohu. an kl. Familie
per 1. Mai zu verm. Näberez
Bleichstraße 41., Bureau5 Hdf
rechts. 4969

Bismarckring 25 ist eine id>.
2-Z.-W.. m. Küche, Balk. und
Abschluß(3. Eiage) per sofort
zu verm. 2100

BiSmarckring 27,' 4. "Er., 2
Zim. u. Küche an ruh Faimlie
per so!, od. 1., Juli zu verrn.
lttäh. 1. St , r. od. Blcichftr. 41,
Bur ., im Hoie rechts. 5033

Blücherstrahe 5 , Milo. pari.
und 2. r.t„ 1 Zimmer, Küche
und Keller auf 1. Juli zu vm.
Näh. BiSmarckring24. 1. St.
links. 5444

heizbare Mansarden |ofort zu
ver,nieien 7478

Dotzheimerstr. 18, Mtlb. Part, l

Neubau Betz , Dotzheimer¬
straße 28 , Mitlb., schöne2-
Zimmcr. Wohnungen per sosoit
zu verm. Näh. daselbst „>iü
Karlstr. 39, v. l._ 9645

Dotzheimerstr. 83 , Mio., zwei
Zimmer, Küche, Keller auf
sofort zu vermieten. Näheres
Vdb. 1. St . rechts_739Botzheimbrstr. 97a

Mittel- ii. Seilenban, 2-Zlinmer»
ivobnnnaen zu vcrmielei!. 6817
Dotzheimerstr. 98 , Bo»., Milv.

u. Hth., schöne ü-Zim.-Wobrz.
uii' Kücheu. Keller sos. zu vm.
Räb. Bdh. 1. I._ 6038

ctrxvtzüenuerp:. ad, Ddv. uuu|0)c
/W 2-Zim.-W»hil. in. Küche
preiswert per sofort oder später
zu verini'.tcil. Näheres Borderh.,
2. St . links, 5707
Vordere Dotzheimerstr., zwei

Zimmer mii oder ohne Küche
sofort zu verm. Ausk. Gocthe-
straße 1. 1 St . h. 2476

Dotzheimerstr . 101 , Neudau,
Hlh., schöne2-Zim. Wohn, per
sof. od. spät in verm. 5174

Dotzheimerstr . 122 sind im
Bdh. II. Hth. noch 2-Ziiiimcr-
lüodn.  bill . za verm.  5369

^» »euvau Lotzheimerslraize 103
(Güitler), gegenüber Güter»

babnhof, sch. 2-Zim.-W°hnungen
kvenr, mit Werkstätten od. Lager¬
räume zu verm. 3345
Dotzheimerstr. 126 'schöne gr.

2-Zimmerwob». sosorr od. spat,
zu vermiet.  91 Kontor.  5498

Dotzheimerstr. 146 m meinem
Sicubnn sind prachtvolle Wohn,
roll 2 Zimmern, Kücheu. zwei
Keller iiu Preise von 360 bis
440 Mk. zu verm. 2445

Gutenbergplatz 1 , Soul., zwei
Zim., Kücheu. Keller z. 1. Juli
zu verm. an ehrenwerre Leute.
Haiismeisterverhältnis. Näh.
Bauburcau Schwank nebenan u.
Rhcinstr. 60 bei Port. 5553

z>Uenvogcngaste 13 . D,-W.,
2 Zimmer n Küche, Abschl., zu
verm. Näb. 1. r. 400

Eltvtllerstr . 3 , Hih., u-^imiuer-
Wohnuug zu vermieten. Näh.

Bdh. vart links. 5965
Eltvtllerstr . 7, Hrp., Mans.-

Wohiiung, 2 Zimmer u. Küche,
per l'orort ob. später zuv. 5964

Eltvillerstr . ri Frouiip., 2 Zim..
Küche, K., bis 1. Juli zu vm,
Näb. Port. r. 5962

Eltvillerstr . 18 2 Zim. u. Küche
1. Mai zu verm. Näh. Bdh.
park, l._ 4396

Erbacherstr. 4 , Hil>. 2 Zimmer,
Küche, im Abschluß, Per I. Mai
zu verm. Näb. Bdh 1. l. 4664

Ervacherstraßc 7 Werkstatt mir
2-Zim.-Wohnung, so orr oder
später für 500 Mk. zu ver,
nieten 2490

Erbacherstr. 9 , Auvau, schöne
2-Zilii.-Woh,i. sofort zu verm.
Näb. bei Paulv. 5082

^autbrunnertstraße 10 Man-
iar:>en zu verm. 9! I . r. 3019

i.7> elüur. 27, emc tlcine Watiunng
nuf sofort oder später zu

v rmicten._ 7162
Friedrichstraße 12 , Mild, l .,

Wohiilllig von 2 Zimmern, 2
Mans , Küche, Keller u. Zudch.,
eo. mit Werkstätte, zu verm. 91
G. Kalkbrenner. 4960

Friedrichstraße 14 , ku b 1.,
2-Zlni., K. und Zub , p. sof. od.
s Näb. Bdh. 1. 4808

Cj -nronajnt . 45, 2 ll. Zuiliuer,
Hth. Part ., an 1 od. 2 Pers

per sofort od. sp. zu verm. Nab.
Bäckerei_
GnstavAdolsstraße 2 Z'.mmerj

im Dachstock ohne Zubehör an^
ruhige Leute zu verm. Näheres!
Platkcrsiraße l2._ 3819}

Gövenstraße 2 , Huilero. 3. St .,
schöne2-Zmlilierivohn niit od.
ohne Werkstatt per 1. Juli javermieten. 53-5

Neubau Heilmann,
Ecke L. Ring n. Loihringerstr.,

der Neuzeit eittspr. 2- u. 3-Z.
Wohn, mit .reichlichem Zubehör
per sofort zu vermielen. Kein
Hinterhaus. Zu besichtigen von
9—5 Uhr tägi. Näh daselbst,
3. Stock. Freie' gesunde Lage,
herrliche Aussicht. 9S50

Göbenstr . 13 2 Zimmer und
. Uber. a. I . Mai zu vm.  60 t i

Hallgarterstr . 6 , sch. 2-Zim-
Wvhituiigen mir Balkon und
GaS im Gth. zu verm. 4107

Neubau
hallgarterftrahe7

schöne2 Ziiiiiner-Wohimngcn mit
Küche, Bad, 2 Keller, 2 Balkons,
Speicherverichlag, großer Borgarten,
alles der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet. ans sofort oder späler
zu vermieten.

Daselbst m Seitenbau schöne
2-Ziminer-Wohnungen mit Balkon
zu vermieten. 6294

Nah. daselbst bei ArchitektR.Stein
P., rechts.

H

Hartingftratzel , Maniardwohn.
1 od. 2 Zimmer sv'vrt oder
später zu verm. Näh. b. D. Geiß,
Adlerstraße 60._4552

Helenenstr . 11, Sib . 1., zwei
Ziinincr n. Küchep. 1. Mai 07
zu crrm. 9!äbereS 1206

Schwalbacherstr. 22. B.
Helenenstr . ll , Sio ., i . Sion,

2 Zim., Kücheu. Zubeü. (Ab¬
schluß mit Vorplatz) p. 1. Mai
oder später zu vermielen Preis
320 Wik._ 6058

ellliimidstr. 29, Mans.-Wohn.,
16 PI , gl. zu verm. 7197

L̂ euiniiuvur. 40, sch. 2—3-Z.°
V Wohnung per sofort z. v« .
Näb. 1. St . l._ 6904
Hellmnndstr . 34 , 3. Stock.

2 Zim., gr. Küche, 2 Keller
ans 1. Juli Uu verm. Näheres
Port._ 6096

Hermannstr . 6 , 2-Mansard-
Wohnungen zu verm. 9kähereS
1. St. _ 2820

Herrngartenstr . 7, Hih. 1.
2 Zimmer, Küche und Keller
auf 1. Mai zu verm._ 4490

Hirschgrave » 12 ist l Mau,.-
Wohn., 2 Zim., 1 K.. 1 Keller,
per sof. an ruh. Leute zu vm.
9iäl, da'., 2, St._ 9265

Hirschgrabei » 16 , 2 kl. Zim.,
Kücheu. Keller sogleich od. sp.
zu verm. Näh p. r. 5871

ßL >ne 2-Zimmer-Wohnungen m.
V?/ allem Zubeh. auf sofort
zu ' vermieten. Näherer Hirsch-
graben 26, Part. 3239
Hochstätte 8 sind 2 Zimmer u.

Küche zu verm._ 5531
Hochstätte 10 , 1. r., 2 Zn»,

und Küche nebst Zubehör Per
sofort zu verm._ 8939

Hochstätte 13 , 2-Zim.-Wohn.
zu verm eten._ 5550

Jah « stratzel7,2 .Lt r .sch Front-
spitzwobnung, 3 Zimmer,Kammer
gr. Kücheu. Keller f. 350 M.
sofori od. sväter zu verm. 4794

Jah »»str . 20 , 2-Zimmer»Wohn.
(Mansarde) per sofort zu
verm. Näh, vart._698

^auer -Friedrich-Ning 45, schöne
wt ' 2-Zünm-r u. Zubeh. (Hlh.)
au kiiidcrl. ruh. Leute auf sofort
zu vm. 9käh. Bdh. P . l. 4431
^artstraLc 44, Mans.-Wohnnng.
«4 - a oder 3 Zim. mit Zubehör
zu venu. Räb. vart. r, 9648
Kicdrichcrstratzc 7 , pari, tin.s,

schöne 2 Ziilimerivohnung mit
Piansarde u. sonstigem Zubehör,
im Gartenhaus aus sofort zu
vermieten._ 2392

Kirchgasse ll Mans.-Wohnnng,
2 Z. u. K„ p.svsort zu v. 2254

Klarentalerstr . 4 , im Laden,
schöne 2 Zimmer und Küche,
Himerb, an ruhige Leute aus
1. Mai 07 zu verm. 4780

Lothri »rgerstr . 7» ve:i. Westend-
straße, sch. 2-Zim.' Wohn., Bdh.
u. Hth., Gas. Balk. per Juli
zu verm. Preis 400 bezw. 290
Akark. Näh, pari, r. 4536

Ludwigstr . 20 , 2 kl. Dachwohn.
zu vermielen._ 3581

sniifcttftr . 41 , Hth.. Wohnung
2 Zim u. Küche, per sof. oder
später zu verm. Näh. daselbst
pari._ 9079

Manritiusstr . I , Ledcihand-
lung Marx, 2-Zlinmer-Wob».
mit Küche soi zn verm. 5980

Marktstr . ,8 » kl. Mamardwohn.,
2 Zun. ii. Küchê auf sofort
für 18 Mk. zn verm. 3239

tzHI» etzgergasse 31, Neubau, 2-
-•VI - Zlinmerwohu. u. Küche p.
sofort oder später zu vermieten
Näh. Lade»_ 8647
MichelSberg 26 , Hth.. 1. St .,
, 2 Ziui. n. gr. Küch. per sofort

an ruh. Leute zu verm. Nah.
Schubladen._ 5771

Motitzstr . 18 , 2 meuiandergeh.
' beizb Maus, zu verm. 3113

Moritzstraße 32 , TachlogiS,
2 Ziminer, Küche und Keller zu
vermieten Näheres Borderh.
Part, vormittags._ 3947

« ■jorWM &e 34 Mans.-Wohn.,
■•VI - 2 Zimmer, Kücheu. Keller,
nuf al, vd, später zu verm, Näh.
bei TheiS._ 7 05
Moritzstr . 41 , Dachw., 2 Zim.

ilnd^Küche im Ab chl. zu verm.

Mühlgasse 13 , Mittelbaus. St .,
bürschc 2 » Ziilipierwohnitti :,
Balkon und Zubebör für gleich
oder 1. Juli zu vermieten. Näh.
bei L. Sibwciick. 4434

Nerostraße l l , 2 Zim., Küche
u. Znbeb. aus gleich oder später
zu Perm 9läh. 1. Stock. 5713

Ncrostr . k0 , eine Froniipitz.
Wohn., 2 Zim, 1 Küche, 1 Kcll.,
per 1. Diai zn verm. htäberes
Schubladen. 4879

Slettelbeckstr. 8 , Mild., 2 Zim.-
Wohu. zu verm- 4331

^H/elielvecl,trage14, ich. u. Zim-.
Wohnungen von Mk. 280

zu vermieten. 8393
Dranienstr . 34 , 2 ,Zminier.

Küche, 2 Keller per sofort
zu vm. Näh. Bdh. 1. 1345

Platterstraße , 2.Zim-Wohn.
zu verinieleii. Näheres Emser-
tlraße 3o. 1._ 2792

Platterstr . 24 2 Z , K n. Kell.,
auch 1 Z. u. K. bis 1. Mai
zu vermieten. 5596

^Hrlatterstraßc 48 2-Zlmmcrwohii.
T*  zu vermieten. 601;!

Raetenthalerstr . 5 , Seitenbau,
ist eine schöne Wohn., 2 Zim.
und Küche, auf sofort oder
sväter zu rermieten. 9käheres
Bdb. Part. 3439

Rauentyalerstr . 7, Mmelvau,
sch. 2>Zim.-Wohn. per sofori
zu vecin. 91. Bdh . 1. r . 3681

Rauenthatcrstr . 0 , Hih., sch
2<Zim.>Wohn. sof. oder auch
später xreisw. zu vm, 3 Z.,
Tachgesch.-Wohn, ebendas, bill.
abzua. N. Bdb., 2. St . r. 9029

Ryeinstr . 20 Pari.-Woonung
für Bureauzwecke, Speiiewirtsch.
ober dergl. geeignet, sofort zu
verm. Auskunft 2893

_ Dotzveimerst-aße 7, Part.
Ryeingauerftr . 15 , Millelo..

2 . im. ti, Küche „1  P 111. 4719
Rheingancrstratze 17, Hih.,

schöne2-Zi»ii»erwoh»ungen zu
verm. Näb. das._ 8825

Riedstr . 25 , an der Walogr.
sind 2 Wohn, von je 2 Zim.
und Küche im Abschluß sofort
oder sväier zu am,_ 9326

Nöderstv . 15
freundlich- Mans.-Wobnuug. zwei
Zlmmer und Küche, per sofort od.
1. Mal zu vermieten 983

Näh, im Laden_
Räderstraße 27 2-Zim>ner-

Dachwobnung zu verm. 4979
'̂UAöiiieroerg 15, emc Wohnung,

«II - Seitenö., 2 sch. Zim., Küche
und Zubeh. auf gl. zu vm. Näh.
beim Eigent. Plaiterst. 112. 7406
» » üdesbeimerstr. 20, Hinterhaus,
N t . Stock, 2 Zim. und Küche
per sofort zu verm._ 4637
>UA-u0esheimerftr 20, Hlh„ 1. St .,

2 Zimmer und Küche per
sofort zu verm. Näh. Borderh.,
1. St . Bökemeier,_ 8666
Schachtstratze 5 , « dH i„ zwei

Zimmer mit Küche und Kelle:
zu vermieten._ 9955

Schachtstr. 20 , 1. St ., 2 Z
und Küche n-bst Keller aus
soi'ori zu verm.  _ 9701

Schachtstratze 30 2 heiz.are m-
elnandergehenbe Mansarden sof.
zu verm. Räb, varr. 3105

Schar»»horststratze 12 , Ecke
Göbenstr., 3» u, 3-Zi»ii»er-
Wohn. zu vermieten. 9297
Näh, im Laden.  _

Scharnhorststr . 44 , Gth., 2
Zim., Küche u. Zubebör per
1. Juli zu vm. 2käb. Bdb 4576

Seerobeeestr. 0 » tzimerh. i.  St . ,
schöne neuhergerichtete Wohnung,
3 Zimmer, Küche u. Zubeh.,
event. auch 3 Ziinmer aus gleich
oder später zu vermieten. 2!äh.
Mittelbau 1 St . bei 5236

Fr .WSchneider.
chiersieineriir. 9, sch Maus.-W.,
2 Zim., zu verm. 2718

Schiersteieerrstr. 16 , llllittelv.,
schöne 2-Zi»ii»er-Wohnung zu
verm. Näb. Bdh. vart. l066

Tchiersteitrerftr. 62 , 2 Z,n,.
und Küche zu verm. 1537

Steingaffe Neudau, schone
2- u. 3-Ziinmerwohn. mit tön«
per 1. Juli zu verm. Näherer
Emierstr. 11, Hochp, r. 5495

Schwatvacherstr . 14 , ». Si .,
2 Zimmer, Kücheu. Keller auf
sofort zu vermieten. Nähere«
bei Jos. Keulmann.

Daselbst 1 Zimmer, Küche
und Keller ans 1. April zu
vermielen. 2342

Sckiwalvaäicrstr . 22 , Auees,
2 Man!, und Küchep. 1. Mai
oder später zu vermieten. Preis
200 Mk._ 6057

WohNNNg , 2 Zu»liier, u. rdüchc
(Hlh.) p--r sofort zu verm. Näh.

' Schwalvacherstr. 27. 1. l. 6102
tT̂- rcundl. 2- u. 3-Zini.<Woail.

mit Zudeb. sof. zu vm. stiäh.
str.. Ecke JLocrllr.. P . 4605

iS
Waldstr_

44, Eck« Jägerstraße
schöne2- und 3-Zl»iiner-

wohiiuiig zu vermieten. Nähere»
Part . 4605

/Line schöne, 2- auch3- Zimmer»
•2 ^ Wohmmz im 1. St.
freier Aussicht auf gleich, auch
späterz» verm. Schierstciuerstr
Dotzheim. 2661

1 Zimmer.

Adclheidstr . 45 , l . Sk., Maus,
und Küa,e an einzelne Person
z» vermieten._5666

Ädterstr. 16a , grvge söhöm
Mansarde mit ll. Küche per
sofort zu verm.  _ 38gz

Adlerstraße 22 l Zimmer und
Küche, Parl .-Wohn., zer 1. Mai
zu vermieten. 43 gg

Adetyeidstr . 33 , Slb. pari.;
Zimmer zu verm_ 4383

Ädlerstr . 4Ö, 2 Dachzimmer
für 12 Mk monatl. zu ver-
mieten,_ 3554

Ädlerstr. 5lj 1 Ziunnec mit
Küche und Keller per sofort zu
verniicten. _ 244

Ädlerstr. 55 , l Dachzmimer,
Küche und Keller per sofort
zu vermieten.  _ 2864

Albrechtstr. 12 , Bdh., Daa>w. ,
1 Zim., Kücheu. Zubeh. (pari.)
per 1. April au r. Leutez. vm.
Näb. Stv ., 1. St._ 2537

BiSmarlkring 5 , Mansarde an
lolidc ältere Person zu verm.
Näh pari._3442

Heizb. Mans . aus l . März
zu vermieten. Näh. Bleich.
Itraße I5a. Laden._ 9685

Bleichstr. 41 , Hih. p„ schöne
l ' Zimmerwohnung an kl. ruh.
Familie per 1. Mai a. c. zu
verm. N. Bureau, Hof, 5618

Bülowstr . 9 gr. Zimmer und
K. zn verm._ 5794
»ulowstr. 9 1. St . 1., »,. Maus,

zu vermielen. 4414B
«L >u ichöues Daazzim. >u. Küche

zu verm. 6435
Bülowstraße 15.

Zimmer und mödl. Maus.
W zu verm. 1331
_ Dotzheimerstr. 10, 2.
Nenvan Belz , Dotzyelmer-

straße 28 , Bvh., Dachgeschoß-
Wohn., 1 gr. Zun., 1 gr. Küche,
per sofort zu verm. Nähere»
das, u Karlstr. 39, 1 I . 233

Dotzheimerstr. 80 , Hro. patt,
Zimmer und Küche zu verm.
Näh, 1. Stock,_5639

Dotzheimerstr . 85 » »n Bdh.,
1 heizbare Mansarde an 1 ruh.
Person zu verm._740

Dotzheimerstr. 98 , Mtlb.. schöne
l -Zim.-Wohn. mit Küche und
Keller sofort zu verm. Nähere-
Borderb. I. l. 6039

Dotzheinrerstr. 101 , Neuoau,
Hih., 1 Zim. u. Küche im
Ablchl sot. od. sp. z. vm. 5173

^>ch. Ziii,Hier und möot Maus.
zu verm. 1331

_ Dotzheimerstraße 104.
Emserstr. 51 , Fronisp., l Zun.

mit 2 Nebenräumen, an ältere
alleinst. Dame ans 1. Okl. oder
früher zn vm. Näh, p. 4555

Feldstratze 10 , Mani.-Woyn?,
1 Zim. u. Studie zu vm 4822

«Win Zimmer und Küche mit
^ Keller aus gleich od. später
zu vermieten 7162
_ Feldstraße 27.
CVranlenftt. 17, Dachwohnung,
O 1 Zim- und Küche(Bdh.) zu
verm. MH. Scharnhorststr. 34,
Part. 1544
Araukcnstr. 17 1 schone Daq-

wohn., 1 Zimmer, Küche, Bdh.
park., sofort zu vui. Nähere-
Sdiarnhorllstraße 34 4684

Sranlemiraße 191ziinmer un»Küche, Bdh,, Dachwohn, neu
hergerldilet, auf gleich oder später
billig zu verm. R. Bdg 1. 891
Fricdrichstr . 29 , eine Fronl-

jpltzwohii. im S >b. an ruhige
Mieter zu verm._ 5476

Friedrichstr. 33 , Mans.-W-
1 Zimmer 11. Küchem. Bla»»
abschiuß. zum 1. Oktbr. zu vm.
Näh. Eck oben. 9384

«Seisdergstr. 9, l. St. recht«,
1 Zimmer, Küche und Keller
Per sofort zu verm 33g6

Hartingstratze 1 Part., 1 Z>m.
Küche, Keller zu verm. Näh. b,
D, Geiß, Ädlerstr. 60. 4553

Helenenstr . 1, Dachstock, e>»
Zimmer und Küche auf sos«rt
zn verm. R. bei BocS. 4698

Hclenenstratzc 7, D. I Zimiiier
u. Küche zu verm. 5911

Helenenstr , 18 , Bbv. 1. St . r„
1 Ich, ll. Maus, zu verm. 4859

Helenenstr . 25 , Gth. Frisp,
1 Zim. und Küchem. Zubehör
aus sofort zu verm. Näh-
Part. 9080

Hellmnndstr . 13 , 1 Zim« -c
und Küch: per sofort zu verm
Näb Htb. 1_ 3308

Hellmnndstr . 41 , Dachstock Hlh7
ist kiue Wohnung von einem
Zimmer u. Küche an ruh'Se
Leute zu verm. Näh. bei 494»
I Hornung it. So., daselbst.



Hirschgraben 4 1 Zimmer, Sf.
' u. ft . zu verm._ 1727

1" hxizv.Dachznnmera.1. tzlprüzu verm Hochstr. 6. 6319
Kochslätte IS » 2 l -Zim.-Wohn.
" u. Küche ,u verm._5540

^ »yttstratze 6 , 3. Sr., abgeschl
Gicbel-Wohn.. 1 Zim .. Küche u.
Keller, mit od. ohne Maus , an
kl. Familie per sofort mit.
Näh. 1. Et.  1910

Jahnstratze iu F
1 flnn . u. K. zu vm

« .aonstraße 19 Lachwopnung,
1 Zimmer und Küchê zu

vermieten. 3407
Karlstratze LÄ, Loy., Dachwohm

1 Zimmer, Küche u. Keller, an
II. Familie zu vermieten. Näb.

, 2. Stock._ 194
Karlstr . 38 , Gth., 1 Zim. u. » .
zum 1. Mai zu verm._5760
Kastellstr . 1 . Zmi . und « üajc

an verm. Näb . 1. St . 6005
Kirchgaffe 1» eine Mansard-

Wohnung, 1 Zimmer u. Küche,
auf sofort zu rerm . Näh.
bei Jlwing. _ 1784

«-z»waigasse 54 schöne Mans .»W.,
«4 1 Zim ., Küche u Kammer,
im Abschluß, zu vermieten.
Näheres 2, , bei Gerhardt . 4937
Langgaffe LÄ. 3 ., Zimmer bill.

zu verm, 1085
Lehrstratze2 schöne Mans.-Wvn.
' per pril zu verm._ 1959
tz^ udwigsir. 1, 1 U. 2-ijimuicr-

Wohn, zu verm. 57 12
Ludwigstr . L, 2 mal i Zimmer

und Küche zu. verm. 5un0
Ludwigstr , 10 l Mansarde bUL

zU vermieien. Näh. Iorlstr , 19,
Bäckerladen. 9607

19. April 1907.
Steingaffe 28 , Geräumige heiz¬

bare Dachstube gleich zu v̂er¬
mieten. 5589

Walramstratze 22 Stäbe”
Küche und Keller zum 1. Mai
zu ve nt, Näb . vart , 4916

Waträmstr . 87 , Dachst. Ädh,
1, cv. auch 2 Zimmer u. Küche
zu verm. Näh . 1113

Hellmundstr. 37 , Mtb . 1. St , I. ;
Webergaffe 56 , 1. I., lleine

Wohnung an ruhige Leute zu
vermieten. 1371

Dachwohnung, I ^ ßb^ tuär . 11 , 2., sehr lreundl..,!> beirb. Maus . j . vm. o.-to2

Wiesbadener General -Anzeige « . -s<s . ^xayrgnug,

Dachwohn,
2895

beizb. Maus . z. vm._ 59o2
WellritzstrI " 4UHß ^ heizbar:

Mans . zu verm. 5704
Ein sch. Frontspitzzuu . an em
Vp anst. Frau od. Mädchen zu
verm., event. auch zu llliöbelein-
stellen Näh. Westenbsir 5. 3983
Wörtystratze 19 , i ichoncs

jreundl . Rianf .-Zim . an eine
ruh . Person auf glk od. sp. zu
vm. Näb. das. 2. St . 5324

Yorkftr. Ä, l ich. Froulspchziim
aus gleich an ruh . Pers . zu vm.
Näh . pari ., bei Meurer . 5890

Yorkstratze Z, Bdh. DaqsiocÖ
1 Zim., Küche u. Zubch. , aus
gleich oder später au ruh . Fam.
zu verm._ - , 1 769

Zimmermannstr . Ä, p-, schbne
große Mansarde sofort zu ver-
inieten. 5882

Zietenring 12 , Hu>., 1-Zmi.»
Wohn, zu verm. Näh . beim
Hausverwalter . 9Q81

Dotzheim, Biebricherstr . , Haus
A. Schxeiber, 1 Zimmer und
Küche für 120 Mk. u . 2 Zim.
u. Küche f . 200 Mk. z v. 3165

2297

Ludwigstr . 11. 1.. 1 Zimmer if
und Küche zum 1. Olibr , zu j
rermikten.

Leere Zimmer etc.

Ludwigstratze 13 . Eine kleine
Dachwohnung sofort zu ver-
mieien 9670

Metzgergaffe 13 , l . Sn , ctä7
Mansarde mit (leinet Küche vom
1, Juni ab zu verm. 3359

Moritzstr . 50 , gr. Maniarden»
zimmer an einzelne Person zu
Vermieien. 5810

Moritzstr . 64 großea Frontspltz^
zimmer rer sofort zu v. 426

«erostr . rr« , Bdh., gr. Zimmer
u. Küche zu verm._ 2385

Riederwatdstr . 9 em großes
Helles Fronlspitzzimmer per
.1. Mai zu verm.

Näh, vart . links._5496
Oranienstr . Ä, große heüe

Küche zu verm. Näh, p. 569
Lranienstratze 62 cm Mans >-

Zimmer z» verm._ 1352
Philippsvergstr . 23 , Frontsp .̂

1 Zun , u Küche zu vm. 1947
Ranenthalerstr . 9 , Hth.. 1. Z^

n. Küche nebst Werkst., s. Buch¬
binder, Schuhmacher re. geeign.,
zu vm. Das. Maus - Zim. bill.
abzug. N. Bdb., 2. St . r . 9030

Riehlstratze 10 Wohnungen von
1 Zimmer . Küche u. Keller aus
1, Mai zu verm._ 4751

Rheinganerstr . st, l . Sr . u,
1 Zim . und Küche im Hth . zu
verm. Näb . das. 5990

Rheinganerstr . 13 , Hib., i Z.
und tittche m verm._ 47 .0

Rheinganerstr . 17 , Hmierh .,
schöne l »Zimmer »Wohnuna zu
vermieten. 5674

«Lilie schöne heizbare Mansaro : an
4L anständige ruhige Person billig
zu vermieten. 3876

Näh . Roonstraße 9, vart._
tür . frdl . Mans . an einz Pers.

ev. gegen HauSarb. zu verm.
Näheres Nüdesheimerstraße 89,
vart . r . 807

Echachtstr . 21 i -Zi,»--Wohnung
aus gleich oder später zu ver¬
mieien. Näh Bb!>. 3620

Echachtstr . 21 , La ^ w.. 1 Zim.
. u. Küche, Keller usw., auf

1. Mai zu verm. 5237
ct« eda»sirave 10. Pari .-Zunmer

billig zu verm._ 8708
Sedanstratze 2 1 Lians .-Z>m.

u. Küche, sowie eine einzelne
Manlaröe zu verm._ 9903

«Lcerobcnftv. 7, heizbare lllmns.
rr  zu vertu. 8002
Schnlgaffe 4 I Maujardzimmer

sosort zu vermieien._ 9201
Echnlgassc 6 , Mans., 1 Zun.

mit Küche u . Keller, zu verm.
lliäh patt . Tapeienaeich. 1795

Lteingaffe 34 , 1., ein groges
Zimmer und Küche aus gleich
oder f fiter zu verm._ 4743

Schwalbacherstr . 7 , ~ grotz.
Frontsp -Zimmer u. Küche aus
1, Mai zu verm._ 3999

Schwalbacherstr . 33 kl. Dachw,
1 Z. u. St., an ruh. Leule gl.

, ober sp. zu verm 459i
Schwalbacherstr . 63 1 8 und

Küche zu vm. Pr . 13 M . 5 54
Walramstr . 27,1 Z,m . u . Küche

per sosort oder später zu
vermieten. Näheres
693 Wairamstraße 27, 1. L

Adlerstraße 57 , Hrh, p. rechrs,
eihält reinl. Ärveiler schöne
Schlafstelle. 5315

Adolsstr . 1. Siv. links van.,
2 eins, sauber möbl. Zimmer sos.
mit ii. obne Kost zu vm. 5356

Adolgstr . IU . xth. •>., tttöol.
Zimmer zu verm. 5814

8, i  kl. r„
ist ein schön möbl. Ziuuner s. dill.
aus gl. zu vertu._ 7487
Albrechtstr. 28 , 4., em mövl.

Mans .»Zimmer sür wöchentlich
3 M . in, Kaffee zu vm. 4235

Bertramstr . 13 » Hth., 2. St .,
freundl . Schlafstelle zu vcr»
inietcn. 5388

Bisniarckring 31 . 3. r.. sch.
möbliertes Zimmer billig zu
vermieien._ 1161

Bismarckring 31 , 3. lks., ,ch.
möbl. Balkonzimmer zu ver-
mieien._ 5946

Bismarckring 32 » pari., eins.
möbl. Zimmer an 1 bcss. Arb.
zu verm._ 6046

Bleichstr . 23 , hth. p, erhält
best. Arbciier schönes Log. 6039

Blücherstr . 6 , bei Trost, 2 mbu
Zimmer einzeln ganz billig sos.
zu vermicleit._ 1630

Blücherstr . 8 , Mlb. l . rechts,
erhalten ausländ. Arbeiter billig
und gutes Logis._

Blücherstr . 13 , M'lv.. i St.
hoch, rechts, erh. ei» Arbeiter
Schlafstelle. 2771

gj > oizheimerstr. 11, Hth., 1. Sl .,
eins. möbl. Zimmer zu ver¬

mieten. 5947

Bleichftratze 5
schöne leere, evcnkl. auch möbl.
Mansarde zu verm._ 6009

Bleichstratze 21 leere Mausarm
zu vermieien . 9873

Leere Mansarde zu verm.
Bleichslraße 23 , 1. Ttaqe 5366

Dotzheimerstr . 33 schönes groß
leeres Park .-Zimmer , geeignet
für Bureau , separ. Eingang,
Preis 18 Mk. p. M °n.. per so-
fort zu verm. 4802
Näh . Meßoerladen.

Dotzheimerstr . 140 ichönc gr.
leere Mansarde (12 Mk. inonatl .)
per sofort zu vermieleti. Näb.
im Ncstaurant. _ » 4614

tzmserstratze 20 , Gih., "schönes
leeres Ziiumec per sofort zu
verm. Näb . Bdh . 3. Et . 8849

Feldstratze 10 , leere Mausaröe
zu vermieten. 4823

Hellmundstr . 40 , l . i.,_ fj»
leeres Zim zu verm._5150

L'ellrnundstr . 42 » Böh., l . El.,
schöner großes leere« Zimmer
zu vermieten._ 6118

45» eilmimDftr. 42 , leeres iiiani .-
Zim. fo\ zu verm. Näh.

Hth. vart.  5469
Kastellstr. 1, ein leeres Zimmer

per sosort od. später zu verm.
llcüb. 1. Eta re._ 17 .öd

rkbrnerstr. 7 u iecre Ltansarden
jinit Möbeleinstellen zu verm.
Näh , vart. _ 5500

Römerberg 13 9 e.nzelne Zim.
(leer) zu mit. Näheres 61 Id
P latterstratze 112, Restaurant

Schmeizeraarten.
Westeudstratze 30 , em leeres

Fromspitzzim . ans gleich zu vm.
Näh im Laden._ 5763

Dörthstr . 7, Ecke Nheinstraße,
Frontsp ., ich. gr. leeres Zim.
niil 2 Fenster an ruh . Leute b.
per sos. od. später zu vermieien.
Näh . 3 Etage . 4965

Aorkstratze 22 » l oßet3 Mans.
(leer) sür Möbel einzustellen
zu verm. Näb . im . Lad. , 3197

Aorkstratze 20 , emige leere
Mansardzimmer sosort je

von 3 Mark an zun.
vermieten._ 9950

Aorkstratze 29 einige leere 9iian=
sard,immer sosort je n. Größe
von 3 Mk. an zu verm , ' auch
gegen Handarbeit . 9950

| llüblirte Zimmer.

Dotzheimerstr. 16 » 1., schönes
Logis frei. 2127

Dotzheimerstr. 98 , 2. i., reini.
Arb. erh. Kost u. Logis. 5765

Dreiweidenstr. 6 , H. 2.. erhält
Arbciier schönes Logis. 5630

Ash lenbogengasse 6 findet braves
^ Mädchen Schlaistelle. 8655
ffleonorenstr . 8 , Boo-, 9. r,

schön möbliertes Zimmer zu
vermieien._ 6013

Eltvillerstr . 8 , 1. I„ nahe der
Dotzheimerstr., ein möbl. Zim.
mit 2 Betten an 2 jg. Leute
für 3.69 M. per Woche_ mit
Kaffee zu verm._ 5140

Eltvillerstr . 16, Mtlb. 1. Et.
I. , erhält Arbciier sch. Logis in.
Kaffee. 3776

Erbacherstr. 4 . 1. l. , 9 schöne
mödl. Zim . als Salon - und
Schlaszimmcr mit Balk. z. vm.
Aus Wunsch steht Klavier und
Bad zur Vcrsügung . Stüheres
daselbst. 6016

F-eldstr. 22 , h-h., 1 Tr r., erh.
jol. jg. Diann bill. Logis mit
oder ohne Kost. 5879

F-rankenstr . 10 » l . ~ schöne
Schlafstellen zu verm. 6067

F-riedrichstratze 43 , Hth.
1. St , erh ein anst. Arbeiter
Schlaistelle. 472

Goldgaffe 0 » Bdh., 2. St ., sch.
möbl. Zim. zu verm. 4260

Karlstr . 37 , 1., erh. ig. 'MLnn
gme Kost und Logis sür 11 M
per Woche.  _ 5608

Karlstr . 37 , 2. Ei. luiis, elcg.
möbl. Zimmer (scp.) preisw.
zu verm. 5738

Karlstr . 38 , 1.. möbl. Zunmer
mit Pens . lWoche (2 M, ) 5659

Kirchgaffe 40 , 3. St . r ., eins.
möbl. Zimmer zu vcrin. 1369

Körnerstr . ttz Mtlb., 1. et .,
cittf. inööl. Zimisier billig zu
vermieten. 5989

Langgaffe 13 , 3 .» ,au °. Ard.
erhalten Logis._ 1666

Lehrstr . 12 , schöne Mans. für
Möbel einzustcllen._ 5030

tz^ udwigstraße 4 2 einzelne Zim.
^  mit und ohne Betten zu Ver¬
mietern_ 2802
Luisenstr . 16 , Bdh. 1., erd.

anst. Ardciter LogiS, 5941
Luxemvurgptatz 2 . 3. linls,

fein möbl . Zimmer m. oder
ohne Frühstück, an besseren Herrn
oder Dame zu verm. 5937

^* H ? auergasse 7, 1. Et., möbl.
Zimmer mit Küche zu vcr»

mieten._
Mauergaffe 8,1,möbl. Maus. m.

Kost billig zu verm 5601
Mauergaffe 8,1 , gut möoi. Zim.

mit Pens , bill . zu verm. 5602
Btanritinsstr . 3 , 3 .» erhält

reinl . Ard. Kost u. Loais . 4610

«£ ttu möbl. Salon mit Sqlas-
zim. und Klavier , sow. ein

großes möbl. Zweisenster-Zimmec
zu verm. Moritzstr, 11, 2. 153
FtLin brav. Mädchen erh. Logis

Moritzstr. 41 , Hth. 5117
Moritzstr . 30 , 1. r., möbliertes

Zimmer zu verm 5811
Moritzstr . 62 , 1., Ichön möbl

Wbhn - und Schlaf ; ., Sbnneni ' .,
Balkon , billig zu verm. 5616

Moritzstratze 72 , Hrh.. 1. St.
rechts, gut möbl. Zimmer zu
vermieten . 6031

Bei einer Beamten -Witwe ist ein
schön mövl . Zimmer mit °d.
0. Pens . bill. zu verm. Näh in
der Erved . d Bl . 3072

«Jei guter Familie sindei bess.
U Frl . schön möbl. Zim .. aus
Wunsch mit Familien -Anschluß u.
guter Pension.

Off . bcf. unter Nr . 8483 die
Exped. d. Bi _ 8483
Slblerstr . 28 , 3. l. Schlaistelle

zu verm. 5179
feil Dlcrftr. 35, Part. , erh. reml.

Arbeiter Schlaistelle. 5651
Adlerstr . 33 , p.. schöne saub.

Schlafstellen an reinl . Arbeiter
ru verm. 6106

Goldgaffe 16 , l., eins. Zimmer,
separat, Zentrum , pro Woche
4 Mk., gut möbl. Zimmer für
10 Mk. Pro Woche srei. 5215

Göbenstr . II , Hih., 1 l., möbl.
Zimmer zu verm._ 5341

Goethestratze 24 , pan. links,
schön möbl. Zim . zu vm. 5131

Arbeiter erhält Schlaistelle. R.
Hchnenstr . 16. Mtb . 1. r. 734

Helenenstr . 23 , 1., Gartenbaus,
~ möbl. Zimmer zu verm. 5993

Hellmundstr . 2 , 2. Ei. imts.
nächst Dotzheimerstr., 1 großes
gut möbl. Zim . als Alleinin . b.
ält . Dame abznqeöen. 6111

Hellmundstr . Sir . 6 , 2, i.. schön
mööl.ŝ immcrru vermieten. 4573

tzHKcinncher Arveiier erhall 2og,S
wl Hellmundstr. 51,3 . ö . 8709
Hellmundstr . 34 , pari., ,chön

möoi. Zimmer zu verm. 4736
reerstr, 8, pari , r , ei» Ich.
»löb. Ziin. u verm. 30 >7

Hellmundstr . 36 ] 17 schön
möbl. Zimmer mit 3 Betten u.
guter Pension zu verm. 4385

Hermannstr . 17 . 2. St . r.]
" möbl. Zim . sür 4 Mark pro

Woche zu verm. 3892
Hochstütte 16 , 1. I.. Neubau.

möbl Zimmer zu verm. 6049
Jaynstr . 2 , 1. Äl., I.. 2 ansch

Leine erh möbl Zimmer. 5485
Jahnstr . 3 . 3. r., zwei möbch

Zimmer zu verm._ 5942
SlBlIubUcrte Mansarbe zu verm.
'Jt/V Jahnstr . 5, v._ 6511
|tfiiiij . möbl. Zimmer für 16 211.,

oder unmöbj. 12 M . z» vm.
Jahnstr . 38, 1. l , vorm. 2626
Karlstr . 16 , inöbi. P .-Zimmer

z» verm. 1'-48
Karlstr . 34 , 9 Tr ., erhallen

2 anstänb. junge Leute schönes
LogiS. 5646

Kartstr . 33 , 3. El., fch. großes
möbl Zimmer mit Balkon bill.
ru verm. Näh. b. Faber . 5085

8HIeroftr . 3 . Leute erhallen
Kost u. Logis. Näheres

daselbst 2. Stock. 6039
Slttotasstr . 33 , 1. St.. Pension

Henrich, am Hauptbahnhof , mbl.
Zimmer mit oder ohne Pension
billig aus Tage , Wochen und
Monate. _ 2475

Oranienstr . 2 , im Speisehaus,
erhalt , reinl . Arbeiter Kost und
Logis. 6033

Oranienstr . 3 , pari., ti. möbl.
Fronlspitzz. frei._ 5819

Oranienstr . 27 , 2 . links , er¬
halten anst. Arb Logis. 9034

»L reml . Arb. erh. Schlafstelle
tdk Oranienstr . 27, Bdh., Mani.
rechts. 5087
Oranienstr . 42 , Hth.. 1. 1..

möbl. Zim zu verm_ 5386
Oranienstr . 43 , 2. St. l„ sch.

möbl. Schlaf- 11. Wodnziin. nt.
Schreibtisch, event. auch ein;..
an Herrn zu verm._ 2562

Oranienstr . 48 , p7 1 möbä
Man !, auf gleich zu vm. 5516

yjMatierttr . 78, erh Arbeiter oö.
Mädcben b. Logis. 8972

Platterstr . 112 , Restaurant
Schweizergarten , schön mbl. Zim.
nahe am Walde, Verb, der
Elektr. Bahn , mit oder ohne
Pension zu verm,_ 6113

Riehlstratze 4 einfach möbl. Zim.
per sofort zu verm. 812
Näh . im Laden.

Seerobenstratzc 16 , Grh . r. 1.,
mir öl. Zimmer und niübl. Mans.
zn verm cren._ 4353

Äeingaffe 11 , ” sch] möbl.
Zimmer zu verm._ 4495

ißinj . möbl. Zn». (|tp. crnig. l
mit 2 Betten bill. zu verm.

Stein gaffe 18, 1 3247
schnlgaffe 6, 1, gr. Mans . tu.
W 2 Betten frei._ 1947
Schutverg 6 , 2. Ei., erh. reinl.

Arbeiier Kost u Logis . 5981
Schwalbacherstr . 11 , 1.. 2

möbl Mans . zu verm . 5972
Schwalbacherstr . 31 , mödl.

Part -Zimmer mit 1 oder 2
Betten zu vermieten . Nähere»
im Laden. 6092

-cFlchwaibacheistr. 63, H. p„ eins.
möbl. Zim . zu Denn. 9559

Schwalbacherstr . 63 erh. Arb.
bill Logis._ 5653

Tannusstr . 31 , Frontsp .. eins.
möbl. Zimmer zum 1. Mai zu

vermieten._ 6104
Weitste . 3 , 2 St ., veile Stuvl., sch.

möbl. Zim. per Woche f. 8 Di.
zu verm._ 5418

klijcilntaße 19, Part ., sch. möbl,
Zim . zu verm._ 5951

Wellritzstr. 19 , e.n schönes gr.
Zim. mit 2 Betten an ordentl,
Arbeiter zu verm 1268

Wellritzstr. 31 , 1. 1.. schon
möbl. Zimmer frei._ 6007

Westendstr. 4 , I. rechts, schön
möbl. Zimmer zu verm. 4512

Westendstratze 10 , Bttb. 2. r.,
in. Z . 1» 2 B._ 2433

Westendstr. 26 » vart- l., ein sch.
möbl. Balkonzimmer sofort zu
Verniieten. 4750

Wörthstr . 13 , 2., cleg. mövl.
Salon (Balkonzimmer mit g.
Piano ) u. Schlaszimmer ganz
od. geteilt, bei alleinstehender
Witwe zu verm._ 3454

Uorkstr. 96 , möoi. Part.»Zim.
mit 1 vd. 2 Betten an jungen
Herrn oder besseren Arbeiier
billig zu verm. 2810

Laden
Erabenstratze6

per sofort zu verm.
Näv. Drogerie Ross » Metzger»

gaffe 5._ 5735

Riehlstr . 13 , Mtib . p.. sein
auSmöbl. Zim . (sep.) an anst.
Herrn od. Dame zu vm. 2745

Riehlstr . 17 , 2., Ecke Herder-
siraße, gut möbl. Zimmer mit
1 cd. 2 Betten zu verm. 5407

m°

Lüden.

bol. Zunmer zu verm. Noon-
straße 6, 2 Sk. 1104

Römerberg 29 , 3. Se., erhäii
1 reinl , Mann Schläfst. 2434
:ei)r ordentl. Mädaien erhalten

Schiassielle 2335
_ Nömerberg 29, 3.
Schachtstratze « 3 ist eine kleine

Wohnung zu verm._4197
Scharnhorststr . 8 » 3. St. r.,

einfach möbl. Zimmer zu ver-
imeien._ 5909

Scharnhorststr . 17 3., sreundi,
möbl. Zimmer b. kleiner Fam,
für 20 Mk. m. Kaffee zu ver»
mieten. 5587

Scharnhorststr . 23 , pari, r.,
Ichön möbl. Zimmer gleich j,t
vermieten._ 4763

Scharnhorststratze 27 , 3., Hrh.
saubere Schlaistelle an Arbeiter
oder Mädchen sosort zu verm.

_3415
Sedanstr . 2 , 1. St ., erh. ein

reinlicher Ärbe.ter möblierte
Mansarde . 3254

junger 27'ann tan » Kos, und
Logis erhalten 803

Sedanstr . 7. Hib , 2. St ., l.
Seerobenstr . 7 , Hth., 3. rechts,

erhallen reinliche Lente schönes
Logis._ 5933

feinf . möbl. Zimmer billig zu
vermieten Seerobenstraße 11,

2. ,ötb.. 2. St . r. 8620

Schöner Lade« , in welchem ein
Butter - U. Eier -Gesch. betrieben
wird , zu vermieten . Näh . in der
Erped. d. Bl._ 6533

Adlerstr . 7 , Neubau . Laden nug
und ohne Wohn. f. jed, Geschäst
pass , zu verm_7075

für Kmesilile!
Schöner Laden, 25 Q .-Meter

groß, »nt 2 Zimmern und Küche
(mittlere Adlerstr. ) sür 800 Mark
per Jahr sofort zu verm. Näh.
Adlerstraße 29, Neubau , bei M ..
Röder 1. _ 1672
Albrechtstraße 20 Laden, zirka

33 Ouadrat -Meler , mit 3-Z .»
Wohnung und reichlichem Zubch.
zu vermieten. Näheres zu er¬
fragen Adoisstraße 14, Wcin-
bandlung._ 8995

<stLismarckring 2 ist ein sco. gr
Laden mit 2 Ladenzimmern,

Lagerräume und Werkstätten auf
sosort zu verm. Näh . das. bei
Go. Steiger ien._ 6912
Bismarckring 21 (neben Ecke.

Bleichstr.) Laden mit 2 —3-Zim .-
merwohnung und Zubehör auf
sofort zu verm. Gr . Torfahrt,
Lagerraum._ 2066

Bleichstr . 4 , 2 Läden nur
Zimmer und Keller zu verm.
Näh . Ubrenladen._ 5851

Bleichstr . 23 , sch. große Läden,
sür jedes Geschäft geeignet,
baldigst zu vermieten Näheres
daselbst 17Rfi

Schöner Laden
mit anschließ. Hellem Zimmer

preisw . zu verm. Näheres
Goldgasse 25,

2819 Rapp Nachf.

1756

Bleichstr . 24 , pari . , kl. Laden,
auch als Lagerraum zu vcr-
tnieten 5226

Renvan Betz, Dotzheimer»
straffe 28 , schöner Laden mit
Ladenzim. od. L.-R . v<A. Näh.
Karlstr. 39, p. I._ 8782

Dotzheinterstratze 93 , Neubau
Läden, sür Metzgerei eingericht.,
aus 1. Juli zu vermieten . Näh.
Westendstraße 10, 2. St . bei
Keßler.

Dotzheimerstr . 118, 2 geräumige
Läden, für jedes Gcsch. pass.,

sosort oder später billig zu verm.
Näheres Dotzheimerstr. 116,

Gustav Stabl . 7920
Gravenstr . 14 Laden mit oo.

ohne Werkstätte zu verm. Näh.
Metzaergaffe 15, 1. St . 4478

EU6nbog6ng3S88 10
ei,, kleiner Luden zu vermieten.
Näb . bei Müller.  _ 6050
Friedrichstratze 8 Laden mit

oder ohne Wohnung per 1. Okt.
zu vermieten. Näh . 5708

Wo hnungsburean Lion u. Co

ff Ein Laden
nebst Wohn., 5 Zim . u . Küche p
soforizu vm. griedrichstr . 29.

Göbenstratze 17 großer Laden
mit Nebeuräiimen als Magazin,'
oder Bureau billig zu verm.
Näb . P . Walther . 3433

Helenenstr . 24 , ein großer
'Laden , sehr gut geeignet für

Speiiewirlschast zu verm. 9017
Laden , Ecke gr. Burgstr. 12 n.

Herreninühlgaffe 1, p. sofort^
zu verm. Näh. das. 884'

Jahnstratze 8 Lade» , sür
Bureauzwecke geeignet, billig zu
vermieten. 2898

Jahnstratze 46 Laden sos. oder
sp. zu verm. Näh. bat. 1378

Laden
mit Wohn-, geeignet s. Papier¬
handlung u. Schreibmaterial,
ferner 1 Laden mit Wohnung»
geeignet für Ster • und Butter»
oder ' Südfrüchten »und Gemüse¬
handlung . zu verm. 5422

Karlstraße .36.
Laden »ui Ladenzimmer, auch

für Barbiergeschäst geeignet, b.
zu verm. Näh. Kleiststr. 10,
od. Klarenihalerstr. 1. 5091

Ktarentaterstr . 3 kleiner Laden
mit Wohnung u. Lagerraum aus
gleich oder später zu vermieten.
Näh . daselbst, park., If«. 4294

Kleiststr. 1, Laden f. Metzgeie,
eingerichtet, mit Wohn, zu vm.
Näh. daselbst. 9598'

Klarenthalerstratze 3,
kleiner Laden mit Wohnung

z» vermieien. 5487

Laden Mme 8,
worin Jahre lang Zigarrenhandl . ,
betrieben, zu vermieten. 5872

Laden
mit oder vhn: Werkst. Graben-
strrße Nr . 14 aus 1. April zu vm.
N. Metzgcrqaffe 15, 1 St . 7361
Moritzstr . 43 , Nähe dcS vaupt-

lahnhoss . schöne ger. Läden,
auch sür Buleauzwecke geeign.,
per sofort event. auch später,
zu vm. Näh . das. 1. Et. 1167

Niederwatdstr . 8 , Part. ,ln!s
1 Laden mit Zudeh. zu verm
Aovls Bender. 1165

tzÛ iederwacdstr. 19 ist em Laden
mit kleiner Wohnung, sehr

passend sür Friseure, per sofort zu
vermieten. Näheres Herderstr. 10,
1. Et ., und 2333

Kaiser Friedrich-Ring 74, 3
Oranienstr . 1, Ecke der Rhein»

siraße, kleiner Laden mit Zu¬
behör per sofort oder später zu
verm. Näh . das 3 . St . 4918

L^ raiuenstr . 45, schöner Laden
mit 8-Zmimerw. für jedes

Geschäft geeign., Per sofort zu
verm. Näb . im Ecklaöen. 825
Röderstr . 21» Eckladen nebst

Wohnung und Zubeh. ans gl.
oder später zu verm. Nähere»
2. St . 2078

f /tXütt <*<tc Bülow - und
^ .UvvSI Gneisenaustr . 27

mit 1- od. 3-Zim.-Woh». sof.
«der später zu verm. R. 4121

Röderstraße 33.
Römerverg 13 Lade» mit 4 Z.

u. nök. Zudeh. auf gleich zu vm.
Näh . Plaltersiraße 112, 6114

Nesiaurant Schweizergarten.
Rüdesheimerstr . 9 , Laden

mit Heiner Wohnung, bisher
guigeheiides Spczereigejch., per
sofort dill. zu vm. Näheres

| 2. St . rechts. 691
Saatgaffe 4/6 Laden mit oder

ohne Wohnung per sofort zu
| vermieten. 2379

Scharnhorststratze 12 großer
Eckladeu mit 3<Zim '-Wob»ung
und allem Zubehör per sosort
oder sosort zu Perm. Der-
selbe eignet sich sp-z. s. Droge rie

> oder äbnl . Geschäft. 9293IlUchwalvacherstr.3, aud.Luisen-
I WP u Dotzheimerstr., schöner gr.
> Laden bill. zu verm. 7583

Schwalbacherstr. 3 , 2, ein
I schöner Laden mit Hinterzimmer
' per sofort zu verm. 438

Schwalbacherstr . 31 , Laden,
Gntresol , 2 tteine Wohnräume
sof. oder 1. Mai zu vm. 6091

Wilhelmstratze 6 großer
I Laden mit groß.Schanerker,
I anschließend vier Zimmer,
I zilslllumeii ca, 200 «gm, auch
i ki Eingang vom Hofe aus, per

1.Okt.07zu vm. N. Bureau
I Hotel Metropole, vormittags

11- 12 Uhr. 6051



Nr . 81. _
Zweite Ringstr . 4 , (verlängerte

Westendstraßc) , ein Laden mit
Metzgereieinrichtung per sofort
od, später zu verm. Näh. das.
oder bei A . Oberste »«»
PhilippSbergstr.  51 5746

Ü'wmer, auch
als Kontor paffend,

zu verm. Näh. Wairamstr . 27.
1. Et . 86

»BL^ edcrgaff- 16 , beste Kuriaze
»ö Eckladen mit 3 Echaufestern
und Ladenzimmer. Näh. daselbst
bei Jsteb 845

Schöner Laden,
geräumig mit 3 Schaufenstern,
Ecke Wellritz, und Hellmundstr.

'belegen, auf sofort zu verm. Näb
daselbst im Eckladen. 9718

Laden.
Wellkitzstr . 16 ist der Laden

mä l Schaufenster und einem
großen Zimmer zu verm. Näh.
Hlh 394 l

Wostrndstratze 32 »Laden,Wchch
küche und Flaschenbiertcller sos.
bill . zu vm.

mit Wobn. zu verm.

Metzgerei eingerichtet, auf sofor
zu verinieirii. 467
Näheres !. Stock

Dotzheim.
Laden mit 2 -Zim.-Wohnung.

-Zubehör , in bester Lage, für jed,
Geschäft geeignet, zu verm. Näh.
in der Erped d. Bl . 5962

Dotzheim,
Diebricherstr., ist ein sch. Laden in.
Wohnung , 3 Zliu . u. Küche, nebst
Zubrh ., s. jed.. Geschäft pass., b. zn
verm. Näh. dost 8345

| Gesthäftsiokalcl p

^j >üc ruh. Geschäft passend, Raum.
Vf  ca . 30 qin nebst 3 Zimmer-
Wohnung in gutem Hause, Hrh.,
an ruhige Leute zu vermielen.
5498 Adelheidstr. 81
Adotfstratze 1 Metzgerei , groß.

Laden in . Ladcneinncht., Ladcn»
zimuier u. rollst. Ei»r. s. ele ' ir.
Betr . im « out. per fof. g. vm.
Näh . Sped .-Gesellsch. , Rhein-
straße 18. 2891

Mm  AM « 29
sind aus gleich oder später billig
zu vermieten : 1 große Helle Werk¬
ställe, 1 Bicrkeller, 1 großer Lade»,
Stallung für 2 Pferde, Wagen»
remise und Futtcrraum mit und
ohne Wohnung. Eleltr . Beleucht¬
ung.' Näh. bei 863
Mar Röder, daselbst 1. St . rechts.
ALthöoer HofteUcr . ca. 90

Q .-Mtr ., sehr kühl, f. Bier -,
.Wein - od.,Apfelweinlag «ru »g, liebst
schönen Lagerräume » o) . Bureau
dazu, cvent. 3-Zim .-Wobn. (Hth .)
zum 1. Oktbr ., cvent. später zu
verm. Adelheidstr. LI._ 7272

Mdolfstoatze 5
fchöne gr. Helle Souterrainräume
und gr . Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn
zu vermieten.

Reih. das. I. S -. 8675
aSutoivstr . 13, schöne geräumige
ff  Werkst , od. Lager p. I .Oltbr.
1807 an ruh. Gcsch. zu verm
Elektr. Anschluß, sowie Hof und
Torsahrt vorhanden . Wohn, kann
aus Wunsch mitvermiclet werden.

Näb . das. 3. Sr . lks. 2512
pienbau Betz , Dotztzeimer

stratzc 28 , Mtlb. v.. d. Tor
fahrt gegenüber, Helle Bureau-
Lager », Ausstell- vd. Werkstatt; -
räume , 6,50X5,00 m, einteilig
n . Wunsch, mit od. ohne 2-Zmi . -
Wohnung per April od. späl .zu

vermieten. Näh . 23
_ Karlstroße 39 v. 1.
Kaiser -Frievri -st-tzting litt , 2 .,

IMlIemil WosserhrBlt
ii . eigener eleltr. Beleuchiungs «u.
DainpfheizungSaiilag . im Betr .,
300 Q.-Mtr . gr . (10X30 Mtr .)
koch, luftig, u. hell, viele Neben-
räume , gr . Hof, Stallung usw .,
sehr geeignet s. Seilerei , Schlosse»
rei , Waschanstalt, Seiscnsabrik
od. dergl., bei Bleidenstadt ge»
legen , bisher von Wiesbadener
Metallwarenfabrik benutzt, sos.
äußerst billig , ganz od. geteilt,
zu verm., cv, zu verk. 1500

schöne große Lagerräume mu
W « nreau , auch als Bcr-
steigerungslokal jedr geignet. sofort
» vermieten Klarenthalerstraße 4,

im Laden. _ 652
ÄjllJorUJl 'tr . 12, Hlh/t . Etage,

große Räume , für jede«
Geschäft od. «IS Werkßätle geeign.,
per sofort zu vermieten. Näh.
Laden.  _ 8534

* urcal1 oB- Sprechziinmer
ö geeignet: 1—3, ev. 5 große
W * Zimmer aas gleich od. später
zu vermieten. Aus Wunsch möbl.
(auch echz. Z .) 6757 .

Rhcinstraße 103. I . Sk.

19 . April 1907.

Schwalbacherstr . 38 , Schuh
gcichäsl, kleines Ladrnlokal. auch
für Bureau geeignet, zu verm
Näb . Emierstr. 2 . 1. I. 3 . 00

Wiesbadener General -Auzciger.

Aorkstraße 29 Werkstatt , ca.
70 Q »ur ., für jeden Betrieb
geeignet , ev. mit 2 od. 3-Z.»
Wolm zu verm. 9956

Zietenring 3 Bäckerei foTort
zu verm. Näh . 1. Et . 5111

WerUst &ttcm etc.

. zu veri
110 Ruten Schwarzenberg , 50
Nut Wcidenborn in 12 Zwctschcn-
bäucken, 375 Rul . Bor d. Ochsen¬
stall mit Obpbüumeu , 60 Rul.
Bierstadlerberg mit 2 Bäumen
25 Rut . Klein'eldcheii in. 1 Nuß
aum bei W . Krast , Wiesbaden.

4023
Adlerstratze S3 . Srallung für

2 Pferde, Futlerraum und Re-
inisc zu verm. 8190

Bismarckring S , Werkst, mit
Lagerraum , event. Wohnung,
2 Zimmer u. Küche, zu verm.
Näb . Bdb. bochvart. r022

Btücherplatz 2 2 Raume, für
jedes Geschäft paffend, billig zu
vermieten. Näh . 3002
Adelbciditraße 10, Htb. Part.

Dotrfteimerstr . 17 , Wertst, mit
Wohn , für ruh . Betrieb per
1. Juli zu verm. Näh. Vdh.
Part . 4270

Dotzheimerstr . 62 Werkstätten,
Lagerraum , BurcauS Näheres
vart . l. 1164

An der Totzyeimerstratze 6 -̂
2 Lagerplätze zu verpachien.
N. Sitlödel. 5301

Plätze vorn Gütervaynyof
großer Keller, Sialuing für
2 Pferde , mit Heuspeicher billig
zu vermielen. Näh . Dotzheimer-
iiraße 122. 5370

Totzhennerftr . 161 , Neubau,
große h. Lager,äiime, Werkstatt
u. Keller zu verm. 5170

SLliviiierur 4 und Rauembalers
straße 14» ein gr. Flaschen-

bierkellcr zu rermieten . Okähere-
Rancntbalerstr . 14, vart. 8646
Gltvillerstr . 12 sch. Wcrkslält

in. cleklr. Anjchl., geeignet auch
als Blei -- oder Wasserkeller, zn
verm. Näb. Bdb . v. r. 5501

Faulvrnnncnstr . 6 , Flaschen-
bierkeller, auch für and . Zwecke
geeignet, zu verm 5269

Ariedrichstraße 8 große Werk¬
stätte nebst Kontor n. Keller
mit oder ohne Wohnung per
I . Oktober oder früher zu ver¬
mieten. Näheres 5709

Wobnuiraslttireai ! Lion u . Co.
Friedrichstratze di großes

Lokal als Lagerranm oder
Werkstätte per I. Juli zu
verinielcn. Näheres 5707
Wohin,ngsbnrean Lion u. Co.

Gövettstraße 2 » schone hell
Werkst, per sofort zu vermieten.
Näh» Bdb.. pari r. 9707

Göbenstr . 16 Heller schöner
Souterrain - Raum . Werkstätte
für ruhig Geschäft, auch für
Lager u. Möbeleinstellen zu ver¬
mieten. 6040

Helenenstratze 4 » Flaschen¬
bier- oder Weinkeller mit oder
ohne Wohnung sofort zu ver-
»iieteii . 2766

Helcnenstr . 24 » ein Flaschen-
bierkeller zu vermieien. 9016

Hellmundstr . 26 , 1. Stock,
Stallnng für 3—4 Pferde
mit oder ohne Wohn, per I.
Juki zu vm. Näh . das. 1757

VPfpindnkHl füt  Oeinerc G--
lülulllulUlUJI sellschastcn Sams¬
tag frei Helliniindftr. 57. 6097

I . Fürst.
Hermannstr . 16 » 1 Werkstatt

per sofort zu verm. Näh.
Wellritzür. öl . Konsum. 717

Kleine Werkstatt , vasseuo für
Tapezierer , oder Lagerraum,
monatl . to M., sow. sch. Keller
mit Schroteingang zu vm. Näh.
Herdcrstr . 25, bochp. r. 5898

^crdeciiraßc 26 schöne Slallmlg
u. Remise, cv. 2-Zim -Wohn,

zu vermieten. 8463

Grosses Vereinslokal
noch frei . 6008

Hotel Bater Rhein.
Karlstr . ü » II. heu. Raum, pass.

für Werkst, ober Lager, per
sofort od. spät, zu vm. 3114

Karlstraße 28 , Mkid. p , schöne
belle Werkstatt für Maler oder
Schreiner geeignet, mit od. ohne
Wobnunq sofort zu vm. 5'j89
«ttfir . 32, 1. r ., «ttallung für
1—2 Pferde, Hofr . mit oder

ebne Remise  zu verm. 7435
Karlstr . HÖ| ein Keller mit

Wasser u, Abfluß, geeignet als
Bier - od. Wasscrkcller, per sos.
oder svälcr zu rermieten . Näb.
Bdb. pari._ 1642
irchgasse 11 kl. Werkstatt billig.

zu verm. 7709

Karlstr . 30 , gr. trockener Raum,
geeignet alS Lagerraum oder
Werkstatt, per sos. od. spät, zu
verm. Näh. Bdb. p. 1541

^tzlhluogr . oder Maleratelier mit
T * Nebcnräumen zu verm. Näh.
Kirchgasse54, Part. _ 9470
Kirchgaffe 36 Stall , Fmter-

raum und Remise, mit od. ohne
Wohnung zu verm._ 2003

Lotyringerstr . , Reu mu des
Archilekten K. Sarg . 2 große
Werkstätten, Lagerräume , Bier¬
keller, Stallungen , Heuspeicher,
Remise, Dunggrube sofort zu
vermieten. 5604

Näb. Zietenring 2, p. r.

Mauritiusstrasse 10,
Weinkeller , auch als Lager¬
raum zu benutzen, zu verm
Näb . i : St _373

Michelsberg 28 Stallungen f.
1—3 Pferde m. Zubehör zu
vermieten._9604

Moritzstr . 9 , re, Steiv »Wein-
keller mit Koinor-, Pack- und
Schwcnkraum per I . Juli zu
vermielen.  4272

Stallung für Pferde
mit oder ohne Pension sind zu

vermieten. 5781
Elise Henninaer , Moritzstr 51, v.

Müsttgaffe 11/13 » L. Schwcnck,

große
hekle Werkstätte

auch als Bnrcau oder Ver¬
kaufsräume geeignet, cv. mit
großem Hofkcller für sofort
oder spntcr zn vermieten. 4435

Nettelbcckstr . 6 , Flaiaieiwikc-
kcller snr moiiakl. 10 M ., som.
Lagerkeller billig per sofort zu
vermieten. I4u

lliettelbeckstr . 8 schöiie he>le
Söerfftatte, für jeder Geschäft
paffend, zu verm. 433:

IMII Bä. LoyGITOtlfli,
70 Q .-Mtr ., zu verm. 5319

Ncrrelbeckür 12, 1. z.

R)bemgauerstr . 4 Bierkellcr mir
'Wohn N. 1 Et . r. 8460

rllyeinganerstr . 8 , p. r., eine
Werkstatt nebst Lagerraum , auch
alS Bureau zu verm. 4903

k7̂ üor,r . , Ho, und Keller, cv. mit
Wohnung zu verm. Roon-

straße 6. 7759
Roonstr . 8 Bier- oder Lazerkell.

zu vm. Näb. Fron ' sp. 1632
>U^ u0cSbcuncrnr. ttll (Ncuoau)

großer Wein- u. Lagerkeller,
a . 90 Quadratmeter , sofort zu
verinietbcn. 1524

K

Rinnißt. 11 52,S
Flalchciibicrhändlcr geeignet, zu
verin. St. WeUritzstr. 21. 7628
Scdanplatze 4 , 1 kl. u. 1 gr.

Helle Werkstatt zu verm. Näh.
pact. ,_ 4502

Grosser Lagerraum
Mit Gas u . Wasser gleich o. spät
zu vermiet. Neubau Scharnhorst-
straßc 9._ 5665
Lagerplatz mit Stauung iiiid

Hallen auf fof. zu verpachten
oder zu verk. Näh . b. Gastwirt
Max , Sctiiersteincrstr. 4318

Scharnhorstzftr . 34 . Stallnng
mit Wohnung aus gleich oder
lpäter zu vermielen._ 4872

Steingaffc 23 eine Werkstatt zu
vermieten._ _ 5061

L-teingassc 38 « lall für 1 auch
2 Pferde mit Wagenplatz, auch

ein Keller, für jed. Zweck passend,
auf gleich od. spät, zu vm. 7056
tz>44crtstä !ie od. Lagerraum per
i+ V 1. April zu verm. 7982

Schwalbachcrstraße 23.

Schwalbacherstr . 37 » sehr belle
kleine Werkstatt mit oder ohne
Wohnung zu verm. _3569

gteDanpiatj 4, 2 Wertst. , auch
als Lagerräume z. vm. 4635

Stallung für 8— 10 Pferde mit
Zubehör zu verm Näheres b.
Gärtner A . Wulf , links der
Schierste,nerstr. Nr 42 . 380

Stall, °°'"W '' <■3
mit Heuboden, mit od. ohne gefchl.
Remise für 2 Wagen, cvent. mit
oder ohne 2 Zim. und Küche auf
l . Oktbr . zu verm. Näh .FraUken-
straße 19 7133

Schönbergftr. 6
an der Dotzheimeriiraße, Nähe
Bahnhof, 25 l 6

Werkstätten mit
Lagerräumen

in 3 Etagen, ganz oder geth.,
für jed. Betrieb geeign. (Äas-
einführung ), in äußeril bc.
quemer Berbind. zu einander,
per sos. od. spät, zu vm. 2iäh.
im Ban oder Baubnrean
Göbenstr. 18.

Waldstratze 96 , 1., Slallung
»nt 3-Zimmel -Wohii. zu verm.
2käb. daselbst 1. r .< oder Dotz-
beimerstr. 172 p._ 87 : 3

Waterloostraße 3 Werkstatt «;
oder Lagerraum mit Bureau.
Näheres 5214

Eisenbahn -Hotel, Nbeiustraße 17.
LVcllritzstr . 36 , Stb ., kleine

Werkstatt per sos. zu vermielen.
Näh. 1. Et._ 6061

LSestendstr . 36 » u sch. Lager¬
räume für 10 M . per Monat
zu verm. Näh im Laden. 5766

^R4oiksir 7, eine Wcrkstalt mit
5 / oder ohne Wohnung zu ver¬
mieten 6565
Aorkstr . 17 , Wcrkstätic, Lagcr-

ranm und Keller billig zu ver-
iiiictc»._ 5423

Aorkstratze 21 , Somcrraln »R
s. Lagerr ., Werkst, od. Keller zu
vm. 'Näb. I . St . I. 69

Aorkstr . 26 , Werkstatt , ca.
70 Qintr, , für jeden Betrieb
geeignet , auch schöne Lager¬
räume bill z» verm. 9956

ä <Lroßer heller Lagerraum, Bart.
'S ' als Möbcllager zum Oltbr.
zu vermieten. 491

Näb . Jorkstr . 31.1. I._
Zimmermaunsti aße 3 . pari..

Stallung für 6 Pferde mit
Futter - Mid Wazcnraum . auch
getei t, zu verm. 2678

Zieterrring 12 , Werkstatt „„0
Lagerraum fof. billig zu verm.
Näh. beim Verwalter . 9086

r Pensionen.

Franks rlcrstraße 10. 5213
Neu eröffnet . 1 . Kurtage.

Tadellose Küche . Bäder.

Dilta (iiaiutnait,
Emscrstr. 15 u. 17. Telef. 3613.

Familien -Pension 1. NanzeS.
Cleg . Zimmer,

großer Garten , Bäd :r, vor;. Küch:
Jede Diätform . 6800

\\M  nun hniiiBfL.u.
Römcrberg 8, Römerberg 8.

Gut möbl. Zim . von 0.80 Mk.
an . Bekannt gute Küche. Franz.
Billard . Borzügl . Biere (Schöffer-
hof). Reine Weine. Den Herren
GeichäslSreisenden zu empseblcn.
8732 Inh . : Wilh Nossel.

Grundstück - Verkehr.
Angebote.

y
Haus mit sehr gutgehender

-U UCli.
Geschästsreingewinn garantiert

mindestens 3000 Mk. jährlich. Gc-
sainlpreis äußerst 48 .000

Off . unter G. E. 2836 an die
Epped. d. Bl. 2836

Für Gürlner und
Ein Fachwerkobau 20 Mir.

lang , 7 Mtr breit, enthaltend
große Halle. 2 Zimmer , Küche u.
Klosettanlage, billig zu verk. Näh.
g«i A . Öberyeim , Architekt,
Giicifenaustr . 8. 1. St r . 3900

Hau » mi, 1600 Ak
erd ^ -4-11 » Uelierschuß, sofor
zu verkaufen. N. durch 5303
B . Karl , Schulgasse 7. Tel . 2085

2 - u . 3 -Zim .-Haus » für Ge.
schäftsmaun s. geeignet, m. Mtlb .,
im Westen, g. rent., zu günst.
Beding , zu v. Off. ». I . R . 5590
an die Expcd. d. Bl._ 5596

Pt Grossisten,
pbrikanten,hand-

wetker!
Hausgrundstück , im Süd-

viericl. mit rücklieg. für sich
abgefchlosienem GeschäftSgebän be
helle große Räume , Bureaus
Stallungen , Laqcrschuppn . gr
Hof, in w. seil Jahren Fabrik - u
EngroSgeichüst bew.. würde, gu
rciitiereild, preiswürdig zu verk
Zu erfr. in der Erp . d. Bl . 1393

#qr In lcbh . Borort von
Wiesbadeu mit Straßc»b.-Vcib.
ist masi. Haus liebst 66 Ruten
tllarten , schöner Bauplatz , für
42 666 Mk . zu vcrk. Off . u.
H. I 1458 a. d. Exp. d. Bl . 1555

_Mein Haus mit
Wirtschaft in konkurrenzloser
Lage möchte verkaufen. Anzahl,
mindestens 10 000 Ml . Off. unl.
R. R . 5451 n. d . Epp. d. Bl. 5451

Haus mit Bäckerei . Kon-
ditorei und CafL Mit In¬
ventar für M . 4l00i zu vcrk.

Off . sub A. M . 2 an die Erp.
d. Bl . 10042

in Mainz in guter Lage, mit
850 dis 900 Säcke Mehlverbrauch,
ist mit guter Kundschasi, Inventar,
Wagen. Pferd , Motor , Maschine
(Mieteinnahme 8O0O M ., 5500
M. Berziniung ) mit 10—12 000
Mark Anzahlung samiiienverhä .t-
nissehalbrr preiSw. zu verk.

Näb in der Erv . d Dl . 5071

• Haus.
Platterstr . 40, mu Kolonialwaren-
geschäft zu verk N. i»i Lad. 5133

t» bigros-6eldfle, BroB-
üetrietJB, fsbrlhanlen Bit.

Die von mir bisher iiinegehablen
gr. i abgeschl. Geschäfts¬
räume Karlstr. 39. best, aus:
Lslöck, Gebäude mit Hellen gr.
Räumen gr. Keller, Stallungen,
Auszug, gr Schuppen , Hosraum,
Torsahrt sind ab 1. Juli cr. m.
Borkaiissrecht anderweitig zu
verm., eveiit. mit Vorderhäusern
zu verkaufen.

Wiesbadener Marmor - und
Baumat .-Jndüstrie

4 !52 M . I . Be tz.

Au - und Berkäuse
v Grundstücken u. Gcschäfi. aller
Art führt u d. coul. Beding als
bck. Fachmann aus 9780

Herm . Großer,
Ag enturocich., Schuigassc 6, 1.

Billige Willst,
2-stöck. mit Stall , vor 4 I . erbaut,
gesunde Lage, End : Connenberger-
straße für 55,000 M . zu verk.
Fcldger. Tax - 50.000 M. Halle»
stelle vor der Billa . Besitzer ver-
wohi'.r selbst für 5 Zimmer und
Zubehör mit Stall und Ganen
nur 5— 700 M.
Off. voi! nur wirkl, ernstl. Restekt.
erbeten unter 41. 313 an den
Geuerolanz . Verlag._ 5011

ch uade Wohnungen von 2 u
V » 3 Zimmer mit Stallvngcn,
Scheune für Kutscher, Wäscherei»
Besitzer od. soustiicS Geschäft zu
vermieten. Auch ist ein Laden m.
Wohnung obiic Konkurronz, wo
100 dis 150 Personen wohne»,
zn verm. od. zu vcrk. »1. sehr
geringer Anzahliing. Näh . 8348

NüdeShcinierstraß? 17  p.

Bauplatz
für Etagcn -Billa an der Aarstr,
sofort zu vcrk. Näh. Siheiiistr. 71.
Bureau . 11—12 Uhr. 7553

Ei « « och nettes massiv ge,

bantes »̂ aU § , in teilet
Lage Bi -rstadt, mit Laden . Werk¬
statt u. schönem Lagerraum (GäS-
Nnd Wasserleitung) ist u. günstigen
Bedingung billig zu verkaufen
Offerten u. B. L. 14 an ü. Exn
dieses Blattes.  _
•ä Panier in Dotzheim, gut rnsl
™  tabcl , nähe neuem Excrzicr-
Platz. einzeln vd. zus. teiluiigs-
halber billig zu vcrk. Zu erfr. h,
Vonbausen . Dachdeckermstr. 5089

Z « verkaufen
und zu vertauschen.

Geschäftshäuser,
Wohnhäuser,
Landhäuser.
Billen,
Güier und Mühlen.
13 Morgen Accker und Wiesen m.

Wohnhaus und Stallung,
Obstgärten,
Bauplätze rc. 359
eil e Heniiinger, Moritzstr. 51 . vl

Hans , Sti. Schivaldachcrsir. b
zu verlausen. 4180

Näh . Ncrotal 45.

lidolfthöhe.
In Herr!. Lage Wiesbaden;

Villa,
7 Zimmer . Diele, Bad , 3 Man¬
sarden und allem sonst. Zubehör'
unter lehr günst. Bedingungen zu
verkaufen.

Seltene Gelegenheit.
Preis 48 000 Mk.

Off- u. M. O . 5386 an die
Erved. d. Bl. 5386

Wirtschaft
in prnna Lage zu verkauien. Näh.
Scharubo rststr 19, M . 2. 1. 2725

Epe Adelheid- und Moritzstrage

grotzer Eck-Lüde».
7 Schaufenster , zu verm. oder

gutesGeschastshauz
«,1a Lage) zu verkaufen. Näheres

Kr . A . Müller.
Doizbeimerstrane 69, 1. 2457

Neue Billa.
Amsclbcrgstraße9, mit 8 —10 Zim¬
mern, Zcntralh . reichem Komr
fort, Entree in Marmor , schöner
Garte », herrliche Fernsicht aus
Stadt und Gebirge, am Ende d;S
Kurparks, zu verkauwii. Näh. d.
den Besitzer Max Hartmänn,
Schützenstr, I , Tel. 2105 . 6044

Gut rentabl . meuerbautes
Haus » nördlicher Stadtteil»
mit großer Stallung und
Remise , Laden sofort zu verk.
Nah. m der Erped. d Bl . 1914

Zwtschc» uronenvrauerei und
Sonnenderg ein Bauplatz , an der
Siraßc gelegen, gef. ^ ss. Größe
und Prcisang . u. O . I . 5814 an
die Exped. d. B >. 5914

Hypotheken -Verkehrt
.Angebote,

HCdUiaUi auf Ringofen
cerfanfe ich mit Nachlaß.

Off. erb. u . I E. 4109 an di.
d. Bl . 4 !17

geg. degueme Ikatciirück;
anerkannt streng .reell und
schnell, dikr. g. Krause &
Co . , Schüncbcrgb. Berlin.

Zadlr . Dankschr.) Rückp. erb. 9/46

Mb. 65 ««
prima Restkauf, ans ein hiesiges
Holel . Restaurant zn verkaufen.
Vorbelastung 69 000 Aik. VcrkansS-
preis 140 000 Mk Off. v.Selbst-
käufr unter P 425k an die Exp.
diel. Blatte ?. 4251

6000 Mark
zur 2 Stelle sofort zu vergeben.

Direkte Off. u . Z . 5410 a» die
Erped. d B ! 5048

Hypotheken.
Erstst-Uige Hyvolbekcn bis zu

60 °/o der Architektenlaxe durch
Wiesbadener Billen - 1229

Berkauss -Geseltschaft m . b. H.
Tel. 341 . Bur . Ellenbogeiig. 12.

auch gegen bequeme
^  Ratenzabluiig verleiht
diskret und schnell zu koulanken
Bedingungen . Selbstgeber C . A.
Winkler . Berlin W. 57, Man-
steinerstraße 10. Glänzende Dank-
schrciben. _ M77

Bar Geld au Jeocrmanu, auch
hegen begiieine Ratenzadluilg ver¬
leibt diskret und schnell zu kou»
läiitcii Beding,lngcii . Selbstgeber
C. A . Winkler .' Berlin W. '246
Potsdamerstraße 65. Glänzende
Dankschreiben._ 27/152

Darlehen
direkt vom Bankgeschäft geg. Ber-
psändu 'ig von LcbeuSversicherungs-,
abichlnß und Hypotheken beschafft
Bankocrtretcr A. Bade, Wiesbaden,
Hallqarterstr 1._ 677,

Gelddarlehen
direkt v. Kapit. 0. vlatenriickzabkg.
beschafft reell u . nachtveislich

A . Blüher , Wiesvadee «,
> Dotzheimcrstr. 32, Pakt.
Zu ivr. v. 8 —8, auch Sonnt , vorm.

NR Letzte AuSzahlgn. : 4X100,
2 a  150, 200 , 250, 2X300 , 3009
n. a 12. 4. mied. 1300 Mk. 6001

!)L8 lmmobilien=Geschätt vonJ . Chr . Glücklich
Wilhelmstrasse 50, Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Häusern nnd-
Villen , sowie nur ülietlie und Vermiethung von
l »adenlokalen . Herrschaftsi - Wohnungen unter coul.
Bedingmißen . — Alleinige Haupt -Agentur des „ Siordd,
Bloyd “ , llillets zu Original preisen , jede Auskunft
gratis . — Kunst - mul Autikeiiliandlung _ Tel . 2308
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